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Franzöſſche Angriffe in der Champagne fehlgeſchlugen

Reichstag und Herrenhaus
Jn die innere Politik ſowohl des Reiches wie vor

allem Preußens iſt nach langem durch den Krieg er
zwungenen Stillſtand auf einmal lebhafte Bewegung ge
kommen Der Anlaß dazu war ſcheinbar geringfügig
Es war der bekannte Beſchluß des Abgeordnetenhauſes
daß den Mitgliedern auch während der Unterbrechung
der Tagung freie Fahrt auf den Eiſenbahnen gewährt
werden ſolle Dieſer Beſchluß ſtieß im Herrenhauſe
merkwürdigerweiſe auf eine ſtarke Gegnerſchaft und
wurde nach einer mit Ausfällen gegen den Parlamen
tarismus und gegen die ſogenannte Neuorientierung ge
ſpickten Rede des Grafen Yorck von Wartenburg ſchroff
abgelehnt Erſt durch dieſen Beſchluß des Herrenhauſes
erhielt die Rede des ſtreitbaren Grafen die ſonſt viel
leicht nicht allzu tragiſch genommen worden wäre ihre
politiſche Bedeutung Das Oberhaus unterſtrich damit
die Ausfälle des Redners die gegen das andere Haus
und vor allem gegen den Reichstag mittelbar aber auch
gegen den Kanzler und Miniſterpräſidenten gerichtet
waren Das Abgeordnetenhaus ließ es dabei natürlich
nicht bewenden und antwortete mit einer Debatte in
der die politiſche Berechtigung des Herrenhauſes über
haupt und im beſonderen ſeine Zuſammenſetzung ſehr
heftig angegriffen wurden

Jn die Debatte im Abgeordnetenhaus am 14 März
griff auch der Reichskanzler ein mit einer großen Rede
über den neuen Geiſt Dieſe Rede war obſchon ſie die
Verhandlungen im Herrenhauſe nur flüchtig ſtreifte
eine deutliche Abſage an das Oberhaus Sie wurde von
der geſamten Linken und dem Zentrum mit ſtürmiſchem
Beifall aufgenommen die Rechte dagegen verharrte in

eiſigem Schweigen Die innerpolitiſche Lage ſpitzte ſich
ſichtbar zu und dazu trug vielleicht unbeabſichtigt noch
der dem Herrenhauſe zugegangene Antrag Hoensbroech
über den Unterſeebootkrieg bei denn er wurde vielfach
als ein Mißtrauensvotum für den Kanzler ausgelegt
Für jeden Politiker war es klar daß es ſich bei dieſem
Geplänkel um verhältnismäßig unbedeutende Dinge wie
die Freifahrt der Abgeordneten in Wahrheit um ganz
andere nämlich um die wichtigſten Lebensfragen des
Staates handelte vor allem um das Wahlrecht in
Preußen deſſen zeitgemäße Umgeſtaltung allen Wider
ſtänden zum Trotz kommen muß und die der Kanzler
ſelbſt nach ſeiner Rede für unerläßlich hält Die Frage
iſt lediglich die ob die Umgeſtaltung erſt nach dem
Kriege erfolgen ſoll oder ſchon jetzt Dieſes Frage iſt
nun in der letzten Zeit durch äußere politiſche Ereig
nicht unweſentlich beeinflußt worden und zwar durch
die Revolution in Rußland Dadurch iſt die ſozial
demokratiſche Partei veranlaßt worden ihre Forderung
die vom Reichskanzler verſprochene Reform ſollte ſchon
jetzt ins Werk geſetzt werden dringlich zu wiederholen
Der Vorwärts hat ſich in mehreren Artikeln in die
ſem Sinne geäußert Das Berl Tagebl hat ihm zu
geſ immt und ſogar die Kölniſche Zeitung hat unter
dem Stichwort Preußen im neuen Deutſchland be
merk daß ſie den Reichskanzler nicht tadeln könnte
wenn er zu der Erkenntnis gelangt ſei den Reformen
für die preußiſche Politik ſchon jetzt feſtere Geſtalt
zu geben müſſen

Ob die Köln Ztg hier für die nationalliberale
Partei ſpricht weiß man nicht es wird ſich vermutlich
heute im Reichstage zeigen Auf jeden Fall ſind die
Dinge plötzlich ſehr lebhaft in Fluß gekommen und dazu
hat ſehr wider Willen das Herrenhaus erheblich bei
getragen Auch die geſtrige Sitzung dort hatr wiederum
bewieſen daß von dieſer Seite nichts zu hoffen iſt und
daß wenn die notwendigen Reformen kommen ſollen ſie
gegen das Oberhaus durchgeſetzt werden müſſen Zwar

hat ſich die Neue Fraktion entſchieden für den neuen
Geiſt erklärt und dieſe Erklärung wurde noch durch be
deutungsvolle Reden des Berliner Oberbürgermeiſters
Wermuth und des Vertreters der Univerſität Halle des
Profeſſors Loening unterſtrichen Aber die hauptſäch
lich aus den Bürgermeiſtern und den Vertretern der
Univerſitäten beſtehende Neue Fraktion iſt gegenüber
ber alten zahlenmäßig ſo unterlegen daß ſie praktiſch
nichts erzielen kann Von welcher Geſinnung die Mehr
heit aber beſeelt iſt davon geben die Reden der Herren
v Kleiſt und Graf Roon hinreichend Zeugnis ſie über
trumpfen womöglich noch den Grafen York Es wäre
bedauerlich wenn die Summe politiſcher Erfahrung die
trotz allem ohne Zweifel gerade im Herrenhauſe vertreten
iſt für die großen Aufgaben der Zeit die nun einmel
gelöſt werden müſſen und zwar bald nicht beſſer nutzbar

Großes Hauptquartier 29 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Lebhafter Geſchützkampf zwiſchen Len s und Arras
der auch nachts anhielt

Jn einem geſtern vor Tagesanbruch ſich entſpinnen

den Gefecht bei Croiſilles und bei Eccuſt St
Kein nordöſtlich von Bapaume verloren die Engländer
außer zahlreichen Toten durch Vorſtoß unſerer Siche
rungen einen Offizier und 54 Mann als Gefangene

Jn der Champagne ſchlugen mehrere im Laufe des
Tages unternommene Angriffe der Franzoſen zur
Wiedergewinnung der ihnen entriſſenen Gräben verluſt
reich fehl

gemacht werden könnte Mit vormärzlichen Anſichten
freilich wie ſie in den Köpfen mancher ſcheinbar leider
maßgebender Herren ſpuken iſt heute nichts mehr an
zufangen

Die innere Lage iſt alſo augenblicklich nichts weniger
als klar Vielleicht wird die Rede des Reichskanzlers
die man heute im Reichstage erwartete einiges Licht in
unſere innere Zukunft bringen

Aus dem Reichstage
Die Fübrer der Reichstagsfraktionenwaren geſtern ab rmals zu einer Beſprechung vomReichskanzler geladen worden Nach dem Lokal

Anzeiger bildete den Gegenſtand der Beſprechung die
utige Reichslagsſitza in auf deren Tagesordnung der

Etat des Reichskanzlers und des auswärtigen Amtes
ſtehen Der Kanzler wird im Lauſe der Debatte das
Wort ergreifen

Dem Vorwärts zufolge beantragte die ſozialdemo
kratiſche Fraktion zum Etat des Reichskanzlers

Der Reichskanzler wolle beſchließen einen Aus
ſchuß einzuſetzen zur Vorbereitung von Ref ormen
die auf die politiſche Nenordnung im DeutſchenReiche abzielen Dieſem Ausſchuß ſind die im
Reichstag eingebrachten einſchlägigen Anträge und
Reſolutionen zu überweiſen
Jn dieſem Zuſammenhange bemerkt der Vorwärts

Die heutige Debatte im Reichstag wird zeigen wie weit
das ſozialdemokratiſche Beſtreben ine dringend not
wendige Klärung der politiſchen Lage herbeizuführen
auf die Unterſtützung nichtjozialdemotratiſcher Parteien
rechnen kann Sie wird zeigen ob der deutſche Reichs
tag erkennt was jetzt not tut

zur Kriegsluge an der Weſtfront

W T Berlin 28 März NichtamtlichDie deutſchen Si 7 erungstruppen vperieren
weiter ſo geſchickt daß die Gegner im un
klaren bleiben ob ſie es mit Nachhnten zu tun haben
oder ob ſie der deutſchen Hauptmacht gegenüberſtehen
Die deutſchen Sicherungen räumen ine und
Stellungen um den Gegner in den irkungs
bereich der eigenen Artillerie zu locken
und nehmen dann in raſchem Anſturm die geräumten
Poſitionen wieder um ſie bei erneutem Angriff wiederum
preiszugeben

Zwei auf Dillersfaucon von Longavesnes her an
reitende engliſche Schwadronen wurden durch Ar
tillerie Jnfanterie und Maſchinengewehrfeuer unter
ſchweren Verluſten zur Umkehr gezwungen
Als dann die Engländer nach Artillerievorbereitung
einen umfaſſenden Angriff mit Jnfanterie 4 Eskadronen
und 5 Panzerkraftwagen rig wichen die deut
ſchen Sicherungen geſchickt in verſchiedenenRichtungen aus ſetzten ad wieder feſt und brachten

dem Feinde r konzentriſches Feuer die ſchwer

T

ſten Verluſte bei An anderen Stellen wurden dieAngriffe ſchwöcherer Abteilungen abgewieſen Von

einer ſüdlich Nurlnu aufgefahrenen Batterie wurden
zeig Geſchütze zum Schweigen gebracht wie überhaupt

Bewegungen und Unterkünfte des Feindes nach wie
vor durch Artilleriefeuer wirkſam geſtört werden

Ein mit ſchwachen Kräften öſtlich von Auberive unter
nommener Angriff trug 40 Gefangene ein und brachte
den feindlichen Graben in 300 Meter Ausdehnung in
deutſche Hand Nach planmäßiger Zerſtörung wurde er
unbemerkt und ungeſtört durch den Gegner wieder ge
räumt Dagegen wurden feindliche Stoßtrupps die in
den Argonnen in die deutſchen Stellungen zu dringen
verſuchten umgehend wieder beransgeworfen Jn der

e Gegend zerſörte eine Minenſprengung die feind
iche Stellung in erheblicher Ausdehnung

Sonderfriedensgerüchte in Holland

Die Neue Zürcher Zeitung meldet aus dem Haag
An der Amſterdamer Börſe die gewöhnlich über die
Stimmungen in Rußland gut unterrichtet iſt herrſchen
hartnäckig Gerüchte über einen nahe bevorſtehenden
Sonderfrieden Rußlands Auch in den hie
ſigen tiplomatiſchen Kreiſen werden vielfach die Gerüchte
nicht für ganz grundlos gehalten

Auf dem linken Maasufer vereitelte geſtern unſer
Abwehrfener ſich gegen die Höhe 304 vorbereitende fran
zöſiſche Vorſtöße heute morgen ſcheiterte ein auf breiter
Front vorbrechender Angriff im Feuer an einer Stelle
durch Gegenſtoß

Oeſtlich von Verdun ſchoſſen unſere Flieger zwei
Feſſelballone ab in Luftkämpſen und durch Abwehrfeuer
ſind vier Flugzeuge der Gegner zum Abſturz gebracht
worden

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm weſentlichen Ruhe

Mazedoniſche Front

1

Die Lage iſt unverändert

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

90s Ergebnis des Voot Krieges

W T Berlin 29 März Jm Hauptausſchuß des Reichstages machte heute der Staatsſekretär
des Reichsmarineamtes Admiral v Capelle vertrauliche Ausführungen über den Bootkrieg ausdenen mit erfreulicher Dentlichkeit erbet daß alle Er

wartungen ſich bisher in vollem Umfange erfüllt aben
Das im kürzeſten Monat trotz der ungünſtigen Witte
rung erzielte Ergebnis von 781 500 Tonnen im Februar
eröffnet die beſten Ausſichten für die Zukunft um ſo
mehr da nicht nur r n Wein der Bootein der
Frontim ſt z ach ſen begriffen ſei ſondernauch die Boote Art immer leiſtungsfähiger würden
Alle in den feindlichen und auch in einem Teil der neu
tralen Blätter enthaltenen Angaben über die Vernich
tung von zahlreichen Booten ſeien erfunden Die
Verluſte hielten ſich im Gegenteil an der unter
ſten Grenze deſſen was die Marine von Anfang an
in ihre Berechnung eingeſtellt hätte Der Front
zuwachs an Booten überträfe im Monat Februar
und März die Verluſte bei weitem Auch der Monat
März habe ſich nach den bisherigen Meldungen ſehr gut
angelaſſen trotzdem bereitspjetzt überall im Sperrgebiet
ein fühlbarer Rückgang der Schiffahrt eingetreten ſei
und die Voote ſehr viel weniger Schiffe an
träfen Die Marine habe es ſehr begrüßt daß die neu
trale Schiffahrt das Sperrgebiet meide Neutrale
Schiffe zu verſenken ſei für unſere Streitkräfte ſchmerz
lich eine harte aber unbedingte Notwendigkeit

Unſere Feinde vor allem England verſuchten
mit allen Mitteln die Neutralen zu bewegen weiter die
Zufuhr nach England aufrecht zu erhalten und ihre
Haut zu Markte zu tragen Wir konnten uns auch hier
damit begnügen dem Gebaren unſerer Feinde gegenüber
die Tatſachen ſprechen zu laſſen Die Neutralen hätten
ſelbſt zu entſcheiden Wir müßten und könnten mit aller
Ruhe ihren weiteren Entſchließungen entgegenſehen

Berlin 29 März Eines unſerer kürzlich zurück
ekehrten Boote hat vor einigen Wochen weſtlichSan Bakbart Wrackteile gefunden die von einem

kurz vorher geſunkene n Schiffe ſtammen Eine Boje
trug den Namen Manly Manly iſt ein im Jahre
1914 vom Stapel gelaufener Zerſtörer von
1000 Tonen

die Lage in Amerika
Wir haben dem Kriegsrummel der in der engliſchen

und engliſch amerikaniſchen Preſſe vor ſich geht bisher
ziemlich kühl gegenüber geſtanden weil wir der Anſicht
waren daß Herr Wilſon gute Gründe haben wird es
ſich noch dreimal zu überlegen ehe er es zum äußerſten
treibt Zu ſolchen Ueberlegungen könnte dem Präſiden
ten nicht allein die Lage in Europa Veranlaſſung geben
die durch die ruſſiſche Revolution ſehr ſtark jedoch nicht
zum Vorteil der Entente verändert worden iſt aber
es ſind Herrn Wilſon vielleicht auch auf dem amerikani
ſchen Kontinente ſelbſt Sorgen erblüht die ihn zur Vor
ſicht mahnen Mexiko und Japan bleiben für die ameri
kaniſche Politik zwei dunkle Punkte die ein Krieg zwar
plötzlich aufhellen könnte aber ſchwerlich zur Freude
Uncle Sams Aber auch im Jnnern drohen offenbar
Schwierigkeiten Wir verzeichnen folgende Meldungen

Köln 28 März Ein Waſhingtoner Telegramm der Din 43 Zeitung vom 25 März führt

n a aus eordneten die nach Berührung mit ren Wühlern dem Kriege mehr denn

je abgeneigt ſind kehren zurück Gleich der Be
r der Kongreßtagung wird ein großes Hindernis

r ſchnelles Handeln bringen da beide Parteien ge
nötigt ſind einen bitteren Kampf um die Führerſchaft
im Abgeordnetenhauſe auszufechten wodurch das
parlomentariſche Geſchäft wochenlang unmöglich ge

macht pyrd Die Frirdensfreunde ſindſehr re Selbſt die Wallſtreet zeigt nicht die erwartete Vegei erung Angebote von Kriegsmaterial

an die Regierung zu niedrigen Preiſen verringerten
die Hoffnungen anf Spekulation und hatten eine er
nüchternde Wirkung Das Telegramm führt einen
Artikel der FEvening Poſt an welche von einem un
natürlichen Haß gegen Deutſchland ſpricht

Ferner meldet die Voſſiſche Zeitung aus Amſter
dam Ein Londoner Gewährsmann meldet Telegramme
aus Amerika beſagen daß in d vächen Tagen eine
Mobiliſationsorder ergt ſoll die alleTruppen nach d den r ar eilen des Landes ver
teilen wird Dies ſoll notwendig ſein da man ſtarkeKundgebungen gegen aft le militäriſchen
Pläne Wilſons ſowie Unruhen in den Jn
duſtriegegenden befürchtet wo infolge der hef
tigen r r oder gegen den Krieg mit Deutſch
land bereits das Militär die Ordnung aufrecht erhalten

Jn dieſen Landesteilen wird die Ankündigung
des Belagerungszuſtandes erwartet weil die Jnduſtriellen drohen ſonſt ihre Fabriken ſchließen zu laſſen

Newyork 28 März Reuter Das Bankhaus
Morgan teilt mit daß die neue franzöſiſche An
le ihe in Höhe von 100 Millionen Dollars abgeſchloſſen
iſt Sie wird die Form von zweijährigen Notes zum

insſatz von 5 Prozent haben

Getreideausfuhrverbot
in Argentinien

Buenos Aires 28 März Reutermeldung
Die Ausfuhr von Getreide und Mehl aus
Argentinien wurde verboten um dem Lande die nötigen
Vorräte zu ſichern

Vor neuen Unruhen in Rußland
Den unklaren offiziöſen Darſtellungen der Peters

er Telegraphenagentur gegenüber muß feſtgeſtellterken daß die Spannung hen den beiden
Peterg bürger l n weiter be
et Die Macht über Eiſenbahnen Poſt und

elegraphen nach den Fronten und im 277
Rußlands liegt in den Händen der ſozialiſtiſchenArbeitergruppe Dieſe benden alle Gelegen
heiten durch Sendlinge und durch Maſſenverbreitung
von Propagandaſchriften ihre Jdeen bei den Arbeitern
den Bauern und den Soldaten bekannt zu machen Au
dieſe Sachlage ſoll der Beſchluß der Revolutions
regierung zurückzuführen ſein die künftige National
verſammlung nicht nach Moskau ſondern nach
r e einzuberufen

Daily Telegraph melder aus Petersburg Die
Nabrungsmittelfrage bleibt nach wie vor
ernſt Jetzt erſt zeigt ſich wie dicht Rußland vor der
K ataſtrophe mit ſeinen Nahrun ſtand
Die Regierung habe noch große Schwierigkeiten zu
überwinden aber da ſie Energie und guten Willen zeige
ſind die Ausſichten gut Die Bauern befolgten die
Aufforderungen der Regierung in einigen Fällen und
haben bereits Getreide herausgegeben

Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch
für den Frieden

Die Voſſiſche Zeitung meldet aus Amſterdam
Wie ein Gewährsmann aus London meldet hat imruſſiſchen Hauptquartier nach dem Petit Pariſien der

egenwärtig dort weilende Großfürſt Nikolai Niko
e witfch ſich gegenüber franzöſiſchen Offizieren

ſehr nngünſteg über den Auslauf der Revolution aus
eſprochen Nikolai vertrat die Meinung daß die Veründeten Einigkeit zwiſchen den ſich bekämpfenden Par

teien erzielt hätten wenn ſie en Ruſſen tatkräftige
Hülfe g währt hätten Weder materiell noch finan iell
hätten ſie indeſſen ihre Verpfli chtungen erfüllt Das
zeige ſich bereits in dem ren Einfluß den Japanund Amerila in Rußland beſäßen und der ſich immer

mehr ſteigere Seit Monaten hat die Zufuhrvon England und Frankreich geſtockt v
gegen England nichts unternommen habe obwohlwußte za Rußlands 2Vnpft davon abhänge Jn der

jeti n Lage ſehe Nikolai kein Heil mehrfür ßi and was auch in den nächſtenWochen chon z3 werden würde Er
halte alle Opfer für vergeblich gebracht da Rußland
Frieden ſchließen müſſe wenn es ſich als Großmacht be
a ten wolle Werde der Kampf fortgeſetzt dann ſehee Ziel darin für Rußland deſſen Kräfte ſo zer
ſtört und zerſplittert ſeien daß das Volk ſich auch gegen
den Krieg auflehnen werde wodurch der Friede für
Rußland noch ungünſtiger würde

Der Großfürſt hat zwar augenblicklich keinen Ein
fluß auf die ruſſiſche Politik aber bekanntlich wird
eine Anſicht auch von dem größten Teile des ruſſiſchen
olkes geteilt Der noch keineswegs abgeſchloſſene innere

Kampf in Rußland dreht ſich im Grunde jetzt bereits
um den Frieden

Wachſende Veſorgnis in England
und Frankreich

Köln März Eigene Drahtmeldung DieKölniſche Jena meldet aus Kopenhagen Die ner

vöſe Beunruhigung mit der man in England
und Frankreich die Entwicklung der Ereig
niſſe in Rußland verfolgt tritt trotz aller an
ewendeten Täuſchungsmittel zutage Gewöhnlich verſucht man die e Gefühle hinter Verdäch
n gegen Deutſchland zu verbergen aber damit
haben G Fran oſen W r nder bei den Neutralen
kein Glück ihre Abſichten werden durchſchautDas deveiſt e ein heute erſchienener Artikel in dem Blatt
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Perfidie des Reuterſchen ureaus undden Untertitel Man merkt die Abſicht und man wird
verſtimmt Er richtet gegen ein längeres Tele
gramm das Reuter in der neutralen Preſſe verbreitet
über die für Rußland beſtehende Gefahr der Anſamm
lung von deutſchen Truppen an der naFront m
eines deutſchen Vormarſches n Petersburg s
Blatt erklärt Dieſes von engliſcher Seite verbreitete
Telegramm iſt der Ausdruck der wachſenden
Furcht der Engländer, daß die ruſſiſche Sozial
demokratie erhöhten Einfluß und dadurch die Macht er
halten könnte um der Forderung der engliſchen Chau
viniſten auf Fortſetzung des Krieges bis zum
äußerſten entgegenzuwirken Wenn in jenem
Telegramm von einer kleinen Gruppe Arbeiter ge
ſprochen wird denen anarchiſtiſche Jdeen aus Deutſch
land eingeimpft worden ſeien ſo iſt die Perfidie ganoffenbar Wie bekannt gibt es gerade in Deutſchen
keinen Angrchismus und daß die ruſſiſche Sozialdemo
kratie keine kleine Gruppe ohne Einfluß iſt dürften
die Ereigniſſe der letzten Tage mit aller Deutlichkeit be
wieſen haben

Die Zarin unter Anklage
Nach bisher unbeſtätigter Meldung ſoll die Zarin

wegen Landesverrats angeklagt worden ſein e habeangeblich durch eine draßtieſe Station des Palaſtes in

Zarskoſe Sſelo mit Deutſchland in Verbindung geſtan
den Offenbar iſt jetzt nichts zu verrückt daß es in
Rußland nicht Glauben fände Gleichzeitig iſt derfrühere Miniſter Protopopow angekiagt ebenfalls

wegen Landesverrat Die Zarin wird des Einverſtänd
niſſes beſchuldigt Die Bearbeitung des Materials

weiteren Nachforſchungen in den Archiven fin
den unter Leitung Burzews ſtatt Die Anklageſchrift
ſoll demnächſt veröffentlicht werden

Ueber

die Ambildung des ruſſiſchen
Oberkommandos

verlautet Die Beſetzung des Poſtens des Generaliſſi
mus durch Alekſejef iſt nur vorübergehend Bereits vor
Ausbruch der Revolution verhandelte das Duma Komi
tee mit dem General Rußki welcher als Feind desZaren und des abſolutiſtiſchen Regimes den Staats

ſtreich zu unterſtützen verſprach falls er ſelber dasOberkommando erhielte Dieſe Zuſherugg iſt tatſäch
lich gegeben Nach den Petersburger Vorgängen iſt
jedoch Rußkis Stellung in der Armee ſtark gefährdet
weil er allgemein als Verräter am Zaren gilt

Nach amtlicher Mitteilung der engliſchen Botſchaft
iſt Buchanan ſeit dem Petersburger Unruhen er
krankt angeblich an einem katarrhaliſchen Fieber doch
wird von Angeſtellten der engliſchen Botſchaft ſelbſt be
hauptet er ſei bei den Unruhen ſchwer verletzt

Der ruſſiſche Soldat und die
Regierung

Der ruſſiſche Stabsoffizier deſſen Aeußerungen über
die Kuliſſengeſchichte der Revolution und die Verhältniſſe
im Offizierskorps der Armee wir geſtern nach der

Voſſ Ztg berichteten äußerte ſich weiter über die
Stellung des ruſſiſchen gemeinen Soldaten
gegenüber der neuen Lage wie folgt

Unmittelbar vor meinem Verlaſſen Rußlands hatte
ich Gelegenheit zahlreichen Verſammlungen ruſſiſcher
Soldaten in Moskau Twer Kolpino Petersburg
Wiborg und Helſingfors beizuwohnen und mich mit
außerordentlich vielen Soldaten einzeln zu unterhalten
Jch kann nur das eine ſagen Mit dieſen rabiat gewor
denen Soldaten wird die derzeitige Regierung nicht
fertig Es herrſcht bei ihnen ohne Uebertreibung eine
unſägliche Wut gegen das jetzige Regime und deſſen
Führer Wir haben die Herrſchaften zu Miniſtern ge
macht und wir werden ſie vernichten wenn ſie nicht tun
was wir befehlen, ſchrie einen Tag vor meiner Abreiſe
aus Petersburg auf der Rednertribüne in der Michael
manege der Unteroffizier Klimenko und 2000 ver
ſammelte Soldaten brüllten zuſtimmend Gebt uns
Land Freiheit und Frieden ſonſt nehmen wir
dies uns ſelber, lautete der Schlußſatz des ſoldatiſchen
Redners Gefreiten Bylinin auf der Soldatenverſamm
lung in Wiborg der ich beigewohnt habe Gegenwärtig
befinden ſich gegen 300 Soldatendelegierte auf dem Wege
zu den einzelnen Frontabſchnitten Man kann ſich deut
lich vorſtellen was dieſe Delegierten ihren Kameraden
im Felde zu ſagen haben werden Ueber die nächſte
Zukunft Rußlands ſagte der Offizier Der Zar
hat ausgeſpielt aber vielleicht noch nicht die Monarchie
Zu dieſer werden drei Stufen führen nämlich Chaos
Blutvergießen und Militärdiktatur

Die Miniſterkriſis in Schweden
Stockholm 28 März Schwediſches Telegramm

bureau Der König konfſerierte geſtern mit Swartz
Eden Branting Trygger und Lindman

General Anzelger für Haue und vie Provinz Garzren

Neue Vooterfolge imM ſihAhiiriitt i

Berlin 28 März Amtlich Jm Mittel
meer wurden verſenkt 10 Schiffe mit rund
31000 Tonnen darunter der engliſche Dampfer
Euterpe 3540 der aus einem Konvoi von 12 Fahr

zeugen heraus abgeſchoſſen wurde ein durch Zerſtörer
geſicherter unbekannter etwa 8000 Tonnen großer
Dampfer wahrſcheinlich mit Oel oder Getreide beladen
der nach dem Torpedotreffer lichterloh brannte der
holländiſche Dampfer Ares 3783 Tonnen mit
4800 Tonnen Benzin von Suez nach Frankreich ein
abgeblendeter beladener Dampfer von 6000 Tonnen mit
Kurs auf Neapel der bewaffnete engliſche Dampfer
Eptalofos 4431 Tonnen ein bewaffneter engliſcher

Dampfer von 4000 Tonnen mit 5000 Tonnen Ladung
darunter 1000 Tonnen Baumwolle von Bombay nach
Marfſeille

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Der bayriſche Kriegsminiſter über die Lage

München 28 März Jn der Kammer der Reichs
räte machte Kriegsminiſter von Hellingrath bei Beratung der kriegs wirtſchaftlichen Anträge
Ausführungen über die militäriſche Lage

Nachdem er dem Referenten ſeinen Dank für ſeine
anerkennenden Worte an die Armee und deren Führer
ausgeſprochen hatte gab er der Verſicherung Ausdruck
daß die Truppen mit ſtolzer Zuverſicht und dem feſten
Gefühl innererer Ueberlegenheit den Auf ente ufgabengegenblickten die die Zukunft ihnen ſtellen werde Freu
diger als ſeit langer Zeit erklärte der Kriegsminiſter
können wir heute den kommenden Ereigniſſe entgegen
ſehen Jm Weſten ſcheint die im Schützengraben er
pr a ihren Meiſter getnnder zu haben

Fin genigler Schazug unſerer pberſten Heeresleitung
hat die Pläne des Feindes durchkreuzt und uns die
Freiheit des Handelns wiedergegeben Jm Oſten iſt
Altes geſtürzt Neues noch nicht aufgebaut ein dichter
Schleier liegt über der Zukunft Auf und unter dem

e aber leiſten unſere Boote vſchwere Arbeit die den zähen Willen Englands brechen
ſoll und brechen wird

Wie ein Frühlingsſehnen geht es durch das Land
bauend auf uns ſelbſt und auf Gottes Beiſtand en
wir den Stürmen die noch über uns hinwegbrauſen
werden Nur der Schwache wird kleinmütig und ver
zagt wenn ſich vor ihm Hinderniſſe türmen des Star
ken Kräfte wachſen und ſpannen ſich v wuchtiger die
Widerſtände werden die ſich ſeinem Willen entgegen
ſtellen Der Glaube an uns ſelbſt wird uns Kraft ver
leihen Sieger zu bleiben in den Entſagungen der
Heimat und in den Kämpfen auf allen Fronten

Die Rede des Kriegsminiſters hinterließ
tiefen Eindruck im Hauſe

Norwegen und der Bootkrieg
Die Zeitung Verdens Gang in Chriſtiania

vom 14 März 1917 ſchrieb unter der Ueberſchrift Ein
ſchränkung der deutſchen Seeſperrgeb iet
zone folgendes

Ententekreiſe erzählen daß in den letzten zwei
Tagen die deutſchen Boote von einem großen
Schwarm von Vooten welche England losgelaſſen
hat unwiderſtehlich gegen Helgoland getrieben werden
Da die Deutſchen alſo nicht länger ihre ganze Sperr
gebietszone aufrechterhalten können ſoll es nicht ver
wundern wenn ſie eine Mitteilung herausgeben daß
ſie gewiſſe Teile der Sperrzone freigeben
Wir hören beſonders in der allerletzten Zeit

von Seiten der norwegiſchen re in Sachen der deut
ſchen W einen Ton der bereits von
deutſchen Blättern in gebührender Weiſe zurückgewieſen
worden iſt Handelte es ſich dabei bisher meiſt um ſen
ſationelle ne über angebliche Grauſam
keiten deutſcher Bootbeſatzungen ſo ſchlägt jetzt Ver
dens Gang eine andere Saite an Die Zeitung hofft
den Hund hinter dem Ofen hervorzulocken indem ſie
Schwärme von engliſchen Booten gegen die deutſchen

Boote losläßt um ſo die deutſche Regierung zu Ein
ſchränkungen in der Sperrgebietserklärung zu veran
laſſen Der Verſuch iſt eigentlich zu plump und naiv
als daß er von einem vernünftigen norwegiſchen Leſer
kreiſe ernſt genommen werden könnte Dennoch ſei im
Hinblick auf dieſen und ähnliche andere Verſuche der
deutſchen Regierung die Abſicht einer Einſchränkung in
der Sperrgebiet Kriegführung anzudichten ausdrücklich
betont daß wohl Erweiterungen des Sperr
gebiets wie kürzlich die Ausdehnung auf das

einen

e und wo wird das Wetter geborenWie und wo wird das Wetter geboren
Von Dr J Chriſtoph z Zt im Felde

Wer weiß von wannen der Wind kommt und wohin
er weht ſo fragt das Buch aller Bücher in ſeiner von
keinem anderen alten Werke der übertrof
fenen Tiefe und Gründlichkeit Alle hilfloſe Unter
würſigkeit der damaligen Zeit unter das übermächtige
Walten der Naturkräfte liegt in dieſen Worten

dabei wäre es grundfalſch zu meinen in jenen
fernen Zeiten wäre man nicht im Stande geweſen ſich
von den Naturkräften auf wiſſenſchaftliche Weiſe ein
Bild über ihr Wirken und Schaffen zu machen Gerade
die Witterungskunde ſah zur Zeit als jene Worte ge
ſchrieben wurden ſchon auf vielhundertjährige Beob
achtungsreihen zurück Aber nicht nur beobachtet wurde
das Wetter es wurden auch die Geſetze erforſcht nach
denen es zu kommen und zu vergehen ſchien Ja die
wurden ſogar in Regeln gefaßt und zwar im Stile

Bauernregeln wobei
des Reims gemeint iſt
So hieß es z B wenn
vegnet ſo dauert dieſer

unſerer heutigen ſogenannten
jedoch nicht deren äußere Form
ſondern die Art ihrer Ausſage
es am 10 Tage des 2 Monats
Regen zwei Wochen

Hauptſächlich waren es die Magier von Babylon
die neben einer Menge aſtronomiſcher Beobachtungen
auch die Wetterbeobachtungen anſtellten welche den
Regeln zu Grunde liegen Das Ergebnis dieſer Studien
iſt in einem 70bändigen Werke niedergelegt das vor
etwa anderthalb Jahrzehnten beillusgrabungen in Ninive
gefunden worden iſt Jetzt liegt es im Kenſington
Muſeum in London iſt erſt flüchtig durchgeſehen und
harrt noch der völligen Entzifferung Wenn wir alſo
auch noch nicht wiſſen was alles in ihm enthalten iſt
ſo viel iſt ſicher daß die babyloniſchen Weiſen dem
Wetter nicht mit der Kindlichkeit gegenüberſtanden wie
wir geneigt ſind ſie uns vorzuſtellen

Bei der wohlbekannten und unbeſtrittenen Abhängig
keit aller alden morgenländiſchen Kultur von jener in
Aſchur und Babylon iſt ohne weiteres anzunehmen daß
die Bibel dasſelbe ergiebige Wiſſen über das Wetter
beſaß als die Weiſen Meſopotamiens Um ſo mehr

aus dem Bibelwort das offene reine Bekenntnis
r Unzulänglichkeit des damaligen Wiſſens
Als dann in den erſten chriſtlichen h

der orientaliſche Erfahrungsſchaßz nach dem Weſten ge
langte mußte ſich zeigen daß dieſe und jene Regèeln nicht
mehr gelten in den neuen Ländern dafür dort wieder
nene in Kraft waren So kam neues Wilſen dazu und

griff

die Kunde vom Wetter machte einige weſentliche Fort
ſchrikke aber in der Nacht des Mittelalters ging vieles
verloren und zwar namentlich das Gediegene während
das Myſtiſche die Fehl und Falſchgedanken der alten
Welt bis in unſere heutige Zeit weiterleben Der Be

Magier urſprünglich den wahren chaldäiſchen
Gelehrten bezeichnend iſt gerade wegen der Lebensfähig
keit des Jrrtümlichen an ſeiner Forſchertätigkeit heute
gleichbedeutend mit dem des Zauberers geworden

Erſt die Neuzeit hat auf dem Gebiete der Wetter
kunde die Menſchheit wieder vorwärts geführt indem
nach und noch alle Errungenſchaften der Technik zu ihrer
Föwerung herangezogen wurden

Vor allem iſt die Telegraphie zu nennen Sie
ermöglicht die raſche Sammlung der Wetterbeobachtun
gen aller Stgtionen eines großen Gebiets an einer
Stelle Jn Deutſchland ſind dies die Deutſche See
warte in Hamburg und die im Lande verteilten Wet
terdienſtſtellen Jnnerhalb einer Stunde erhält der
Meteorologe dieſer Anſtalten alle wünſchenswerten An
gaben von ganz Europa und kann ebenfalls in kürzeſter
Friſt überall hin ſeine Wettervorausſagen melden die
er auf Grund ſeiner Kenntniſſe wie das Wetter ent
ſteht abfaſſen kann

So gilt heute nicht mehr der Satz daß wir nicht
wiſſen von wannen der Wind kommt und wohin er weht
Unſere Wetterkarten zeigen es ja Die kleinen Pfeile
auf ihnen geben nicht nur die Richtung an wohin er
weht ſondern durch ihre Befiederung auch wo die Luft
vor einer Stunde war undh wohin ſie in einer Stunde
fließen wird

Aber nun fragen wir Wo entſteht das Wetter
Unſere Meteorologen reden auf ihren Karten von den

Hochs und Tiefs als den maßgebenden Quellendes Wetters Woher nun fiohies ieſe
Das iſt in der Tat die Kernfrage der heutigen For

ſchung und wie das nun einmal menſchlich iſt kam dieſe
Theorie auf jene Die einen ſagen die Tiefs ſind ent
ſtanden weil der Wind in einem Wirbel fließt deshalb
ſich ſpiraliſch der Mitte zuwendet und von allen Seiten
kommend dort nach oben ſteigen muß Hebt ſich hier
aber die Luft ſo kann ſie natürlich nicht auf die Erd
oberfläche den ihren Gewicht entſprechenden Druck aus
üben der Luftdruck aimmt alſo nach der Mitte des
Wirbels zu ab er iſt tief Die anderen meinen um
gekehrt weil durch Erwärmung und andere Einflüſſe
über gewiſſen Stellen die Luft gehoben wird nimmt
der Luftoruck ab und es entſteht ein Wind ein Zu

Wegen derſtrömen neuer Luft nach dielem Oxze hin

n nwrea eee

Nore mer möglich ſind aber irgendwelche
Einſchränkungen nicht ſtattfinden werden

Spreng ungen
Von ünſerem S e nriegebe terſtalter lten wir f

den Bericht
Jm Weſten März 1917

Jn dem von uns freiwillig und planmäßig geräum
ten Gelände muß en verſchiedene Dörfer aus rein mili
täriſchen Gründen gänzlich entfernt werden Daß uns
keineswegs blinde Zerſtörungswut zu dieſem Tun ver
anlaßte kann der Feind am beſten an den unverſehrten

Ortſchaften ſehen die er inzwiſchen nach ſeinen eigenen

Worten erobert hat die wir in Wahrheit unſeren
wochenlang vorbereiteten Abſichten gemäß ihm S
überließen Was er hier an Vernichtungen vorfand hat
er lediglich dem nutzloſen Werke ſeiner eigenen Artillerie
zu chreiben was ihm gern die zurückgebliebene Zivil
edölkerung be tätigen wird Jm übrigen aber machte

es die Vorbereitung des in jener Gegend auserſehenen
Kampffeldes zur militäriſchen Notwendigkeit alles un
brauchbar zu machen was dem Feinde ſpäter für ſeine
Operation von Vorteil ſein könnte um mit den
eigenen Worten Ludendorffs zu ſprechen

Dieſe Unbrauchbarmachung geſchah in erſter Linie
durch Sprengungen Schon ſeit Tagen waren in
alle größeren Gebäude der Dörfer und Städte die ver
ſchwinden ſollten die Sprenganlagen eingebaut Die
Pionieroffiziere hatten ganz genau berechnet wie jede
einzelne Mauer fallen würde Jch kam verſchiedentlich
durch derartig vorbereitete Ortſchaften und erlebte es
auch wie ſie umfielen ganz plötzlich dumpf oder in die
Luft flogen Es war als ob mit einem Male die entſetz
lichſten futuriſtiſchen Gedichte aller Völker Wirklichkeit
geworden wären Die Verſe über die der brave Bürger
früher mit Recht lächelte wurden Wahrheit daß näm
lich Häuſer anfingen zu gehen daß ſich ganze Straßen
ſeitwärts legten daß ein Turm zu wachſen anfing um
ſchließlich in einer dunklen Wolke zu verſchwinden So
war ich in einer vollſtändig ausgeräumten Kirche in
der einige hundert Pferde untergebracht waren die
wenige Stunden ſpäter unſere ſchneidige Kavallerie als
Nachhut nach vorne tragen ſollten Oben im Gewölbe
zwiſchen allen Säulen zogen ſich merkwürdige Drähte

in Jn alle Wände waren kleine Päckchen eingemauert
Jn der Sakriſtei war die Zentrale dieſer Vernichtungs

t Vorſicht Höchſte Lebensgefahr ſtand
da mit Kreide angeſchrieben Ein Offizier erklärte mir
ausführlich wie alles kommen würde daß auch nicht ein
Stein auf die beiden Straßen links und rechts fallen
würde auf denen noch durch den dichten Nebel des
Morgens völlig dem Feinde verborgen die Kolonnen in
langem Zuge dahinrollten Und alſo geſchah das Werk
ein großer Krach ein großer reden Eine
Stunde ſpäter kommt ein junger 2 lereeſiaier durch
das Dorf Er guckt umher Er ſcheint etwas zu ſuchen
Wo iſt denn hier bloß die Kirche geblieben Jch kenne

doch ſeit Monaten dieſes reizende Neſt Antwort
Sie ſtehen davor Ein paar nicht allzu großer

Trümmerhaufen iſt alles
Jn einem anderen Dorf ein anderer Leutnant Er
auptet in den letzten Nächten nicht ſo gut wie ſonſt

geſchlafen zu haben Vielleicht iſt es das d aus
erechnet in meinem famoſen Quartier all die Spreng
adungen für den ganzen Ort untergebracht warenNicht gerade das beſte Schlummerkiſſen glauben Sie

mir

Jn einer Kantine desſelben Dorfes wird das letzte
Faß Bier geleert Es iſt auch ſchon die höchſte Zeit
Ringsherum kniſtert es von kleinen unheimlich ſchnell
wachſenden Flammen Spitzhacken dröhnen dumpf gegen
die Nachbarwände Mit der Gemütlichkeit hier wird
es bald vorbei ſein Kein Lied erklingt mehr in dem
kleinen Raum den es ſchon in den nächſten Augenblicken
nicht mehr geben wird Der Krieg will es ſo

Noch einmal gehen wir den Weg nach vorne der bald
die traurige Siegesſtraße des Feindes ſein wird An
allen Kreuzungen ragt eine Leiter aus einem
tiefen Schacht Von ihm aus läuft ein kleiner Stollen
ſchon angenehm gefüllt unter die Straße um ſie gleich
weit auseinander zu reißen Dann gähnt hier einTrichter zwanzig dreißig Meter breit nſere Nachhut
abteilungen Radfahrerkompagnien Huſaren und Ulanen
und Dragoner Maſchinengewehrzüge brauchen ſich nicht
im geringſten darum zu kümmern Jhnen allen iſt
ein beſonderer Rückwärtsweg vorgeſchrieben

Zurück Jmmer wieder durch brennende Dörfer
durch Ortſchaften die man beim beſten Willen nicht
mehr wiedererkennt Jns Auto Aber da kommen ſelbſt
uns auch ſchon Hinderniſſe immer wieder entgegen Ein
Pionier ſchwingt uns eine rote Fahne entgegen Halt
Stopp Was iſt los Die Brücke die Brücke wirdſofort geſprengt Zurückl Eine kurze Unterhandlung
Wir müſſen noch hinüber Sonſt haben wir einen Um
weg von über einer Stunde zu machen Es geht noch
gerade Aber ſchleunigſt Durch Schlamm und Löcher
wirft uns der ſchaukelnde Wagen hart durcheinander
Er ſchießt nur ſo nach vorne Ein dunkles Geräuſch
hinter uns daß wir uns alle umſehen Die Brücke iſt

Drehung der Erde muß er dabei zum Wirbelwind
werden Urſache und Wirkung ſind in den beiden
Theorien erſichtlich vertauſcht

Es zeigt ſich da das alte Bilb menſchlicher Unvoll
kommenheit Stets will er die Ueberfülle der Natur
erſcheinungen meiſtern indem er ſie nach ſeinem küm
merlichen Sinn ordnen will und einſchachteln in dies
Fach oder in jenes

Jn Wahrheit beſtehen beide Möglichkiten neben
einander Es gibtWinde bie reine Wirbelwinde ſind
das ſind die Tornados und vor allem die großen Orkane
der ſüdtropiſchen Meere von deren gewaltigen Wir
kungen unſere Zeitungen ſo oft berichten Entſtanden
ſinb ſie ſtets in den heißen Zonen da wo nahe beieinan
der entgegengeſetzte Windſtrömungen der Regel nach
vorhanden ſind Je näher ſie dem euroväiſchen Feſt
lande kommen deſto mehr verlieren ſie die reine
Wirbelform Jmmerhin iſt in ihnen die reine Luft
bewegung die Haupturſache der Luftruckerniedrigung
Daneben entſtehen bei ung ſelbſt oft mitten in Deutſch
land Tiefs durch die Wechſelwirkung zwiſchen Sonnen
zinſtrahlung Niederſchlägen und anderen vorhandenen
Witterungszuſtänden Die warme gelockete Luft ſteigt
auf der Luftdruck fällt alſo unb dem ſo entſtandenen
Tief ſtrömt von allen Seiten Luft zu Hierbei konmt
es nicht zu einem Wirbelſtrom und ſobald das Tief
aufgefüllt iſt ſtirbt es und erliſcht Dieſe Tiefs
bringen ſchlechtes aber nie ſtürmiſches Wetter Wir
können ſie nach ihrem Entſtehungsort die heimiſchen
Tiefs nennen

Jhnen ſtehen für Europa wenigſtens die atlan
tiſchen Tiefs gegenüber welche ausnahmslos als reine
Wirbel entſtanden ſind Ueber dem Meere erhalten ſie
ihre Natur ziemlich lange ſobald ſie jedoch das Feſt
land betreten unterliegen ſie der Einwirkung des dort
herrſchenden Wetters und der Reibung am Boden ber
Wirbel verliert ſeine Geſchloſſenheit und Geſetzmäßig
keit alſo gerade in dem Augenblick wo der Vorherſager
der Witterung auf ihn die größte Rückſicht nehmen muß

Von dieſer Art ſind die meiſten aller Tiefs welche
unſere Wetterkarten durcheilen die heimiſchen treten an
Anzahl zurück So können wir alſo ſagen

Das Wetter Europas hat ſeine Uranfänge am Rand
der Gebiete ſtiller Winde im nordatlantiſchen
Weltmeer Alle Aenderungen kommen vom Weſten

irgendwo im Himmel geblieben
über ſie hinweg können Braucht

llerie unſere Truppen ſind längſt

Krieg der nächſten
Weg damit ie

der ein Knall wieder Rauch Vorbei vorbei
Der Mittag re ein wenig Hinter unsliegt die Wüſte Eine Amſel ſingt leiſe in die dünne
nne auf wrh im lieblichen Kreiſe ge

ordnet ß u ön aus der nackten Erde eines
ehemaligen ens gekommen Frühling All dasHarte Furchtbare der letzten Wochen ſcheint nur ein
böſer Traum geweſen zu ſein Neues Leben neue Kraft
ſpricht und ſpringt aus allen deutſchen Soldaten
eſichtern in die ich blicke Aus dieſem Frühling wird
er Sommer und der Herbſt kommen die den deutſchen

Sieg endlich zur Reife bringen Soldatenlieder ſind
wieder um uns die alten und es iſt doch wie wenn es
van e wären

t r neue
re Forderungen

ſieht der deutſche ch aus Die Bhez

Alle ellen
s ieuchtet inGrauens ſind weggewiſcht

dem Feinde die neuesFarben Wir wiſſen wo wir
Schlacht bereiten werden

2 Alfred Richard Meyer Kriegsberichterſtatter

Die Neunzehnjährigen in Frankreich
Lvoner re melden aus Paris Jn der

Ka e n ar e etonte der Berichttter Ferry die Notwendigkeit der Einberufung der
ahrestlaſſe 1918 und erinnerte daran daß in Oeſter

rei bereits die Jahresklaſſe 1919 einberufen
ſei araufhin wurden verſchiedene Zuſatzanträge
eingebracht beſonders bezüglich der Freilaſſung oder
päteren Einberufung der ckerbauernieaininte Painlevé erklärte das Oberkommandofei dannt einverſtanden daß die AÄckerbauern von 1918

erſt am 1 Mai einberufen würden aber nicht ſpäter
er müſſe ſonſt die Vertrauensfrage ſtellen Brizon
rief dem Miniſter zu Sie werden in Frankreich eine
Hungersnot herbeiführen was zu lebhaften Proteſt
rufen und zu einem Tumult beſonders auf der Rechten
Anlaß gab Miniſterpräſident Ribot ſagte das ganze
Kabinett erkläre ſich mit Pailevs ſolidariſch der An
trag Brizon der die Ackerbauern erſt zum 1 No
vember 1918 einziehen wollte wurde abgelehnt worauf
Brizon rief wenn man ſchon dabei ſei ſolle man alle
Jahresklaſſen bis 1925 einberufen Unter lebhafteſterErregung vertagte ſich ſodann die Kammer

Die feindlichen Verluſte bei Mongſtir
Malmö 28 März Nach hier eingelaufenen zu

verläſſigen Pariſer Nachrichten hat das Ergebnis
der 10 Tage Schlacht bei Monaſtir beretts
ſtark enttäuſcht Jn Paris ſchätzt man die Höhe der Ge
ſamtverluſte in dieſer Schlacht auf 40 000 Tote un de
Verwundete Beſonders haben wieder die Kolo
nial Regimenter gelitten Auch die Stadt
Monaſtir hat erneut durch ſchweres Artillerie und
Fliegerfeuer beträchtlich gelitten Lok Anz

Der erſte bewaffnete Amerikadampfer
angekommen

Haag 28 März Reuter meldet aus London Der
erſte bewaffnete amerikaniſche Poſtdampfer St Louis
iſt aus Newyork in Liverpool angekommen Er hatte
Fahrgäſte an Bord Boote wurden auf der Reiſe
nicht geſichtet Nach einer Reuterſchen Meldung
aus Newyork hat die Nachricht von der Ankunft des
Dampfers in den Vereinigten Staaten freudige Kund
gebungen hervorgerufen üumſomehr als man ſich be
wußt war daß eine Begegnung des Schiffes mit einem
deutſchen Boot leicht den Krieg zwiſchen den Ver
einigten Staaten und Deutſchland hätte herbeiführen
können Tägl Roſch

Dte Wahlreform in England
London 28 März Jm Unterhauſe wurde mül

341 gegen 62 Stimmen eine Entſchließung angenommen
die die von der Konferenz der Vertreter aller Par
teien empfohlenen Maßnahmen gutheißt Die Maß
nahmen betreffen verſchiedene Fragen der Wahlreform
und befürworten das Frauenſtimmreccht

Die Brotkarte in Holland
Amſterdam 28 März Der Ackerbauminiſter hat

mit Rückſicht auf die unzulängliche Zufuhr von Brot
getreide eine Brotrationierung eingeführt Die Ver
ordnung tritt am 2 April in Kraft

ganzen Weſten bereitet wie es dieſer Krieg mit ſich ge
bracht hat Aber auch gegen dieſen Teil des Blochede
abſchluſſes von der Welt hat ſich die deutſche Krieg
führung bekanntlich mit Erfolg gewehrt

Aus Kunſt und Wiſſ enſchaft
Stadttheater Ariadne auf Naxos Diri

gent Dr Richard Strauß Auch in dieſer zwei
ten Aufführung hinterließ Strauß neue gegenüber der
urſprünglichen Faſſung abgeänderte Oper den Eindruch
eines Werkes das in ſeinem reichen Sinn

ſeltſame Verquickung von opera ſerig und operg buffa
bewußte Abſicht iſt Der Meiſter war ſelbſt erſchienen
um die muſikaliſche Leitung zu übernehmen So lernte
man alſo des Autors eigene Anirrg kennen und
konnte daran ferellen inwieweit die muſikaliſchen Fak
toren unſerer Oper aus ſich hergus das Richtige ge
troffen haben Nun was unſere Bühne mit den augen
blicklichen Mitteln und Kräften zu leiſten vermag das
dürfte wohl den vollen Beifall von Strauß gefundenF7 en Jnſonderheit wird ihn natürlich die ſzeniſche

euerung im Vorſpiel das umgekehrte Bühnenbild mit
dem Blick in den erleuchteten Schloßſaal lebhaft inter
eſſiert haben womit Direktor Sach tatſächlich einen
äußerſt glücklichen Gedanken verwirklichte Als Opern
dirigent erfreut Strauß rein äußerlich ſchon im hohenMe durch ſeine einfach beſtimmten Bewegungen und

ſeine ruhige Sicherheit Den zwiſchen Sprechton und
Melodie gehaltenen in köſtlichem LSuſtinielcrn in wir
belnden Dialog des Vorſpiels faßte er jugendli leicht
an die weitgeſpannten Melodiebogen in den lyriſchen
Abſchnitten der Oper nahm er mit beſeeltem Ausdruck
Einige plötzlich eintretende ſcharfe Akzente fielen hier
und da auf Jm Szeniſchen hatte der Meiſter der
erſten Aufführung gegenüber nur wenige geringfügige
Aenderungen angeordnet Das Haus in dem man
viele auswärtige Beſucher bemerkte war wieder aus
verkauft Strauß wurde am Schluß lebhaft gefeiert und
durch Ueberreichung eines rieſigen Lorbeerkranzes ge

ehrt Paul KlanertSonnabend nachmittag 9 Uhr geht das Luſtſpiel
Die Journaliſten als Schülervorſtellung bei kleinenher Dieſer Hinweis genügt um auch den Laien ahnen

zu laſſen welche re dem deutſchen Wetter
kunbigen das Fehlen der Wetternachrichten aus dem

Preiſen in Szene Die nächſte Wiederholung der Oper
Ariadne auf Naxos iſt auf Sonntag abend angeſetzt

in ſeiner
ſtolz flutenden Klangwelt und in ſeiner n
Bedeutſamkeit unmittelbar zum Hörer r Man
muß ſich aber vorher damit abgefunden haben daß die
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Donnerstag 29 März 1917
9

e e ne
dem Weſtufer der Maas lebhafte

Aus dem Oſten und von der mazedon
ſind beſondere Ereigniſſe nicht gemel

Der amtiiche Oſterreichiſche Heeresbericht

W T Wien 28 März Amtlich wird ver
lantbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls

v Mackenſen
Keine beſonderen Ereigniſſe

Heeresfront des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Südlich des Uz Tales wurde in 3 Kilometer

Breite eine ruſſiſche Höhenſtellung genommen und gegen
drei ſtarke Gegenangriffe behauptet Die Beute be
läuft ſich auf 150 Gefangene drei Maſchinengewehre
und zwei Minenwerfer Gegen die Magyaros Stellun
ſtürmte der Feind nachmittag dreimal vergebli
an Jn den Waldkarpathen erfolgreiche Vorfeld
unternehmungen

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Bayern

Bei Stanislau drang ein Stoßtrupp in die feindlicheHauptſtellung ein die Ruſſen flüchteten Sonſt c
Tauwetter geringe Tätigkeit

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Zahl der im Kampf ſüdlich von Biglig ge

jangen genommenen Jtaliener hat ſich auf 15 Offiziere
500 Mann erhöht Jn dieſem Raume iſt das Artillerie
und Minenwerfſerfeuer ſehr lebhaft

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
An der albaniſchen Front ſtärkeres Geſchützfener
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

Aie feindlichen Heeresberihte

Franzöſiſcher Heeresbericht vom 29 März nach
mittags Zwiſchen Somme und Oiſe und ſüdlich der
Oiſe war während der Nacht kein Ereignis zu melden
Ziemlich lebhafte Artillerietätigkeit auf beiden Seiten
in der Gegend öſtlich des unteren Waldes von Couchy
Nördlich der Ailette machten wir weitere Fortſchritte
ebenſo im Abſchnitt öſtlich Neuilly und Neuville und
ſüdlich Magivele wo wir mehrere wichtige Stützpunkte
nahmen Jn Gegend von Reims unternahmen wir
einen Handſtreich öſtlich von La Neuville wobei wir
Gefangene machten Jn der Champagne nahm geſtern
gegen Ende des Tages und in der Nacht der Artillerie
ampf heftigen Charakter an beſonders in der Gegend
Butte de Mesnil und von Maiſons de Champagne
Ueberall ſonſt ruhige Nacht

Ruſſiſcher Heeresbericht vom 27 März Weſt
front Jn der Gegend von Poſtavy war die Artillerie
tätigkeit lebhafter als gewöhnlich Südöſtlich von Barg
novitſchi in der Gegend von Omarowo und Labuſy griff
der Feind mit Unterſtützung von Artillerie und Minen
werferfeuer zweimal unſere Stellungen auf dem Weſt
ufer der Schtſchara an Der erſte Angriff wurde ab
geſchlagen Unſere Abteilungen die das Weſtufer der
Schtſchara beſetzt hielten wurden auf das Oſtufer zurück
edrängt Bei dieſer feindlichen Offenſive ſetzten deutſche
uftſtreitkräfte zwei unſerer Feſſelballone in Brand Jn

der Gegend des Dorfes Svoiatitſchi öſtlich von Barano
vitſchi und nordweſtlich von Kimpolung brachte unſer
Feuer zwei feindliche Flugzeuge zum Abſturz die in
unſeren Stellungen niederſtürzten Die Flieger wurden
gefangen genommen

Rumäniſche und Kaukaſusfront Gegen
ſeitiges Feuer und Erkundungen der Aufklärer

Jtalieniſcher Heeresbericht vom 28 März Die
übliche Tätigkeit der beiden Artillerien die ſtärker war
im Abſchnitt von Frigide und am Nordrande des Karſt
Man meldet kleine Zuſammenſtöße am Mt Croce Paß
Oberer But in der Nähe von Dolle mittlerer Jſonzo
ſädöſtlich San Pietro Görz und im Abſchnitt von
Lucati Karſt Wir ſchlugen den Feind zurück und
machten einige Gefangene

Beförderung von Diſſidenten
und Juden

Bei Beratung des Reichstages erklärte geſtern bei
der Beratung des Heeresetats in der verſchiedene Kla
gen und Wünſche vorgebracht wurden Kriegs
miniſter v Stein Das Beſchwerderecht beſteht
und wird reſpektiert Gegen unpaſſende Behandlung
der Mannſchaften wird eingeſchritten Eine Reihe
von Diſſidenten ſind zum Offizier befördert Auch qualifizierte Juden werden befördert Oberſt von Wrisberg führte
aus Die Kommandierung von Mannſchaften zur Poſt
und Eiſenbahn iſt im militäriſchen Jntereſſe erfolgt
Alle Lan c net n te über 25 Jahre die ſich uber
6 Monate in der vorderſten Linie befunden haben wer
den ausgetauſcht Auf die Fa milienverhältniſſe ſolcher
am lien die mehrere Angehörig verloren haben wird
Rückſicht genommen

o J 2Feindliche Gtimmungsmache
Afturias

Die britiſche Admiralität behauptet das engliſche
Hoſpitalſchiff Aſturigas ſei in der Nacht zum
21 März obwohl es mit den Abzeichen des Roten
Kreuzes fuhr ohne Warnung torpediert worden
wobei 31 Menſchen getötet worden ſeien Hierzu wird
feſtgeſtellt daß Aſturias auf Grund der von der deut
ſchen Regierung am 31 Januar erlaſſenen Erklärung
verſenkt wurde Jn dieſer Erklärung hieß es Ander
ſeits kann die deutſche Regierung nicht länger zulaſſen
daß die britiſche Regierung ihre Truppen und ihre
Munitionstransporte nach dem Hauptkriegsgebiet
unter dem heuchleriſſchen Deckmantel des
Roten Kreuzes ungefährdet befördert ſie erklärt
daher daß ſie von nun an kein feindliches La
zarettſchiff in dem Seegebiet dulden wird das
zwiſchen den Linien Flamborough Head und Terſchelling
einerſeits Queſſant und Landsend andererſeits liegt
Sollten in dieſem Seegebiet nach einer angemeſſenen
Friſt noch weitere Lazarettſchiffe angetroffen werden ſo
würden ſie als kriegführende angeſehen und ohne weiteres
angegriffen werden

Nach dieſer Warnung gehörte ein Frevelmut
ſonder gleichen dazu Verwundete Kranke und
Pflegeperſonal in dem erklärten Sperrgebiet der Gefahr
des Unterganges auszuſetzen Es wäre übrigens ein
merkwürdiger Zufall wenn die Engländer ger de bei der
Aſturias von ihrer Gepflogenheit Lazarettſchiffe zum

Transport von Truppen und Munition zu benutzen ab
gewichen fein ſollten gehen uns doch dauernd Beweiſe
zu daß unſere Gegner nach wie vor ihre Hoſpital
ſchiffe zu Kriegs zwecken mißbrauchen

Prikoniſos
Der britiſche Funkſpruch Carnarvon vom 4 März

1917 meldet daß das griechiſche Schiff Priko

n i 0 as n der bri h tvon h 43 21 r e 2war e
a len von einem deutſchen Boot Merſealt

Auch hier t es ſich um Stimmungsmbekanntem Muſter r et wurde e e
ſich im Sperrgebiet befand und ſich außerdem durch

uchtverſuch verdächtig gemacht hatte Das Schiff
te aber nicht 5000 Tonnen Getreide ſondern war

eer und befand ſich auf der Rückreiſe von Saloniki
dorthin hatte es wahrſcheinlich nicht Getreide für die

ungernde Bevölkerung Griechenlands ſondern für die
ruppen der Entente gebracht

Gerichts Jeitung
Halliſches Kaufmannsgericht vom 28 März

Geringe Entlohnung
Die Filialleiterin H klagte gegen den Firmen

inhaber bei dem ſie in einem Zigarrengeſchäft an
geſtellt war auf Herauszahlung einer eingehaltenen
Summe von 60 Mark Sie war gegen ein Monats
gehalt von 60 Mark angeſtellt geweſen und mußte für
edes Manko vertragsmäßig aufkommen Bei ihrem
bgange ſtellte ſich ein Manko in obiger Höhe heraus

und ſie mußte ſich gefallen laſſen daß ihr das Geld ein
behalten wurde Sie e Klage an mit der Begrün
dung die Zurückhaltung ſei zu Unrecht erfolgt Das
Kaufmannsgericht mußte ſie jedoch mit ihrer Klage ab
weiſen da nach dem abgeſchloſſenen Vertrage nicht
anders entſchieden werden konnte Der Vorſitzende be
tonte daß i ars der Verhandlung heraus es als
ſehr bedauerlich finden müſſe daß man in dieſen teuren
Zeiten den Angeſtellten derartig niedrige Löhne zahle
Es ſei da nicht verwunderlich wenn die Angeſtellten
nicht mit dem nötigen Jntereſſe arbeiteten das not
wendig ſei um Mankos zu verhüten Das Kauf
mannsgericht bedauere daß es ihm nicht möglich geweſen
ſei dem Mädchen zu helfen

Eine prinzipielle Frage
Die Kontoriſtin Sch war gegen ein Gehalt von

120 Mark monatlich bei der Firma Fr und Co an
geſtellt und kündigte Ende Februar ihre Stellung zum
1 April Am 2 März bat ſie den Jnhaber der Firma
ihr Urlaub für den nächſten Tag zu geben damit ſie
einen wichtigen Vorſtellungsbeſuch in Charlottenburg
machen könne Dieſe Bitte wurde ihr abgeſchlagen da
ſie am nächſten Tage unentbehrlich ſei wurde ihr
auch geſagt daß wenn ſie trotzdem fahrt ihr ohne wei
teres die Entlaſſung blühe Sie ſchrieb am gleichen
Abend noch einen Brief an ihren Chef und teilte ihm
mit daß es ihr unmöglich ſei zu kommen da ſie unbe
dingt zur Vorſtellung fahren müſſen und ihre fernere Zu
kunft davon abhänge Sie bäte daher um Entſchul
digung und hoffe nicht im böſen mit der Firma ausein
ander zu gehen Die Firma ſchrieb ihr daraufhin einen
eingeſchriebenen Brief der ihre kündigungsloſe ſofor
tige Entlaſſung enthielt Die Kontoriſtin klagte darauf
auf Entſchädigung für entgangenes Gehalt in der Zeit
von Anfang März bis zum Antritt ihrer neuen Stel
lung der kürzlich erfolgt iſt Sie begründete die Klage
damit daß ſie nicht anders als am betr Tage fahren
konnte da vielleicht ſonſt eine andere ihr die Stellung
weggenommen haben würde Die beklagte Firmg be
antragte Abweiſung der Klage weil die Angeſtellte
gröblich den Gehorſam verweigert habe und dadurch ein
Grund zur ſofortigen Entlaſſung vorgelegen habe Die
Klägerin ſei am betr Tage unentbehrlich geweſen da ein
anderer Beamter gleichzeitig verreiſen mußte Es
hätte deshalb die Correſpondenz ruhen müſſen Die
Klägerin meint daß ſie ſehr wohl entbehrlich war Es
hätte ja nach ihrer Entlaſſung auch ohne ſie gehen
müſſen Da die beklagte Firma einwendet es müſſe erſt
bewieſen werden daß die Klägerin auch in Berlin ge
weſen ſei wurde die Verhandlung vertogt ſo daß in
dieſer Frage erſt ſpäter die Entſcheidung fällt
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Aufhebung eines Urteiis
Die Fleiſchermeiſter Richard Grünewald aus

Könnern und Wilhelm Kövel aus Trebnitz waren
vom Schöffengericht zu Könnern wegen Wuchers zu je
1200 M Geldſtrafe verurteilt worden und es hatte die
Berufungsinſtanz die halliſche Strafkammer die gleich
falls die Schuldfrage bejahte die Strafe auf je 1500 M
erhöht Beide hatten vier Rinder die ſie für 900 M
eingekauft für 2163,80 M wieder verkauft alſo einen
Gewinn von 1263,80 M erzielt der als ein übermähßiger
und gegen die Bekanntmachungen des Reichskanzlers
vom 23 Juli 1915 und 23 März 1916 angeſehen wurde
Das Oberlandesgericht in Naumburg hat jedoch das
Urteil der halliſchen Strafkammer aufgehoben und die
Sache zur anderweiten Verhandlung und Entſcheidung
an das Landgericht zurückverwieſen Das Oberlandes
gericht iſt der Auffaſſung daß vom Vorderrichter über
ſehen worden iſt daß bei der Beurteilung des Gewinnes
nur ein ſolcher Einkaufspreis in Frage kommen kann
ter ſich unter gewöhnlichen Verhältniſſen nach Geſichts
punkten allgemein wirtſchaftlicher Natur gebildet hat
Das treffe nicht zu wenn der Gewinn auf Umſtände zu
rückzuführen ſei die außerhalb der gewöhn ichen Ver
hältniſſe liegen und mit der allgemein wirticheaftlichen
Lage mit der Kriegsnot und der durch ſie geſchaffenen
Konjunktur nichts zu tun haben Es ſei vom Vorderrichter feſtgeſtellt daß den Angeklagten die Schlacht
tiere zu dem billigen Preiſe von 900 M verkauft worde
ſeien weil ſie erheblich an Knochenweiche erkrankt und
ſtark abgemagert teils auch der Lungentuberknloſe ver
dächtig erſchienen ſeien Danach fehle es an der Feſt
ſtellung daß der Preis von 900 M ein gewöhnlicher ſeiielmeßft ſcheine hier ein Glücks zufall vorzuliegen
der ſich noch dadurch zugunſten der Angeklagten ver
größere daß die Fleiſchbeſchauer K in Könnern und
F in Lebendorf das Fleiſch der an dieſen Orten ge
ſchlachteten Kühe als zur menſchlichen Nahrung tauglich
erochteten was dazu beigetragen hat den Gewinn der
Angeklagten zu erhöhen Ein Gewinn aber der auf
Glückszufälle zurückzuführen iſt alſo v Umſtände die
mit der Kriegslage und der durch ſie geſchaffenen Markt
lage nichts zu ſchaffen haben iſt im Sinne der Höchſt
preisverordnung nicht als ein übermäßiger anzuſehen

Aus der Amgebung
Könnern 28 März Die Winterſagaten

haben durch den ſtrengen Winter ſtark gelitten ſo daß
vielfach der Weizen und der ſpäte Roggen in hieſiger
Gegend neu beſtellt werden muß

Rothenburg 28 März FJelddiebſtahl Jn
der vergangenen Nacht wurde aus einer zur hieſigen
Domäne gehörigen Kartoffelmiete eine größere Menge
Kartoffeln geſtohlen

Dölau 28 März Aus zeichnung Musketier
Paul Raap Sohn des verſtorbenen Arbeiters Robert
Raap erhielt das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe

Bennſtedt 27 März Auszeichnungen
Die drei Söhne des Kaufmanns Albin Friedrich hier
ſind mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet Einer ſteht
als Leutnant im Weſten der andere als Unteroffizier
ebenda der dritte iſt Schütze bei einer Maſchinengewehr
Rompagnie im Oſten

Oberröblingen 26 März Schulzenwahl
Bei der am Freitag voriger oche abgehaltenen
Schulzenwahl fielen von ſieben e ne timmen
fünf auf den Gutsbeſitzer Albert Graſemann der
alſo für die nächſten 6 Jahre unſer Ortsoberhaupt iſt

Unterröbli a See 27 März Aus zeich
nun Dem e ermannFeldart Regt wurde das Eiſerne Kreuz 2 Kl verlichen

c gel März J T emg m g
richten Die heute vorgenommene Ünterſucht ig durch
den Staatsanwalt und die Sektion der Leiche erga
daß die tot aufgefundene Witve Gö
lichen Todes geſtorben iſt und zwar Herder aber vielleicht durch den chrecken bei blicken de
Einbrechers herbeigeführt worden iſt Ser Täter h

auffallenderweiſe nur Geld in mäßigen Mengen an
genommen Nahrungsmittel Zigarren uſw aber
berührt gelaſſen Er iſt noch nicht ermittelt

Landsberg 29 März Sammlunge nenneue Gelegenheit zu eiſtiger Anregung und r
bildung iſt den Bewohnern von hier und der In
gegend durch eine Einrichtung gegeben wie ſie wer
ten auf dem platten Lande zu finden iſt Die Samm
lungen im Jugendheim zu Petersdorf die im ver
gangenen Sommer ſchon auf viele Bewohner der
große Anziehungskraft ausübten ſind bedeutend erwei
tert worden Auch unſere Stadt beteiligt ſich ſtark
durch Ausſtellung ſchöner Altertümer und intereſſanter
Kriegsandenken Die Sammlungen t jeden Sonn
und Feiertag von 5 Uhr unentgeltlich geöffnet Be
ſonders für Spaziergänge mit den Konfirmanden oder
Schulausflüge iſt die Beſichtigung lohnend

Gräfenhainichen 27 März Rdiebe Jn vergangener Nacht ſtahlen Diebe im
Dampfſägewerk von Rudolph einen Treibriemen im
Werte von 500 M Mit Hilfe eines Polizeihundes
wurden auf dem Bahnhof der Arbeiter Schimansky von
bier und der kriegsgefangene Ruſſe Vatin als Diebe
feſtgeſtellt Auch der Hehler Schuhmachermeiſter
Heinrich Buſch an den der Treibriemen für 8 M ver
kauft worden war wurde ermittelt

Schafſtädt 27 März Zum Bürgermeiſter
wurde in der letzten Stadtverordnetenſitzung der hieſige
Stadtſekretär Krafft ſeit 1915 hier angeſtellt ein
ſtimmig auf zwölf Jahre gewählt

Merſeburg 28 März Eine Kreisbrut
ſt e l le Der Kommunalverband richtete im Einver
nehmen mit dem Verein zur Hebung der Geflügelzucht
hier eine Kreisbrutſtelle ein Der Brutofen der etwa
500 Eier aufnehmen kann iſt bereits aufgeſtellt und
wird in den nächſten Tagen in Betrieb genommen Es
wird zurzeit jedes Hühnerbrutei gegen entſprechende
Entſchädigung angenommen Auch Lohnbruten werden
ausgeführt

Sondershauſen 28 März Brandſtiftung
Der Gendarmeriewachtmeiſter aus Holzthaleben ha des
15jährige Dienſtmädchen Grete Müller aus Schlo heim
Schwarzburg Rudolſtadt als die Urheberin des Groß

feuers das in voriger Woche vier ſtaltliche Bauerngüter
in Großbrüchter vernichtete ermittelt Während des
mit der Herrſchaft gemeinſam eingenommenen Nach
mittagskaffees ſtand die anſcheinend geiſtig minder
wertige Perſon plötzlich vom Tiſche auf angeblich um
austreten zu müſſen lief ſchnell in die Scheune und
legte dort Feuer an Bei dem herrſchenden heftigen
Sturm breitete ſich das Feuer ſchnell aus 17 Stück
Rindvieh und zwei Schweine kamen in den Flammen
um Am Freitag vor dem Brande will das Mädchen
bereits in einer Scheune ihrer Dienſtherrſchaft quer
über die Straße gelegen Fener angelegt haben das aber
nicht aufging Vor dem Stgatsanwalt veſtand die
Brandſtifterin beim Lokaltermin alles Der Wacht
meiſter hatte Mühe die Verbrecherin bei der Abführung
in das Amtsgerichtsgefängnis nach Greußen vor der
Wut der aufgeregten und erbitterten Bevölkerung zu
ſchützen

Stendal 28 März Wegen Privaturkundenfälſchung und Betrugsſ wurde der
Rechtsbeiſtand Franz B vom Landgericht zu 24 Jahren
Zuchihaus und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt B hatte
Beige verliehen und nachher Schuſdſcheine die über
den dreifachen Betrag lauteten vor Ablauf der Fälligkeit

i vweitergegeben

Kleine Chronik
ie erſte Frau im Reichstagsausſchuß

Der Reichstagsausſchuß für Bevölkerungspolitik
ie

n

DT

t geſtern über den Schutz von Mutter und Kind
b

treterin des Kriegsamtes bei
ſitzende darauf hin daß zum erſten Male eine

in einem Ausſchuß des Reichstages erſchienen
ſei Jn der Erörterung ſchilderte Frl Lüders ihre Er
fahrungen über die Lage der in Fabrikbetrieben be
ſchäftigten Frauen

Die Stadt Berlin als Zechenbeſitzerin
Jn nichtöffentlicher Sitzung haben die Berliner

Stadtverordneten mit großer Mehrheit dem Antrage des
Magiſtrats zugeſtimmt die Kuxe der Kohlengewerkſchaft
Röchling in Weſtfalen für 8 400 009 M zu kaufen da
mit die Kohlenlieferung der ſtädtiſchen Gaswerke ge
ſichert werde Das anzukaufende Gebiet iſt ſehr kohlen
reich Der Kohlenvorrat iſt bis zur Tiefe von 1200
Meter ſchon derartig daß vier große Doppelſchacht
anlagen mit einer Leiſtungsfähigkeit von 1290 000
Tonnen je über eine 100jährige Lebensdauer boben
würden

Die erſten Biermarken in Dresden
Wie uns aus Dresden gemeldet wird hat das dortige

Tucherbräu die erſten Biermarken in Dresden ein
geführt Jeder männliche Gaſt erhält beim Betreten des

Damen zwei Marken auf kleinere Gläſer oder Schnite
erhalten Wer keine Marken mehr hat erhält ohne
Gnade und Barmherzigkeit kein Bier mehr ſkann ſich
aber immer noch in ein anderes Lokal retten

Ein halbes Pfund Fleiſch 20 Pfennig
Jn Zielenzig Prov Brandenburg erhalten jetzt die

Einwohner wöchentlich ein halbes Pfund Fleiſch für
20 Pfennig ſtatt der etwas verminderten Brotration

Die Kriegshilfe der Kabylen
Unter den farbigen Hilfstruppen welche die fran

zöſiſche Regierung mit einem nicht unerheblichen Koſten
aufwand nach Europa kommen ließ befinden ſich auch die
Kabylen die zur Friedenszeit das Gebiet von Tunts und
Algier bewehnen Da die Kabylen aber nicht für die
Front geeignet erſcheinen ſind ſie heute in Paris als
Straßenkehrer tätig Jhre Tätigkeit iſt nach
einer Schilderung des Oeuvre die folgende Sie
gehen zu drei und vier durch die Straßen Schaufein und

Beſen auf den Schultern ſnach einer ruhigen gemütlichen Ecke wo eine Anzahl
Kehrichtkäſten ſich auf dem Fußſteig Geſellſchaft leiſten
Wenn die Kabylen ihr Ziel erreicht haben legen ſie
Beſen und Schaufel reſpektvoll auf das Pflaſter nieder
und nehmen ſelbſt würdig auf den Kehrich kiſten Platz
Manchmal gibt es jn dieſen Kiſten einige eßbare Ueber
reſte die von den Kabylen ſehr geſchätzt werden Wenn
ein Raucher herankommt opfert ſich einer der Kabylen
für ſeine Kameraden indem er mit einigem Energie
aufwand aufſteht und den Herrn um Zigaretten an
bettelt Wenn die Kabylen aber eine Dame vorbeigehen
ſehen äußern ſie ihreBewunderung und zwar um ſo lauter
je dicker die betreffende Dame iſt Dies iſt ſehr lehr
reich denn man kann daran den Nationalgeſchmack der
Kabylen erkennen

Das Februar MärzHeft der Zeiſſchrift des
ſhenenen Deutſchen Sprachvereins

behandelt die Sprachpflege im preußiſchen Staatshaus

e

dete vo re

Uner eines natür Worte erſetzt worden ſi

z t m

ch hannt Fremdwörter eine Bereicherun wörter in er da und uns
fächer und die Fremdwörter iſt J

Jn dieſem Aufzug ſuchen ſie Kalbe

t n
75 Der

Stoatshaushalt v
M dem Kr

a

e 3 oferre von enteheliden deFremdworten durch de ſich

Tr J r 5 Ten e en5

ungen finden wir einen

freuliche die neuen deutſch türkiſchen Vdeutſch d n nicht mehr i
S abgejght Sivung des Weſt
Unter den Mitt

9

hat ſich u a auch mit den En

itte en zumeil Fo e hat A cher berichtet hierüber
der für Halle beſtimmte Umſchlag der Mittwoch
nach Oſtern einen Altgermaniſchen Dichter
abend ankündigt

Sport Nachrichten
günſe Sfer kuß für die Oſterrennen Die

Umngünſtiger Nennun uß für xehe hervorgerufene rück
e e ehe hat wie d anders zu erwarten

e

den

ießungen

ftigt denen er z

ungen die bevorſt nnen ane er n ungü Rerrte r Karlsorſt kamen für zehn nen am Ogermontag und Dienstag

geſamt nur 100 Unterſchriften r e Völlig 7
r Dienetagweſen ſeiner einzigen Unterſchrift neu ausgeſchrieben werden

wird Am beſten J noch der Preis von Ptered
ein Flachrennen am montag mit 17 Unterſchriften Jm
O is der mit P Mark aus en Hauptnummer
de röffnungstages blieben 18 de ſtehen darunterDiſſenſfion Poppieton Mephiſto Hammonia Grazioſo und
Moliere Jn dem wertvollen Hürdenrennen der re
können ſich nach der Ge vichtssnna qm unx noch zehn
das Höchſtgewicht Moliere Bajadere Koſima und Ceres be
egnen Jn dem ſchon einmal zurück en Hannibal
ennen zu Magdeburg gingen die Un ften noch von

ſechs zurück m re n es We Oſter
ren Dresden aus wo fürſten zuſammenkamen und im See und r
preis Ausgleich je zwölf Pferde blieben

Fußballſport
Das Schlußſpiel um den Kronprinzen Pokal gelangnunmehr am 1 Oſterfeiertag in Berlin auf dem d

am Bahnhof Geſundbrunnen zwiſchen Nord und Süddeu
land zur Entſcheidung Als Schiedsrichter iſt v Paquet
VreußenVerlin aufgeſtellt Für Oſterſonntag herrſcht ab

12 Uhr vormittags Spielverbot für Groß Berlin

Zeichnungen auf die 6 Kriegsanleihe
Eiſenhüttenwerk Thale 5 Millkonen Bergbau Geſellſchaft

Jlſe 146 Millionen Prinz Friedrich Heinrich von Preußen
24 Millionen Schuhfabrik Heß in Erfurt 300 000 Mark
Albrechts Handſchubfabrik in Neuhaldensleben 200 000 Mark

Handel und Verkehr
Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs

einnahmen ſtellten ſich im Monat Februar 1917 wie folgt
in Klammern ſtehen die Einnahmen von 1916 Aus dem

onenverkehr 25 223,05 22 298,05 Mark aus dem Gitter
vertehr 65 403,95 60 514,65 Mark aus m Quellenen Koes Mart Zuſfammen sa3s0 15 Mark Im
Februar 1917 waren die Einnahmen mithin um 2555,54 Mark
niedriger als im gleichen Mongt des Jahres 1916 Die Ge
ſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom 1 April 1916 bis
zum 26 Februar 1917 1 149 528,56 Mark in den gleichen
Monaten des Geſchäftsſahres 1915/16 1 008 215,77 Mark im
Geſchäftsjaghr 191617 alſo 114 282,79 Mark mehr

Kaliwerke Krügershall Akt Geſ in Halle Es wird
eine Dividende von 8 Prozent gegen 4 Prozent auf das
8 Millionen Mark betragende Aktienkapital w

debur Werlzeugmaſ inMagdeburg Se Generalverſammlung erledigte glatt die n

Regularien Der Antrag auf Kapitalerhöhung wurde wegen
anderer Dispoſitionen aufgehoben Das Werk iſt voll
ſchäftigt

pk Leipziger Baubank Der Geſchäftsbericht teilt t ded
daß im Jahre 1916 in vielen Fällen Mietsnachläſſe und eſun
dungen gewährt werden mußien Die vorübergehender uſw zu
mietungen ließen nach und es ſtanden eine Anzahl Kts und
leer während andere aufgekündigt wurden Der erzieltewieſen
winn für 1916 beläuft ſich auf 23 061 25 114 Mark dodte die
ſollen 554 6 Prozent Dividende zur Verteilung gelancan ge

pk Leipziger Hausbeſtzerbank e G m b H ewen tun
ſchäftsbericht zufolge beziffern ſich die Roheinnahmen in örden
auf 83 223 96 884 Mark Zur Verteilung ſoll eine Divi

von 5 6 Prozent gelangen n
Kirchliche Nachrichten T

Domgemeinde Frefſtag Uhr Paſſionsandacht u Kriegs
betſtunde im Gemeindeſaal Domprediger Prof D Langpya rinzaggneinde Freitag 9 Uhr Gemeinſchafteſftunde
farrer achBartholomänsgemeinde Halle Giebichenſtein Freita

Uhr BVibelbeſprechung im Vereinszimmer Peſtalozziſtr
Snverint Hellwig

Kirche zu Paſſendorf Freitag 10 Uhr Paſſionsandacht

Witterungsbericht vom Brocken
Mittwoch 28 März Wie im letzten Bericht erwähnt hält

das ziemlich ſtrenge Froſtwetter im Brockengebiet fortgeſetzt
an aber die Schneefälle waren ſeit Anfang der Woche nur
mäßig Am Montag herrſchte ſehr ungünſtige Witterung
5 bis 7 Grad Kälte ſtarke veränderliche Winde dichter Nebel
und Schneetreiben Auch geſtern tagsüber Nebel 6 und
7 Grad Kälte und lebhafte nördliche Winde aber nur zeit
weiſe geringer Schneefall Jn der letzten Nacht ging die Tem
peratur bei ſternenklarem Himmel bis auf 11 Grad Kälte
hinab Heute morgen ſelten ſchöner Sonnenaufgang 10 Grad
Kälte ſchwacher Wind aus nordöſtlicher Richtung ſchwache
Bewölkung und dabei eine Fernſicht wie ſelten in dieſer
Jahreszeit Nach der Wetterlage zu urteilen haben wir in
Gebirge heiteres klares dabei ſtrenges Froſtwetter aber keint
Schneefälle in Sicht

Oeffentliche Wetter Anſage für den 30 März
Wolkig zeitweiſe Regen wärmer

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 29 März 1917

Saale Auſn ElbeWeißenfels 2 luſü gTroiha 43,10 BarhyBernburg 245 Magdeburgalbe 230 Wittenberge 4,08

o

GeneratAnzerger ſür Halle und die Provinz Sachſen
erantwortliche Redatkteure Cheiredakteur

Albert ling Eotales Gerics

Druck und Verlag
Verlag von Gebrüder Huck
Konrad PTob Politik und Feuilletonjaal und Umgebung Ernſ Elteſter er Teil und Handel Hermann
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Anfang 8 Uhr es

Biatzheim
der mein des P Humors

Kunihert
der Gerechte

Schwank in 3 in von Neal und Forner
Blatzhelm in der Hauptrolle

Tageskaſſe 10 1 und 4

Varietee3 König S Kleine Alausstr J

Nur 2 Tageder glänzende März plelplan
mit R Bollermann W undder urkomiseben Posse Der Mann mit den 8 Fraunen

n ratwurgtoſocſſe
Alte Promenade 11 Eeke Gr Olriehaitr

TAgleh abends 7 Uhr

Der 7 Erfolg bürgtvorzügl Darbietu ngenbintritt 10 49 itär frei
Marktkirche

Donnerstag den S April abends 8 Uhr

Parrions Konzert
des verstärkten Stadtaingechors

Mitwirkende Martha u Gesang Hoforganist G Preltz aus Dessau Orgel

Chöre von Eocard Haseler Baech Morxart
Hehmann A Klanert stttard Brunekneor

Sologeeälnge von R Kelser H Wolf
Orgeletüeke fon J L Krebe und Reger

Die Kirehe ist geheiszt

Karten zu Mk 210 1455 05 und 50 Pfg in der Hot
masikalienhandlung von Heinurlieh othan an
Konzerttage aachmittags auch bei V C Wisasel

gegenüber der Kirohe 6154

J agdeburger

Jäyergasse 1 601524

f Preit 2 ee eelnnnteee
ne Verdeck gepolſterter

enlehne mit und ohne
Gummiräder

34 50 32 50
22 50 18 50

scul Torniſter
J

un
h

naben Torniſter in guter Knaben Torniſter Knaben Torniſter
usfübhr ichwarz u braun Fell und Plüſch Leder braun und ſchwarz

Stück 75 4 25 95 Stück 75 5 75 2 3 50 Stück 1650 14 50

S lo hha

S
e

Mädchen Torniſter Mädchen Torniſter Mädchen Torniſter
braun und ſchwarz braun ünd feldgrau Leder ſchwarz und braun

Stück 75 25 50 1 Spück 75 50 Stück 16 50

Dr Strassmann sSchaumſpeiſe Fruetrgen preiſe
mit Zitronen der Himbeergeſchmack friſchenden Speiſe

Paker 49 Pf Paket 40 Pf

Alte Promenade Ha

Fernsprecher 5738

einntiminrteteennd deren

Asta Nielsen

n ax an d a
ſie eigen Roven

spannendes Detektivdrama
Vortührung 00 00 30

Comteßchen Vehermut

erstklassiges Lustspiel
in der Hauptrolle

Vortührung 10 6 10 20

DieTrolihättafälle
Schweden

Herrliche Naturaufnahme

nimmt mm in beiden Theatern

Die neuesten Kriegsberichte
innmnmnnmnninmnnnnnmnnnnnnnnmnnmmnmnmnnmmnmmmemmmnnmnmmnnmmmnmnmmmiinmmmmnunnmnmnnmmi

Clara Wieth

Kaffee
strasse 42 non

lägliehe 2 v

munen

Fernsprecher 1224

xrcczzzzdcci kkDDb
Erna Morena

Die Zigeuner
haronin

spannendes Drama

Vorführung 40 40 10

die Komödie eines Hüpftaufs

leſprigergtravne 68

Der verliehbte
Gummihal

posenheinundloche
Urkomischer Schwank mit

Albert Paulig
in der Hauptrolle

Sammelvplatz Zigeunerweiden in Scopau

keke

Heckelstrasse
I

e vt n
eſnimoneronneer

Ecke r ger

d Täglich

itiet Fran Rlsa BethUm regen Zuspruch bPerlen bedeuten Tränen Srart 2rame r

e

e e c

ehne Gummiräder

63 00 65 00

ten J Apri n Vom n 9 m
werden

83 Stück Ropfwelden ger
in 23 Loſen meiſtbietend verkauft

Donnerstag 29 an 29 n 1917

Apollo Theater
kreltag den 30 März 1917

Hartsteins

Abschied Abend
g

Dazu el9 8
Der Herr von drüben

In beiden Stücken

W Hartstein haun wolle
der V

tagt
Freitag den 30 März

Anfang 7 Ende 101 Uhrler on in in gen
Oper von Nessler

Sonnabend nachmittag
Schüler vorsteliung

bei kleinen Preiscn
Die Journalisten

Sonnabend abend

e unStadt hresden
e 0 kHartinstr 10 inb ſ5net a weite i Noſünh g g Riesenfilmwerk in 5 Akten

8 a z2 Fe Sonnabend
den 31 März
7 Uhr abends

Sinn

Heute und morgen

In der Hauptrolle

Bernd Aldor
Sper de

j Absehieds Konzert
bie äutsverwaltung Scopu nut

e

Kinder Klapp und S eporin wagen
verſtellbarem Verdeck u Rücken
ehne gevpolſtertem Sitz i

feines
mittel

Stärko
Wäſcheſtärte 30

Rakei Pf

Erſatz für beſſ rin erg
markenfrei Paket

Die neue Welt
1 90

Markenfrei

chmier Waſchmittel

Piund 99 v

T rragendes Raſier
Raſierpafte Jdeal

ine Tube 250
50

Schuhereme

Doſe 30

20 a

tür Damen und Mädchen sowie eine

Riesenduswunl in m
Im Rauſhaus H Eikan

h

Rußlaſfen

I Dreimaderlhaus a 2
Potpourris Stück

pourris l II Stück

S Votpourris Stü
Walzertraum 9 2Potpou rris Stück

meiner Tränme
Muſiktaliſche Tele

gramme

gang Potpourri

die müßt ihr fragen
Mariag o Marie 35

Muſſlaliſche

Edelſteine

Band 6

Gelhenlartilel
Damen Handtaſchen 175

Stück 95 95 45

Dam u 1cheu St

Geldbörſen f Herr u 25
Dam St 75 95 95
ahnt V mitamm u d ar s 48

Wachsperlen KettStück 95 45 2 365 Pf

BroſchenModerkt 77 48
amen erlaſſen 75D Stück 75 50 22

amen Berlbörſen
2 Stück 25 95 460

Providol Saminhſe
markenfrei

heipzigerstr i Schnee ucht,

I Satdat der Marie 25 e

Liptauerart Pakei

Der jüngſte Jahr 1
Die ileinen Mädchen

h Backpulver Paket 10 Pf

S Eiſparpulver
Ciardasfürſtin Pot v

e Vanille Saucen 19

Wien du Stadt e

Deutſcher Waldtee 15 Pf

Teekräuter Paket 15 Pf

v Ochſeng Supp 40
Würfel 10 Stück W Pf

Opereitentenor

h 5 Lwrt aIn allen Preislagen finden Sie schöne e eHuttagsors un gärnierte Hue e en gees
1116 kaufen Sie e352

in sehr grosser Auswahl f n J
San bei u beJ tatle a S Gr Steinstrasse 84

Leh emillel
öSpie wären

Kreiſelm P zeitſche 20 Pf h

S Oſterhaſen 3025 15 10 Pf
v S Sktercier nd 25 15 Pf

Fierſ 3 Pf formenEierſatz Paket 13 Pf e Wagen m Sandünerſa formen d V
Stwvengr Pakt z 15 Pf Ballſchläge mit 75

S Vall 2 PſW GartengeräteS Garnitur 10 9 Pf
e Soldaten allerNationen Stück Pf
S Mundharmonika 45 Pf

S Bär m Stimme 35Danerretch 66 ppf 9
5 amebretter c45 75 PfS Votaniſtertrom t

meln s Pfe Vrotbüchſen r 55
Kinder 65 Pf

S Bälle in Stoff Cellu
S loid Leder 15r Stück 95 65 45 25 Pf

pulver Paket
J Käſegeſchmack nach 18

Pf

Preiſelbeeren ohne d 1
Zucker Pfd
Himbeerſaft mit 1

PfdR Saccharin
I Salattunke Pfd 25 Pf

Paket 50

Plantox Kraft f nextratt Doſe 7885 Pf Große Hotztarre /8
e lzſandwagenL olzſandwagen h

n gen in allen

Aer
Neu erſchienen
Der Zrompeter
von Gälkingen

stiehardi ß30 Schefte h e

Lipſia Büch Bd 50 Pf
h ulſtein Bücher Bd 00 z

Wicking Bücher Bd 00
Weichert Wocheunbvibliothet Band 25 v e

er Trotzkopf 252 Erſter Band

Seiſenſpähne
Quillaja Rinde

Paket

I Kaffeeerſatz Pfd 10 S

Weißwaren

Moderne Fichns aus d
feiner Tüllſpitze 2 S65St 630 5 75 75

Tüll Kragen neue Form
und mit Spitzen W

St 75 95 2
Nene Kapnuzinerkragen
in Glasbatiſt mit Stickerer
und Rüſchenanſatz

St 95 75 25

r emit Spitzenanſatz 9
St 295 25 75 45 Pf
Nackenrüſch a Glasbatiſt
f Bluſen u Jacken JSir e Pf
Kinder Garnituren in
Rips und BatiſtSt 225 175 45 125 Pf



g W 1917

Lokales
Kalle den W März 1017

Städtiſche Lebensmittelverſorgung
rnd auderes

Bu erpreiſe
Bei Berechnung des Preiſes für Butter wird nicht
chmäßig gen Die Verordn die denleinhandelshöchſtbreis mit 2,66 ar ſür 4 Kilo

o ein Jan feſtſetzt geſtattet wenn ſich beim
kauf ein Bruchteil von Pfennigen ergibt die Ab
dung bis zum ganzen Pfennig nach oben Darnach

der Preis eines halben Pfundes 133 Mark eines
iertel Pfundes 0,67 eines Achtel Pfundes 0,34 M
ne iſt es aber wenn für einen Haushalt zwei

Achtel Pfunde einem Viertelpfunde gekauft werden
den Preis mit 0,68 Mark 2234 Marh wenn drei e
gekauft werden mit 1,02 Mark zu berechnen Be Be
rechnung des Preiſes muß vielmehr immer vom Preiſe
r gßt d Pisgenangen e koſten nund 2,66 4 66 5 alſo ennige Pfun798 995 7 alſo 100 Pfennige

Der Verkauf von Reis
beginnt am Freitag Für jede Perſon eines Haushaltes

kann Pfund verabfolgt werden r Verkaufspreis
beträgt 60 Pfennig für das Pfund Die Käufer ſind ver
pflichtet bei denjenigen Verkäufern den Reis einzu
kaufen bei denen ſie für den Bezug von Kolonialwaren
in die Kundenliſten eingetragen ſind Die Abgabe hat
unter Eintragung in den Lebensmittelſchein in die
Rubril 6 Spalte 6 ſowie unter Abtrennung der
Marke 17 des Warenbezugsſcheines III zu erfolgen

Aloe e von rt am Sonnabend Montag und Dienstag inöhe r Dampffiſcherei Nordſee
Schleſier P Schnabel Pfeiffer Haaſe O Rohr
Letwwalt gr Längerich M Fiſcher C Stüwe

Hoefer K Pfeiffer A Hanſen Fr Hoefer
Bönicke Schultze K Bartels

ann
olff

d Menct a a e ne S geter Rick Nachf E abel H Jhde A Nothn n Lehe Zorn W Krahnert Pottel
Broskowski M Grünewald Für jede Perſon kannv nd Delikateßheringe abg en werden Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jnbaber der Lebens

mittelſcheine 20 001 45 000 und zwar am Sonnabend
001 80 000 am Montag 30 001 40 000 und am
W n Die Verkäufer haben den Buch

das entnommene Gewicht und das
unter Rubrik O des Lebensmittelſcheins mit

inte oder angefeuchtetem Tintenſtift einzutragen und

n e onen an en in ſi ittndet dürfen keine Delikateßheringe ere aufspreis beträgt 2,10 Mark für das

Der ſtädtiſche Eierverkauf
der ſchule wird am Freitag fortgeſetzt Zum

gen die Nummern der Lebensmittelſcheine
1 001 68 000 und zwar von 12 Uhr vormittags die

51 001 57 000 von 6 Uhr nachmittags die
mmern 57 001 88 000 Für den Kopf des Haushalts

er zwei Eier abgegeben zum Preiſe von 34 Pfennig
v amtſiche Bekanntgabe daß hen

anm teden Kopf Sr shaltungen drei Gier abgegeben
en war eine irrtümliche nach einer vom Stadt

ährungsamt ausgegangenen Berichtigung die uns
zuging kommen nur zwei Eier zur Abgabe

Granupenvberkauf

Der n ſtrat fordert die Jnhaber von Klein
die Kundenliſten eingereicht haben auf

tag und Sonnabend bei den von ihnen gewählten
roßfirmen die in zwei Verteilungen zum Verkauf ge

Graupen ahbzuholen

Zuſatzbrotmarken
Der Magiſtrat macht wieder darauf aufmerkſam daß
ſatzbrotmarken für Schwer und Schwerſtarbeiter von

en Arbeitgebern zu beantragen ſind Letztere haben
t das Ausſcheiden der Arbeitnehmer die fus

rotmarken als Schwer und Schwerſtarbeiter erhalten
aus dem Arbeitsverhältnis innerhalb einer Woche dem
Magiſtrat anzuzeigen Die letztere wichtige Beſtim
mung wird von den Arbeitgebern häufig nicht beachtet
6 daß der Magiſtrat bei den für Zuſatzbrotmarken zur

erfügung ſtehenden beſchränkten Mehlmengen nicht in
der Lage iſt weiteren begründeten Anträgen auf Be
willigung von Zuſatzbrotmarken zu entſprechen Bei
weiteren Verſtößen en die angegebene Beſtimmung3 der Magiſtrat 58 ezwungen das Strafver

ahren gegen die Zuwiderhandelnden einzuleiten

Einhundert Fahrten
der Vereinslazarettzüge O 1 und VI

Mit der letzten Fahrt des Vereinslazaretizuges O 1
ben die beiden halliſchen Lazarettzüge einhundert
ahrten beendet Unterdeſſen iſt auch der Vereins

azarettzug V 1 in die Heimat r ren ſo daß inbieſem Augenblicke ſchon 101 Fahrten eendet ſind Der

Vereinslazarettzug O 1 beginnt ſeine 42 und der Vereins
lazarettzug V I ſein 61 Fahrt Rund 25 000 Verwun
deie und Kranke ſind bisher aus der Etappe in die
Heimat gebracht worden Gewiß eine große Leiſtung

Die Einrichtungen der beiden Lazarettzüge haben ſichin ausgezeichneter Weiſe bewährt Die de ſind na
2 jähriger Fahrt noch in dem gleichen tadelloſen
funktionstüchtigen Zuſtande wie bei der Ausfahrt Es
war dies nur durch zahlreiche Auswechſlungen ver
brauchter Jnventurſtücke möglich Die Betten mußten
erneuert werden Die Wagen wurden zum Teil neu ge
trichen Ueberall wurde ſchadhaft Gewordenes erſetzt
eide Züge ſind bei den Behörden und den Soldaten in
utem Anſehen Verpflegung und Unterbringung im
uge werden gleich gelobt

Beide Züge haben das Wappen der Stadt Halle
ehrenvoll auf faſt alle Kriegsſchauplätze gefahren Nach
Rußland Serbien Rumänien und Frankreich ſind die
Züge geſandt worden

Nicht viele Mittel ſtanden zur Verwaltung der
beiden Lazarettzüge zur Verfügung Nur mit der denk
bar größten Sparſamkeit wax es möglich allen An
lars en gerecht zu werden Beſonderer Dank gebührt
n dieſer Hinſicht auch den Rechnungsführern der beiden

errn Hünecke Halle und Herrn Pfarrer
Die Herren Chefärzte der beiden Süge

Herr Stabdsarzt Dr Freiberg und Oberſtabsarzt DrAhlenſtiehl leiten die beiden Juge mit viel Umſicht und

roßem Erfolge Großer Dank gebührt ferner den
derren Doktoren Quante und Zimmermann den
ſchweſtern und Pflegern Schließlich ſei noch des

Koches des Vereinslazarettzuges O 1 gedacht Herr
Schrade der frühere Pächter des Reſtaurants des

iſchen Gartens führt ſeit dem erſten Tag der
usfahrt des Zuges in vorbildlicher Weiſe die Küche

Stellen verzichtend in ſelbſt
eführt Längere Zeit

Lazarettzüge
Klingender

Er hat auf einträglichere
loſer Weiſe unentwegt die Küche
war er ganz allein und mußte über 300 Perſonen au
dem fahrenden Zuge vervpflegen Es ſei ihm für ſeine
Tätigkeit ganz beſonders auch an dieſer Stelle gedankt

Die letzten Zeiten haben infolge zahlreicher Repara
ren vieler Neuanſchaffungen ſo mußten den
flegern beider güae Stiefel beſchafft werden große

da gebra t Ueber 10 000 Mark ſind in urter
ieeit allein für ſolche Ausgaben nötig geweſen

oſten ſind gewaltig geſtiegen Eine Matratze
vielleicht s bis 190 Mark bei der Einrichtung des Zuges
koſtete verlangt jetzt den dreifachen Preis Es jſt drin
gend notwendig daß wieder der hieſigen Vereinslazarett

flanderer

die Be

n Verrine Geſell

s zumrer Tätigkeit zu erhaltenpendete Lob ſoll ſerehhtigi bleiben bis

brüſtung kommt Ewil
Der ethiſche Wert der ihe Das Reiwendet ſich bei der Ausſchreibung der ehe

Sgne an das Pflichtbewußtſein des deutſchen Volkes
Fichte und Kant haben nicht umſonſt gelebt Wir Deut
chen ſind von dem ſtrengen ichtbewußtſein eines
ichte und von dem kategoriſchen Jmperativ des Königs

berger ſo durchdrungen daß das Reich auf
egliches Zwangsmittel verzichten kann Es iſt bekanntaß man vom Auslande der eifrigſt bemüht iſt in
unſerem Volke die Mär zu verbreiten daß das Reich
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eiſernem Siegeswillen den Feinden die Stirn zu

t

Waſſer Kriegswerkzeuge entſtanden die unſere ſich

gebt in echt vaterländiſchem Gefühl damit unſere
die nachhaltigſte Unterſtützung erhalten

Brüſſel 24 März 1917

krieg nicht mit einer ſchwächlichen Verſtändigung

Deutſchland wird es ſeinem Volke zu
Zeichnen der Kriegsanleihe

Warſchau den 25 März 1917

n ä

der l dererelhe

e eheeeet
au
eigniſſe eingehend gewüPerſönlichkeiten der ruſſi Fen Revo

irre Bildern und die K
ie in der letzten Zeit die Auf

Maße auf ſi en haben finden eine Wiedergabe in
mehreren vorzügli Aufnahmen Sehr ei

ſollen Können wir ſie aber handhaben und weiter ausbauen wenn uns nicht die Mittel zur Ver
jügung ſtehen Darum Deutſcher werfe dein Geld deine Erſparnifſe auf den Altar des Vaterlandes
um der neuen Kriegsanleihe die Mittel zu ſchaffen die wir benötigen um die feindlichen Horden vom
Boden des Vaterlandes fernzuhalten Kein Opfer iſt zu groß das wir freiwillig bringen im Ver
hältnis zu denen die uns der Feind auferlegen würde ſtünde er im Herzen des Vaterlandes So

9

Deutſchland muß den nach der Ablehnung ſeines Friedensangebotes weiter tobenden Welt

Die Kämpfer in dem unerhörteſten Völkerringen aller Zeiten ſtehen nicht nur in den Reihen unſerer
tapferen Krieger und wackeren Arbeiter ein jeder Volksgenoſſe kann den Sieg erringen helfen
der die wirtſchaftliche Kraft der deutſchen Nation ebenſo auf die Probe ſtellt wie ihre Kriegstüchtigkeit

Arm und reich jung und alt wo Kraft im Arm noch fehlt und ſchon verging ſollen
mitkämpfen in dem großen Freiheitskampf unſeres Volkes auch wer Schwert Pflug oder Hammer
nicht führen kann ſtärke nach ſeinem Vermögen die Kraft unſerer Waffen und Arme durch freudig und
reichlich dem Vaterland dargebrachte Opfer an Gut und Habe

iſt eine illuſtrierte tellung von berühmten Glocken
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e deutſchen Generalgouverneure zur ſechſten Kriegsanleihe

Jn heiligem Zorn hat ſich unſer Volk aufs neue erhoben um in ungebeugter Kraft und
bieten deren Kriegsziel die Vernichtung unſeres

Vaterlandes iſt Sind die zu bringenden Opfer auch noch ſo groß wir wollen ſie freudig bringen ſind
uns doch in unſerem Heere und unſerer Flotte zu Lande in der Luft und nicht zum wenigſten auf dem

unüberwindlich haltenden Gegner zu Boden zwingen

Väter Brüder und Söhne da draußen durch euch

Der General Gouverneur in Belgien
Frhr von Biſſing Generaloberſt

ſondern mit einem entſcheidenden Siege beendigen

tat

Keiner bleibe zurück beim

v Beſeler
General der Infanterie und General Gouverneur

danken wiſſen

zur Zwangsanleihe greifen müſſe um die Kriegsmittel
aufzubringen die es braucht Das iſt eine jener fauſt
dicken Lügen mit denen unſere Feinde die volkswirt
ſchaftliche und finanzielle Kraft Deutſchlands in Miß
kredit bringen möchten Demgegenüber muß immer
wieder feſtgeſtellt werden daß nach wie vor völlige Frei
willigkeit bei der Zeichnung der Anleihe vorherrſcht Die
bisher ausgeſchriebenen Anleihen ſind auf freiwilligem
Wege aufgebracht und auf e Wege wird auch bei
der ſechſten Kriegsanleihe das deutſche Volk dem Reiche
eben was des Reiches iſt Hierin liegt der hohe ſitt
iche Wert der deutſchen Anleihen Dieſer tut ſich aber

noch in anderer Beziehung kund Die Kriegsanleihe gibt
allen Deutſchen Gelegenheit ſich daran zu beteiligen
Das ganze Deutſchland ſoll es ſein Darum iſt die
Möglichkeit geſhaffen ſt auch mit ganz kleinen Be
trägen zu beteiligen Es kommt eben nicht allein darauf
an daß die fünfzehn Milliarden gezeichnet werden ſon
dern es ſoll zugleich unſeren Feinden klar gemacht wer
den daß das ganze Deutſchland in allen ſeinen Kreiſen
beſeelt iſt von einem feſt entſchloſſenen unverrückbaren
Siegeswillen Darum tue jeder Deutſche in Erfüllung
ſeiner vaterländiſchen Pflicht ſeine Schuldigkeit

Sonntagsruhe Wir machen darauf aufmerkſam
daß im Sommerhalbjahr ab 1 April bis 30 September
die Geſchäftsſtunden von 48 bis 410 Uhr einzuhalten
ſind daß alſo kein Verkehr in den Mittagsſtunden mehr
ſtattfindet

Bargeldloſer Verkehr Mit allen Mitteln danach
zu ſtreben daß der Bargeldumlauf auf das äußerſte
Maß beſchränkt und der bargeldloſe Zablungz ausgleich
in möglichſt weitem Umfange gefördert wird iſt fürjeden eine vaterländiſche Pieh Um dieſer Pflicht
nachzukommen empfiehlt es ſich für jeden der einen
einigermaßen nennenswerten Zahlungsverkehr hat ſich
eine Poſiſcheckrechnung eröffnen zu laſſen Die Vorteile
des Poſtſcheckverkehrs beſtehen für den Einzelnen darin
daß der KontoJnhaber bei Zahlungsleiſtungen weder
auf die Poſt zu gehen braucht um Poſtanweiſungen aufzuliefern o andere Gänge zu dieſem Zweck auszu
führen hat Auch hat er es nicht nötig deshalb bares
Geld bei ß in der Wohnung oder auf dem Bureau
bereit zu halten und aufzubewahren Seine Poſtſcheckgelder ſind vielmehr vor Verluſten durch Diebſtaht oder

Feuer geſichert Er weiſt ſeine Zahlungen einfach vom
Schreibtiſch aus an und läßt dieſe Aufträge dem Poſt
ſcheckamt das ſein Konto führt in einem gewöhnlichen
Briefe zugehen den er in den nächſten Briefkaſten
ſteckt Wie die Erfahrung lehrt kann der Kontoinhaber
fernen damit rechnen daß bei den Vorteilen die ſeinen
Schuldnern durch die bekannte blaue Zahlkarte geboten
werden die Rechnungen ſchneller als bisher bezahlt
werden Jm Deutſchen Reiche nehmen zurzeit über
155 000 Kontoinhaber am Poſrſcheckverkehr teil davon
entfallen auf Halle nur 715 Teilnehmer
Dieſer Teilnehmerkreis iſt viel zu klein um den großen
wirtſchaftlichen Nutzen den der Poſtſcheckverkehr ge
währt voll in die Erſcheinung treten zu laſſen Deshalb
möge jedermann der in irgendwie nennenswertem Um
fange Zahlungen leiſtet und empfängt ſich dieſem neu
zeitigen billigen Verfahren e We zuwenden und ſich
eine Poſtſcheckrechnung eröffnen laſſen Das Nähere iſt
bei jedem Poſtamt zu erfragen

Der Kartoffelverſand vor allem der Verſand an
Saatkartoffeln iſt infolge des anhaltenden Froſtes ſtark
im Rückſtande Bei Eintritt der milden Witterung
wird der Verſand ſtark ſteigen insbeſondere der Ver
ſand an Saatgut der binnen wenigen chen beendet
ein muß Es wird v in nächſter Reit für dieſe

Sendungen eine große 3 von Eiſenbahnwagen ererveriich ſein ei der Wichtigkeit der rechtzeitigen

Zuführung des Saatgutes muß mit allen zur Ver
ügung ſtehenden Mitteln dafür geſorgt werden daß dielieſt erforderlichen Wagen möglichſt vollzählig und

rechtzeitig geſtellt werden die Jnanſpruchnahme
des genparks der Eiſenbahnverwaltung immer n
eine ſehr große iſt läßt ſich dies nur erreichen wenn

nicht unbedingt dringlicher Verſand zurückgeſtellt wird Es iſt deſe erforderlich den Eil und

Jrachtſtückgutverkehr in den nächſtenVBochen in erheblichem Umfange einzu
ſchränken Jn welcher Weiſe eine Beſchränkung
eintreten wird iſt bei den Eilgut und Güterabferti
gungsſtellen zu erfahren Dorthin ſind die An
träge zu richten von Verſendern die andere als die zur

rderung freigegebenen Güter in dringenden Fällen
aufliefern müſſen Die Notwendigkeit zur derung
muß in dieſen Fällen der Eiſenbahnverwaltung gegen
über dargedag werden

die infolge der Beſchlagnahme von Metall jetzt auch dem
Kriege zum Opfer fallen Aktuelle Aufnahmen von der
franzöſiſchen Miniſterkriſe und von den Vorgängen in
Je wies ergänzen den Jnhalt des reichhaltigen

eſtes
Auf die 6 Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen

Sparkaſſe bis 28 März in 1166 Poſten 2214 800 M
gezeichnet worden

Bei der Sparkaſſe des Saalkreiſes wurden auf die
6 Kriegsanleihe bis zum 28 März 700 700 Mark in
606 Poſten gezeichnet

Das er Kreuz 2 Klaſſe erhielten Boots
mannsmaat Walter Prin z Sohn des Oberkellners
Hugo Prinz ger 45 zurzeit Landſturm
mann im Reſ Jnf Regt 36 Eisleben Gefreiter Ar
thur Labus im 3 Jäger Bataillon zweiter Sohn
der Frau D Labus Meteritzſtraße 5 deſſen jüngerer
Bruder bereits mit dem Eiſernen Kreuz 2 Kl und der
Altenburgiſchen Tapferkeitsmedaille ken wurde
Artillerie Unteroffizier Willi Rößler Frieſen
ſtraße 26 Wehrmann Bruno Fuchs im Reſ Jnf
Regt 66 Gefreiter Schütz e im Reſ Jnf Regt 86
Ober T Gaſt d Reſ Robert Berendt Fürſten
tal 5 Kriegsfreiwilliger Albert Stiller bei einer
Gebirgsbatterie Sohn des Zollſekretärs a D Richard
Stiller Dölauerſtraße 24

Das Verdienſtkreuz für Kriegshilfe wurde dem
n Zaar und dem Ober Poſtſchaffner Dür r

feld verliehen
Auszeichnung Der Soldat Richard Clar

Sohn des Bohrers Albert Clar Liebenauerſtraße 161
wurde mit der Friedrich Auguſt Medaille in Bronge

ausgezeichnet
Deutſcher Flottenverein Ortsgruppe Halle General

leutnant Exzellenz Löb iſt zum Ehrenvorſitzenden ernannt
Vorſitzender iſt der Königl Baurat Gößlinghoff ſtell
vertretender Vorſitzender Königl Landrat v Kroſigk Die
Geſchäfte des Schriftführers werden bis auf weiteres durch
den Vorſitzenden beſort der in der Wohnung Schillerſtr 3 II
und in der Geſchäftsſtelle Landesbauamt Schillerſtraße 45
Beitrittserklärungen und ſonſtige Mitteilungen entgegen
nimmt

Bürger Rettungs Jnſtitut Jn der Generalverſammlung
wurde vom Bürſtenfabrikanten Jaculi der Geſchäftsbericht für
1916 vorgetragen An Mitglieder Beiträgen gingen 314,26
Mark ein die Hälfte in Höhe von 15 713 Mark wurde dem
eiſernen Reſervefonds zugeführt Aus der Kriegs Unter
ſtützungskaſſe wurden 21 meiſt dem Handwerkerſtande an
gehörende Ehefrauen mit je 20 Mark in Summa 320 Mark
unterſtützt Die Empfänger der Darlehen waren unbeſcholtene
Bürger die ohne ihr Verſchulden hauptſächlich durch den
Krieg in Not geraten ſind ſich aber redlich bemühten ihr
Geſchäft und damit ihre Familie zu erhalten Außerdem
wurden an Weihnachten an 97 meiſt verſchämte Arme im
Durchſchnitt 10 bis 15 Mark geſchenkt Die Einnahmen 1916
betrugen 13 239,09 Mark die Ausgaben 12 339,27 Mark Die
Jänicke Stiftung hatte eine Geſamt Einnahme von 1237,73
Mark der eiſerne Reſervefonds pro 1916 beträgt 521,87
Mark Für die Kriegshilfs Kaſſe der Provinz Sachſen wurde
zur Vertretung des Jnſtituts Kaufmann Schulze in die
ſtädtiſche Deputation des Magiſtrats gewählt Am 3 Oktober
wurde einſtimmig beſchloſſen 4000 Mark Kriegsanleihe zu
zeichnen Die Rechnung wurde entlaſtet und in den Vor
ſtand wiedergewählt Kaufmann Walter Verlagsbuchhändler
Marhold Holzhändler Schumann Tiſchlermeiſter Jlſchner
und Drogiſt Fritſche desgleichen die Rechnungsprüfer Sattler
meiſter Hofſchmidt und Maurermeiſter Reichardt

e Volkskirchlich ſogiale Vereinigung Sachſen Anhalt Drts
gruppe Halle Jn der Freitag im Parkhotel ſtattfindenden
Mitgliederverſammlung ſoll das ernſte brennende Thema be
handelt werden Der Krieg die Kirche und unſere Ver
einigung

Lichtſpiele Alte Promenade 114 Jn dem heute
beginnenden neuen Programm ſehen wir ſeit langer Zeit
wieder einmal die allgemein beliebte Aſta Nielſen in dem
Detektivdrama Die weißen Roſen Für den heiteren Teil
ſorgt die humorvolle Klara Wieth in dem wirklich erſt
klaſſigen Luſtſpiel Komteßchen Uebermut Es fehlen auch
nicht die neueſten Kriegsberichte Naturaufnahmen uſw

Lichtſpiele Leipziger Straße 688 Das neue Pro
gramm bringt einen Film Die Zigeunerbaronin in welchem
Erna Morena von neuem einen Beweis ihrer großen
künſtleriſchen Begabung erbringen wird Jm heiteren Teil
werden wir einige kleinere und größere Luſtſpiele ſehen
außerdem die neueſten Kriegsberichte und Naturaufnahmen
bewundern können

Der Bund Deutſcher Oberpoſſchaffner
lle hielt am Sonntag ſeine Jahresverſammlung ab e

a u trotz ſchwerſter wirtſchaftlicher Bedräng
bis zu einem dent ichen Frieden

alte

Sterbegel

ten der Seltion Halle ver

Der Gartenbaun Verein 327 hält Zink Wteni

Der der St UlrichsgemeindeSee ehende ausnahmtweiſe auf e u
rz ſetztFebrikdrant Jn der Schmiede der Zimmermann

ſchen Maſchinenfabrik in der Merſeburgerſtraße brach
heute morgen ein Brand aus Das Feuer ergriff den
Dachſtuhl und die herbeigerufene Feuerwehr fand einen
ziemlich ausgedehnten Brandherd vor Nach drei
ſtündiger Tätigkeit war jede weitere Gefahr beſeitigt

Leichenfund Am Dienstag wurde wie ſchon
meldet ein unbekannter Mann im Alter von 30 bi
35 Jahren am Saalwerder in der Höhe der Drahtſeil
bahn als Leiche gelandet Der Tote iſt 1,65 Meter

roß hat dunkles Zett der rechte Fuß iſt verkrüppelt
r trug dunklen Jakeitanzug mit grünlichem Futter

dunklen Sommerüberzieher mit großem hellen Mono
ſnr M weißes Vorhemd ſchwarzen Schleifen
chlips Normalhemd graue Strümpfe Gummihoſen
träger mit Lederſtrippen weißgraue Barchentunterhoſe
und ſchwarze faſt neue Schnürſchuhe mit ſtarken Sohlen
die für die Füße beſonders angefertigt ſind Bei der
Leiche die ſchon ſtark in Verweſung übergegangen warwurden 1 Schlüſſelri mit 3 Schlüſſe n ein Pro
gramm vom Konzerthaus Bratwurſtglöckle er
I Lichtbild eine Landſchaft mit See und 1 Segelbooten
darſtellend Rückſeite beſchrieben und mit Unterſchrift
Jhre Margar Reichardt unterſchrieben ein Lichtbild ein junges Mädchen darſtellend und ein Lichtbild

mit einem Soldgten und einem Mädchen vorgefunden
Wer über den Toten Auskunft geben kann wird ge
deten ſich alsbald bei der Kriminalpolizei Zimmer 20

oder 7 zu In de Nach dufgegriffen r vergangenen Nacht wurdeein aus Vertn ſtammendes 18 ſäbrieges ſten das
ſich an der Genzmerbrücke aufhielt aufgegriffen und
der Revierwache zugeführt Auf Befragen gab es an
daß es das Elternhaus unter Entwendung von 170 M
verlaſſen und das Geld verausgabt hätte Das Mäd
chen wurde ebenfalls dem Polizeigefängnis zugeführt

Straßendieb Auf dem Ranniſchen Platz wurde
eſtern ein Arbeiter feſtgenommen der in der Bertram
traße einem Schulmäd eine Geldbörſe mit Gewalt
entriſſen und damit die Flucht ergriffen hatte Er wurde
dem Polizeigefängnis zugeführt

Geſtohlen wurden gin 16 März ein Eimer
Schmierſeifenerſatz gez T K 3277 vom 14 bis
17 März ein Spartaſſenbuch der ſtädtiſchen Sparkaſſe
Nr 43174 auf Werner Buſſe lautend am 18 März
ein Paar neue ſchwarze Herrenſchnürſtiefel mit Lack
ſpitzen Größe 42 ein Paar guterhaltene ſchwarze
Damenſchnürſtiefel mit Lackſpitzen Größe 41 ein Paar
braune Kinderſchuhe Größe 85 87 eine
Herrenſchlüſſeluhr mit Sprungdeckel in Geſtalt eines
Adlers ziſeliert vom 21 zum 22 März zwei Treib
riemen der eine 290 Meter lang 20 Zentimeter breit
geleimt und ohne Naht und der andere 15 Meter lang
und 14 Zentimeter breit vom 22 zum 23 März zwei
Deckbeiten und zwei Kopfkiſſen mit rot und grau
geſtreiften Jnletts

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrit erſcheinenden Einſ
bernimmt die Redaktion dem Vublikum gegenüber l

Verantwortung
Sorgt für geſunden Nachwuchs

Allerorten iſt man rührig Wohngelegenheiten in geſunde
Lage und Luft für Kriegsinvalide Arbeiter Beamte uſw zu
ſchaffen damit ſie neue Lebensluſt und friſche Arbeits und
Schaffenskraft gewinnen denn es iſt zur Genüge erwieſen
daß in dem abgeſchloſſenen Häuſermeer der Großſtädte die
Nerven gar bald verſagen und es mehr und mehr an ge
ſundem Nachwuchs mangelt Gemeinnützige Geſellſchaften tun
ſich auf und ſorgen unter eifriger Förderung der Behörden
des Staates für Aufklärung und Abſtellung der das ge
ſamte Volksleben ſchädigenden Mängel Die Stadt Halle nun
hat zwar auch wunderſchönen Beſitz der ſich ſolchen wirt
ſchaftlichen und ſozialen Zwecken dienſtbar machen ließe aber
es geſchieht leider nicht Ein zweites großes Rittergut iſt
gekauft aber man wird wohl noch lange warten und ſich ab
rackern müſſen ehe ein neues Geſchlecht darauf Kraft und
Geſundheit ſchöpfen darf Und obgleich das jetzige Pacht
verhältnis noch mehrere Jahre dauert ließe ſich trotzdem ein
Abkommen ermöglichen wonach der Pächter menſchenfreundlich
in die Abtretung einiger Landſtücke für gemeinnützige Zwecke
gern willigen würde Das Stadtgut Gimritz haben wir ſchon
ſeit Jahren im Beſitz die herrlichſt gelegenen Aecker für An
legung von Einfamilienhäuſern ſind vorhanden die Garten
ſtadtbewegungen ſind alt und bekannt in ihrem ſchönen
Wirken aber es geſchieht nichts Große Renn und
Flugplätze ſind wohl auch gut viel beſſer aber und viel
nötiger iſt die Fürſorge für Rennen und Fliegen in ſchlicht
bürgerlicher Art O es wird hohe Zeit wo nicht höchſte
daß man etwas tut für die kleinwirtſchaftliche und ſoziale
und damit für die geiſtige und ſittliche Geſundung unſeres
Volkes Und ſofort beginne man ſäume auch nicht mehr
eine Stunde Denn rund um Halle iſt man friſch an der
Arbeit und läuft der trägen Unternehmungsluſt den Rang
ab Dölau hat ſich ſchon längſt gerührt Nietleben iſt ge
folgt Schkopau hat gleich dieſen beiden ſchon manchen guten
Steuerzahler angelockt die Siedlungsgeſellſchaft Sachſen
land hat vor ein ganzes großes Rittergut Reideburg des
gleichen umfangreiche Ländereien in Ammendorf zu beſiedeln
und ſie alle entziehen der Stadt wohl nach und nach Saft und
Kraft ſchaffen andererſeits allerdings neu pulſierendes Leben
und Streben Worauf wartet die Stadt noch länger Warum
hat ſie ſchon ſo lange geſäumt Es warten viele es warten
Hunderte darauf Da liegt das wundervolle Gelände vor der
Heide wie geſchaffen von der Natur zu einer Gartenſtadt
Lockt s nur einigermaßen bewegliche Geiſter unſerer Behörden
nicht ſich endlich aufzuſchwingen ſich einmal auf die Höhe
vor der Heide zu ſtellen und Umſchau zu halten und ſofort
Lineal und Zirkel anzulegen die neue Stadt zu errichten
Und darauf ſofort in die Sitzung zu eilen und die Geiſter mobil
zu machen für den und den Plan Anf zugegriffen es iſt
hohe iſt höchſte Zeit Jſt aber heute der Plan fertig ſo ſind
morgen die Liebhaber da und würden ſofort anfangen zu
graben und zu pflanzen zu ſäen und zu bauen Zuerſt ein
Gärtchen dann eine Laube und bald auch das Häuschen
Platz iſt hier für alle für Reiche und Arme So ziehe man
alſo die Wege und grenze die freieren Plätze ab und verteile
ganz nach Wunſch und Bedarf den Acker einen ganzen
Morgen Die freie Höhe aber erhalte ſich die Stadt ſelbſt
und errichte dort nach dem Friedensſchluß er muß doch end
lich einmal kommen einen Friedens und Sieges
hain Dieſer auf der Höhe ringsum die neue Stadt zu
ſeinen Füßen und darin vielleicht mancher Vater manche
Mutter voll Troſtes und neuen Lebens wenn ſie droben auf
der Höhe dem gefallenen Sohne haben eine Fichte mit
pflanzen halfen lockt niemand der ſchöne erhebende
Gedanke Auf ſofort gehe mal ans Werk und laſſe noch
mitten im Kriege graben und pflanzen und ſäen und ernten
und im Frieden dann bauen und friedlich wohnen im An
blick der einſt rauſchenden Eichen dez neuen Friedens und

Un Siegeshaines
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euorientierung
Auf der Tagesordnung ſtand geſtern die Beratun g

des Staatshaushaltsplanes
Finanzminiſter Dr Lentze Der Krieg hat gezeigt

des unſere Finanzen auf guter Grundlage beruhen
Die Ausgaben ſind außerordentlich gewachſen Deshalb
können wir auf die Steuerzuſchläge und auf Mehr

g t Wercherzog Ern ünt von Schleswig HolſteinNamens der Rechten bedauere ich die e
am 19 März im anderen Hauſe die Angriffe gegen diefes
Haus erfolgt ſind Anläßlich des Kriegszuſtandes ver
ſagt ſich die Fraktion im einzelnen hierauf einzugehen
Wir ſind uns bewußt unſere Pflicht getan zu haben die
die Wahrung des Rechts der Krone die Wohlfahrt des
Volkes und die Stärkung des Stagisgedankens umfaßt

Oberbürgermeiſter Wer in i fiſt bei der San vom 9 et ine
blichen der durch freimütige Erklärungen beſeitigt
werden muß Es iſt natürlich daß die Fraktionen des
Hauſes unter dieſen Umſtänden das Bedürfnis emp
finden in wohlabgewogenen Erklärungen auf den
Hegenſtand zurückzukommen Von meinen Freunden
bin ich beauftragt Jhnen folgende Erklärung vor
zutragen

Wir bedauern aufrichtig daß durch die
Verhandlungen dieſes Hauſes über die Diäten und

die Reiſekoſten der Mitglieder des Abgeordnetenhauſes

en ſcharfer Mißton in die innere Volitik
BPreußens hineingetragen worden iſt nicht nur durch die
Ablehnung der Diätenvorlage ſondern weit mehr noch

durch die Begründung die der Ablehnung gegeben wurde

Sie war das iſt unbeſtreitbar geeignet die An
nahme zu erwecken das Herrenhaus werde in ſeiner
Mehrheit einer den Bedürfniſſen der Gegenwart Rech
nung tragenden Fortenwickelung unſeres Verfaſſungs
lebens entgegen ſein Und ſie hat deshalb gewiß gegen
hre Abſicht die Wirkung gehabt daß nunmehr die Zu
ſammenſetz ung der erſten Kammer mit in

den Vordergrund der Erörterungen getreten iſt Auch
wir halten es für nötig unſere öffentlichen Einrich
tungen entſchloſſen fortzuentwickeln die Zuſammen
ſetzung des Herrenhauſes durch eine weitgehende
Berückſichtigung der erwerbstätigen
Stände zu verändern und den breiten Schichten des

Volkes Anteil an der Beſtimmung der Geſchicke des
Staates zu verſchaffen Wir hegen die Hoffnung daß
das Herrenhaus hierbei in weitblickender den inneren

Frieden auf lange hinaus ſichernder Weiſe mitwirken
wird Soweit die Erklärung der Fraktion Lebhafter
Beifall links

Jedenfalls iſt nicht zu erkennen weshalb der Re
formentſchluß ſich nicht ſchon jetzt auf den Gebieten
äußern könnte auf denen

keine Störung des Friedens
durch ſchwere innere Kämpfe zu erwarten iſt Das
Wohnungsgeſetz hat noch immer einen polizeilichen
Charakter di evon den beiden Häuſern des Landtages
beſchloſſene Aufhebung der Arreſtſtrafe für Unter
beamte hat noch immer nicht die Sanktion der Regie
rung gefunden die Beſchwerden auf dem Gebiete des
Schulrechts ſind noch nicht abgeſtellt Die ſtarken Mehr
heiten des Abgeordnetenhauſes welche ſich am 14 März
zu ſo kräftigen Kundgebungen zuſammenfanden hätten
Gelegenheit zur Fortſetzung der Entwickelung beizu
tragen z B beim Wohnungsgeſetz das vom
Standpunkt der Selbſtverwaltung noch manches
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fur Haue und bie Provinz Gachſen

und Polenpolitik
den Provinzialbehörden übertragen

zeichnet Ueber 9000

im Miniſterium des Jnnern wird man die
laſſenen Pol rordnungen nicht

Uebermaß rorEinhalt getan werden Die Zuſtändi
tungsgerichte muß durch wenige a
feſtgelegt werden n ſſ
behelligt für die ſie nicht zuſtändig ſind

e Bevölkerung kein Vertrauen

tag iſt ja im glückbeſondere Dringlichkeit Der Rei
ahlrechts danebenlichen Beſitz ſeines allgemeinen

kann das Abgeordnetenhaus mit ſeinem beſcheidenen
Wahlrecht noch einige Zeit weiterleben Jch glaube auch
nicht daß man in den r ſich bei Tage über
das Wahlrecht unterhält und nachts davon träumt Eine
weitere Demokratiſierung der ſtagtlichen Einrichtungen
würde eine Einſchränkung der Rechte der Bundes
ſtaaten eine n der parlamentariſchen
Rechte eine Einſchränkung ker Rechte der Krone ſein
Dafür z das Herrenhaus nicht zu haben ſein Jn
Preußen iſt jede Freiheit gegeben mit Ausnahme des
Stehlens und Mordenskann nach ſeinem Belieben leben e dertragnng des
Reichstagswahlrechts auf Preußen würde ein Ueber
maß von Glückſeligkeit darſtellen das den Neid
der Götter herbeiziehen würde und dem r u
r d enApfel der Zwietracht in die Hand gäbe Auf
ieſe Weiſe würden wir zur Republik kommen

Aber auch in einer Republik gibt es keine
Volksherrſchaft ſondern nur einige Drahtzieher die das
Heft in der Hand haben und hinter denen meiſt im
ſtillen arbeitende Geldmächte ſtehen Man muß etwas
Waſſer auf die rot e Begeiſterung der Neuorien
tierung gießen r an dem feſtgefügten in Sturm
und Wetter erprobten preußiſchen Staatsbau rütteln
und einen Erſatbau mit unbewährten Surrogaten
ſchaffen will dem rufe ich zu Hände weg von dem alten
Preußen Wer ehrlich unter Aufrechterhaltung der
Grundzüge des Baues kleine bauliche Verbeſſerungen
vornehmen will dem rufe i Dazu laſſen wir Zeit
Krreme der Berliner ſagt Jmmer ſachte mit de jungen
Pferde

Oberbürgermeiſter Soetbeer Glogau tritt für eine
baldige Wahlreform in Preußen ein Jede Herabſetzung
des Reichslages iſt eine Herabſetzung des deutſchen
Volkes Widerſpruch rechts Das Schreckgeſpenft der
Republik braucht man uns nicht an die Wand zu malen
Der 9 März war kein Ruhmestag für das Herrenhaus
Beifall links

Graf v Roon Der Miniſterpräſident hat ſich be
wogen gefühlt im anderen Hauſe ein Loblied auf den
Reichstag zu ſingen Dazu iſt war keine Ver
anlaſſung Wenn der Reichstag Bewilligungen für
Kriegszwecke gemacht hat ſo hat er nur ſeine verdammte
Pflicht und Schuldigkeit getan Das Reichsparlament
möchte ich ſehen das in dieſem furchtbaren Daſeins
kampf der Regierung die Mittel verſagt hätte Das all
gemeine gleiche und geheime Wahlrecht hat im Reich
zur Zerfahrenheit der Parteien und zu Zänkereien über
die unweſentlichſten Dinge geführt Ein beſſeresParlament hat wahrlich des deutſche Volk verdient

Man ſollte an die des Reichstagswahlrechts denken Da das wenig Ausſichten hätte
ſo wäre zu überlegen ob nicht wenigſtens zur Behinde
rung des radikalen Vorgehens des Reichstages ein
Reichsoberhaus zu gründen wäre Nach den

zu heit
ganzen Leiſtungen des Herrenhaufes in der Vergangen

beſteht kein Anlaß es zu reformieren
wünſchen übrig läßt bei der Gewährung des Stimm Von Burgfrieden kann nicht mehr die Rede ſein ſeit die
rechts für Frauen in den ſtädtiſchen Deputationen liberale Preſſe in unerhörter Weiſe ihre Forderung der
Voran ſteht die Reform der inneren Verwal Wahlrechtsänderung gerade während dieſer Zeit immer
tung Wenn die Jmmediatkommiſſion nach 72 Jahre
langem arbeitsreichen Daſein ſanft hinübergeſchlummert
iſt ſo muß das mannhaft ertragen werden Heiterkeit

Der Staat muß ſich entlaſten durch die Einſchränkung
der Dienſtaufſicht Wenn in einer großenGemeinde die Gemeindeverwaltung Hunderte je
Tauſende von Malen von der Aufſſichtsbehörde zur Be
richterſtattung aufgefordert wird wenn nach Ablauf der
von der Aufſichtsbehörde nach eigenem Ermeſſen geſetzten
Friſt unzählige zuweilen täglich Dutzende von ſogen
Exzitatorien auf den Tiſch der Gemeinde fliegen ſo iſt
das nicht nur für unſere im Kriege ſchon ſtark zuſammen
geſchrumpfte und ſchwer geplagte Beamtenſchaft die ſich
Tag für Tag auch vor militäriſchen Jnſtanzen recht
fertigen muß eine ſehr an der Nervenkraft zehrende
Heimſuchung ſondern man kann dabei den Unterſchied
zwiſchen Aufſichtsorgan und vorgeſetzter Dienſtbehörde
kaum noch mit der Lupe unterſcheiden Sehr richtig
links Der Staat der den Gemeinden vertrauensvoll

einen Teil ſeiner Verantwortung überläßt muß nun
auch das Vertrauen haben daß die Gemeinden die ihnen
überwieſenen Aufgaben regelrecht und gewiſſenhaft er
ledigen Mehr Vertrauen zur Selbſtverwaltungl Bei
fall links

Profeſſor Löning Halle beſpricht Fragen der Verwal
tungsreform und bemängelt insbeſondere die Zuſammen
ſetzung der Kreistage die von grundlegender Be
deutung für die Geſtaltung der Provinzialverwaltung
ſind Der Fehler liegt in dem Wahlrecht zu den Kreis

tagen Dabei kommen die Städte zu kurz obwohl ſie
voll zu den Steuern beitragen Die Kreistage ſind wie
das Herrenhaus die Domäne dex ſozialen Schicht der
Grundbeſitzer und Ariſtokraten Den anderen Schichten
muß eine gebührende Mitwirkung geſichert werden Von
den Bezirksregierungen müſſen die Verwaltungsſachen
fachgemäßen Charakters wie die der direkten Steuern

Domänen und Forſten ſowie Volksſchulen getrennt und
radeTülgung der Holleſchen tadtanleihen von

1866 1892 1900 1905 und 1910
Die diesjährige planmäßige Tilgung der bezeichneten An

leihen iſt im weſentlichen durch Ankauf bewirkt worden Nur
wegen der durch Ankauf nicht erlangten Scheine hat am
25 d Mts die Verloſung ſtattgefunden wobei folgende
Nummern gezogen worden ſind
v z rogen We s Ansgabe IIuchſtabe Nr 1 zu 5 Mark103 215 227 230 248 264 231 331

357 357 360 375 376 383 435 438 451
477 504 510 zu 1000 Mark

P 796 803 810 zu 100 Mark
2 Aprozentige Anleihe von 1900 Ausgabe II

Buchſtabe A Nr 3793 93854 zu 5000 Mark
3975 4161 zu 2000 Mark

C 4197 4240 4894 zu 1000 Mark
54419 5529 5798 6989 6001 6089 zu
500 Mark

h 66588 6577 6687 6772 6904 6999 7155
7252 zu 200 Mark

V 7303 7304 7368 7448 7469 7486 7493
7530 7558 zu 100 Mark8 4 prozenti Anleihe von 1905 Ausgabe II

Buchſtabe A Nr 2544 2803 2978 zu 2000 Mark
3225 3319 3682 4219 4880 5682 zu 1000

ark
6973 6097 6215 6272 6406 6443 e613
6741 6931 7020 7048 7156 7217 7697

See begeht 8667 8047 zu 200 Mark
0043 970 zu 100 Mart

S
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wiederholt hat Jn den Schützengräben denkt man nicht
an das Wahlrecht Der Kern des deutſchen Reiches
und das iſt unſer preußiſches Vaterland würde durch
ein liberales und demokratiſches Wahlrecht ruiniert
werden Der Redner äußert dann Beſorgniſſe wegen des
Königreiches Polen bei dem man doch an die Erfſah
rungen mit ElſaßLothringen hätte denken ſollen und
ſchließt Mein oberſtes Kriegsziel iſt die Krone und
die Monarchie himmelhoch zu halten Bravo rechts
Wir brauchen einen geſunden patriotiſchen Egoismus
und ſollten alle Ausländer verachten Bravo Weder
durch amerikaniſche Heuchelei noch durch engliſche und
franzöſiſche Lügenhaftigkeit ſollten wir uns imponieren
laſſen Sehr richtigl Wir müſſen künftig ſo daſtehen
daß wir uns allen anderen voranſetzen Unſer Volk hat
bewieſen daß es das verdient Vereinzelter Beifall

Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein Die
Redner der Rechten die bisher geſprochen haben haben
nur ihre perſönliche Auffaſſung geſagt und nicht im
Namen der Fraktion geſprochen

Vizepräſident des Staatsminiſteriums v Breiten
bach Die Anſchauungen denen der Vorredner Ausdruck
gegeben hat kann man achten Aber mit der Begrün
dung die er ſeinen Ausführungen gegeben hat wird
man ſich nicht einwerſtanden erklären können Wenig
ſtens erkläre ich als Vertreter der Regierung daß dieſe
Begründung nach verſchiedenen Richtungen durchaus
anfechtbar iſt Graf Roon hat an den Ausfüh
rungen des Miniſterpräſidenten im Abgeordnetenhauſe
Kritik geübt und bemängelt daß der Miniſterpräſident
dem Reichstage für ſeine Tätigkeit im Kriege ſeine
Anerkennung ausgeſprochen hat Wie war denn der
Verlauf der Dinge Jm Herrenhaus war Kritik geübt
worden am Reichstag und gegen dieſe Kritik erfolgte im
Abgeordnetenhaus eine heftige Abwehr Jm Laufe dieſer
Verhandlungen hielt ſich der Miniſterpräſident für be

Die Einlöſung der verloſten Stücke grſriat hinſichtlich der
Anleihe zu 1 vom 2 Januar 1918 ab be

unſerer Stadthauptkafſe
außerdem in Halle bei der Filigle der Bank für Handel und

Induſtrie Darmſitädter
in Berlin bei der Berliner Handels Geſellſchaft und

der Bank für Handel und Jnduſtrie
Darmſtädter Ban

Der Anlefhe zu 2 vom 1 Juli ds Js ab
unſerer Stadthauptkaſſe

außerdem in Halle bei der Filiale der Bank für Handel und
Rgrie dem Halleſchen Bankverein von

liſch Kaempf Co Herren H F
Reinhold Steckner und der

iliale der Mitteldeutſchen Privatbank
i der Hauptkaſſe der Königlichen See

handlung der Direktion der Diskonto
eſellſchaft der Berliner Handelsgeſellſchaftßer Bank für Handel und Jnduſtrie Darm

ſtädter Fang der Dresdner Bank und
Leihröder Herren Delbrüd

ickler
in Leipzig bei der Allgemeinen Deutſchen Tredita anſtalt Abt Beger Co

Der Anleihe zu 3 vom 7 Oktober ds Js ab bei

Pe7 eaußerdem in Berlin bei der Hauptkaſſe der Königlichen See
handlung der Direktion der Dieékonto
eſellſchaft der Berliner Handelsgeſell

und S Bleichröderei der Allgemeinen Deutſchen Tredit

in Berlin

in Seiptig
anſtalt

Mit dem Tage der Fälligkeit des Kapitals hört die Ver
zinſung auf

mit Unrecht wird r noch als Polizeiſtaat be
Behörden der allgemeinen Landes

verwaltung können Polizeiverordnungen erlaſſen Selbſt
Zahl der er

Fenn r 22e olizeiverord nungen mun eherne ätzeJetzt werden ſie mit e Sachen
einzuſammengeſetzten Kreis und Bezirksausſchüffen

t

General v Kleiſt Die Neuorientierung hat keine

eder ordentliche Menſch

im Herrenhauſe
rufen den Reichstag mit dem er während ſchwerer
Kriegszeiten wichtige ja entſcheidende Entſchlüſſe gefaßt

hat zu ſchützen und anzuerkennen was der Reichstag
geleiſtet hat Mit dieſer Anerkennung hat er kein
anderes Parlament herabſetzen wollen Er hat auch die

Traditionen geenrt die den beiden Häuſern des Land
tages innewohnen Noch gegen eine Wendung des Grafen
Roon muß ich Stellung nehmen Die Thronrede iſt
eine feierliche Urkunde in der der Monarch zu an
Volke ſpricht Es Wert dieſer Urkunde herab

en wenn man ſagt die Urkunde wöre ja nur von den
tiniſtern gemacht

Einſpruch erheben
der Miniſterpräſident im Abgeordnetenhaus aus
geſprochen daß das Erleben dieſes Krieges zu einer

ar un änn eebens in wichtigen i en führen müſſe undwerde Jm Breunpunkt ner usführungen ſtand die
Wahlrechtsfrage Der Miniſterpräſident hat es
ausdrücklich abgelehnt während des Krieges an
dieſe bedeutſame Frage heranzugehen weil das im
J ten Maße gefährlich ſein würde Er hat mit dieſen

usführungen im bgeordnetenhauſe faſt allſeitige Zu
timmung gefunden auch damit daß eine ſo bedeutſame

lage nur nach dem Kriege erledigt werden kann Der
Streit zwiſchen dem Herrenhaus und dem Abgeordneten
haus iſt aus kleinen Urſachen entſtanden Auch die Re
gierung hofft daß dieſer Streit ſich nicht fortſetzen möge
weil wir in der Tat jetzt nichts anderes tun dürfen als
alle unſere Kräfte zuſammenzuraffen um das zu er
tragen und durchzuſetzen was die Schwere des Krieges
außen und innen von uns verlangt

Staatsſekretär a D Dernburg Graf Rvon hat ge
ſagt die Neuorientierung wolle dem preußiſchen Staats
wagen ja nur eine Richtung nach links geben Er hatganz recht Nach rechts Weh es in Preußen überhaupt
nicht weiter da iſt man ſchon an der Wand Heiterkeit
und Sehr richtig links Der Reichstag vertritt nichtnur Preußen ſondern auch andere gute deutſche Wo

hin ſoll es nun führen wenn das eine Parlament immer
über das andere herzieht Wie man in den Wald
r o ſchallt es zurück Graf Roon ſagte der

re te rege Ferne z wies g welchem
auſe ſind denn die Angriffe gekommen ier iſt derd Sag Ach r tHerzog Ernſt Günther von eswig Holſtein

ſpreche n namens der Fraktion ſondern in in
Namen e große Entſcheidung naht die Hoffnung
daß unſer gewaltigſter Gegner England auf ſeinem
ureigenſten Element beſiegt werden wird Bravo Jm
Jnnern bietet ſich leider nicht dasſelbe friedliche Bild
Wir ſollten uns nicht mit den inneren Angelegenheiten
des Reichstages befaſſen Was unſer Wirtſchaftsleben
betrifft ſo Haben wir während der Kriegszeit einen Vor
geſchmack bekommen von dem ſozialiſtiſchen Zukunfts
ſtaat der niemand befriedigt Gegen die Neuorientie
rung habe ich die größten Bedenken wenn ſie in einer
Ausdehnung des Staatsſogialismus gefunden werden
ſollte Sollten in dieſes Haus Vertreter kommen die
dem Arbeiterſtande entſtammen ſo würden wir ſie be
grüßen wenn ſie es ihrer Tüchtigkeit und nicht der
Agitation verdanken

Fürſt Radziwill Dem Polenmanifeſt ſtehen die Polen
mit Dank und Anerkennung gegenüber Hoffentlich wird
eine gerechte innere Politik Preußens gegenüber den
Polen eine gute Rückwirkung auf das Verhältnis zwi
ſchen Deutſchen und Polen haben
Herzog zu Trachenberg Wir werden eine Revi

ſion der Polenpolitik vornehmen das Ent
eignungsgeſetz aufheben und eine andere Praxis der
Siedlungsvolitik verfolgen müſſen wenn das erwartete
harmoniſche Verhältwis der polniſchen Bevölkerung zu
Preußen erreicht werden ſoll

Vizepräſident des Staatsminiſteriums v Breiten
bach begrüßt die Erklärung des Fürſten Radziwill und
fährt fort Die Regierung iſt bereits in Erwägungen
über die Aufhebung des Enteignungs
geſetzes ſowie über Erleichterungen für den Gebrauch
ihrer Mutterſprache durch die Polen eingetreten
Beifall Selbſtverſtändlich muß im Gebiete der Oſt

mark die Förderung und Feſtigung deutſcher An
ſiedler auch fernerhin unſere Aufgabe ſein Zugleich
wird erwogen durch entſprechende Handhabung
des S 13b des Anſiedlungsgeſetzes und Gewährung
von finanziellen Staatsbeihilfen den polniſchen
Staatsbürgern die Möglichkeit zu geben ſich in
ihrer Heimatprovinz anzuſiedeln Jch hoffe daß nach
dem Abſchluß dieſer Verhandlungen eine Zeit gemein
ſamer Arbeit und gemeinſamen Wirkens unſerer preu
ßiſchen und polniſchen Landslente herannahen wird
Beifall

Oberbürgermeiſter Wilms Poſen mahnt zur Vor
in der Polenfrage begrüßt aber die Erklärung der

r Die Polen haben im Felde ihre Schuldig
eit getan

Donnerstag Fortſetzung

Annahme der Steuervorlagen im Reichstage

Berlin 28 März
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

15 Minuten
Zweite Leſung der Stenervorlagen

Die Ausſprache wird fortgeſetzt bei der Verkehrs
euerAbg Schiele konſ Meine politiſchen Freunde

Von früher verloſten Anleiheſcheinen ſind noch uneingelöſt
3 prozentige Anleihe vom Jahre 1882

Buchſtabe B Nr zu 500 Mark fällig am 1 Oktober
1914

rege Anleihe vom Jahre 1892 Ausgabe II
Buchſtabe P Nr 788 812 je 100 Mark fällig am 2 Ja

nuar 1917
4 prozentige Anleihe vom Jahre 1950

ſt

Abteilung I Buchſtabe D Nr 2241 zu 500 Mark fällig folg
am 1 Juli 1914

I D 6583 zu 500 Mark fällig
am 1 Juli 1915
am 1 Juli 1911

B 12078 12094 je 200 Mark
fällig am 1 Juli 1914

Aprozentige Anleihe vom Jahre 1905
Abteilung I Buchſtabe D Nr 1200 zu 600 Mark fällig

am 1 Oktober 1913
IUI 7 B 3271 4252 6510 je 1000ar fällig am 1 Oktober

1915
4 p tige Anleihe vom Jahre 1910 Abteilung JGuheke e Nr 1178 1923 ſe 1000 Mark föuig am

1 September 1914D 2507 zu 500 Mark fällig am 1 Sep
tember 1914

D 4125 zu 200 Mark fällig am 1 Sep
z 65474 tember 1914

1917 Der Magiſtrat
arderobe ändern

raturen aufbüg künſtl
Voerl Sie Gratisprosp von
Laueustelns Fers, Spremberg I 68 Sehneldermeister Prinzenstr

weiteren Be

See tat J ren i
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ſtimmen Zrßr chts 27 e s des Reſc ine

en Belaſtung des Perſonen und Güterverkehrs
grundfätzlich zu Die Sozialdemokraten lehnen jede
direkte Steuer ab Das wird allmählich bedenklich Wir
werden jährlich etwa ſe illiarden Mark neue
Steuern brauchen Sollen ſie nur durch direkte Steuern
d werden dann nehmen wir dem Unter
nehmertum die geſamte Einnahme Sehr richtig rechts
Das wäre eine konfiskatoriſche Maßnahme Die Ver
kehrsſteuer wird in ruhigeren Zeiten umgeſtaltet wer
den müſſen

t Abg De t 7 Sie J tagen ſo an wie ſie im Ausſchu altet worden ſindes ind alle Rückſichten enommen worden

bg Liſzt Eßlingen Inl Direkte Steuern allein
können dem gegenwärtigen Bedarf des Reiches nicht ab

elfen Wir ſtimmen daher der Verkehrsbeſteuerung zu
ie doch nicht z umgehen iſt und ſpäter nur noch
chlimmer ausfallen würde Aber bei dieſer Verkehrs

ſteuer ſollte es ſein Bewenden haben Hört hört b d
Soz Der Wohnungspolitik müßten wir nach dem
Kriege alle Aufmerkſamkeit widmen

bg Mumm Deutſche Fraktion begründet einen
Antrag Fahrkarten bis zu 85 Pfg ſteuer
frei zu laſſen Dieſe Steuer ſollte auch auf die Kriegs
zeit begrenzt werden

Schatzſekretär Graf Roedern bittet es bei dem Kom
miſſionsbeſchluß über den Nahverkehr zu laſſen Jch
bin überzeugt daß der Miniſter der öffentlichen Arbei
ten der ſtets ſoziale Wohnungspolitik getrieben hat dies
auch bei der ihm überlaſſenen Unterverteilung des
Steuerbetrages tun wird s 2 n mußkommen ſchön wegen der Poſtgebühren Schon wegen
der großen techniſchen Schwierigkeiten werden wir in
abſehbarer Zeit an eine Reviſion dieſer Steuer nicht
herantreten Für meine Perſon kann ich das beſtimmt

zuſagenMiniſterialdirektor Franke antwortet auf die geſtrige

r des Abg daß die preußiſche Verkehrs
verwaltung nicht beabſichtige eine grundlegende Aenderung der Gütertariſe vor riebensſchluß vorzunehmen

Den wohnungspolitiſchen Rückſichten werde Rechnung
getrgen werden

Abg Stolle Soz r erklärt daß die kleinen
Leute und Arbeiter dieſe Handel und Verkehr belaſtende
Steuer ablehnten

Abg Keil 723 erwidert verſchiedenen Rednern
daß der ſozialdemokratiſche Erbſchaftsantrag 250 bis
300 Millionen einbringen würde und noch ausbaufähig
wäre Warum ſollten wir nicht ſoviel Erbſchaftsſteuer
herausholen können wie England Der Redner be
ründet einen Antrag auf Freilaſſung der ländlichen
utomobillinien die ſolche Gegenden erſchließen in

denen ſich Eiſenbahnen nicht lohnen
Damit ſchließt die Beſprechung Die ſozialdemokra

tiſchen r en werden abgelehntUeber den Antrag Mumm muß im r ent
chieden werden Das Nein des zuletzt abſtimmenden

izepräſidenten Nove wird von der Linken mit großem
Hallo aufgenommen Die Abſtimmung ergibt die An
nahme des Antrags Mumm mit 119 gegen 118
Stimmen Große r Jm übrigen wird dieSteuer nach den Ausſchußanträgen an
genommenDarauf wandte ſich die Ausſprache der letzten Vor
lage zu der

Kohlenſteuer
Der Ausſchuß hat u a die Hausbrandkohle ſteuerfret

gemacht für die aus Braunkohlen hergeſtellte Preß i
kohle beträgt die Steuer nicht 20 ſondern nur 15 Prodes Wertes Der Bundesrat wird ermächtigt be igiich
der Einfuhr von Kohlen aus den Staaten die ſelbſt eine
Steuer erheben Vereinbarungen zu treffen durch die
eine doppelte Beſteuerung vermieden wird Das Geſetz
ſoll am 1 Auguſt 1917 in Kraft treten und hat Gültig
keit bis 31 Juli 1920 Jn einer Entſchließung fordert
der Ausſ z die Regierung auf darauf hinzuwirken
daß erſtens die Kohlenpreiſe aus Anlaß der Steuer nicht
über den Betrag der Steuer erhöht werden und zweitens
daß die Gemeinden von der Berechtigung zur Feſtſetzung
von Höchſtpreiſen für Kohlen und ſonſtige Brennſtoffe
im weiteſten Umfange Gebrauch machen Bei den be
vorſtehenden Tarifänderungen ſollen die Außenanſied
lungen der ſtädtiſchen und gewerblichen Bevölkerung imRahoerkehr beſonders begünſtigt werden Die Sozial

demokraten beantragen daß die Werke die Kohlen
preiſe über den Stand vom 15 Februar 1917 zuzüglich
der Steuer für die Dauer des Krieges nicht rn
dürfen ſpätere Erhöhung bedürfe der Zuſtimmung des
Reichskanzlers Die Werke ſind verpflichtet ihren Ge

en Kohlen direkt zum erſten Verkaufspreis zu

iefern iAbg Bock Soz empfiehlt einen Antrag der die
Preiserhöhung der Hausbrandkohle über den Stand vom
15 Februar 1917 ſteuerfrei laſſen will Dur die
Steuer werde in e Linie der private Haushalt be
laſtet Denn abgeſehen von höheren Kohlenpreiſen wür
den Gas Elektrizitäts und Waſſerwerke ihre
erhöhen da ſie auf Kohlenverbrauch angewieſen ſind

Abg Stoye nl Wir werden der Kohlenſteuer zu
ſtimmen hoffen aber daß ſie nach drei Jahren wieder

verſchwindet
Abg Gothein Fortſchr Vp Einen beträchtlichen

Teil der Kohlenſteuer trägt das Ausland Auch Eng
land außer Deutſchland das einzige kohlenausführende
Land führt jetzt die Kohlenſteuer ein

Abg Wildgrube eriläce die Kohlenſteuer ſpricht
ihre reihe und die leichte Einziehung Ein Mono
pol iſt abzulehnenAbg Henke Soz Arb Gem Wir
Kohlenſteuer ab

Das Geſetz wird
Kommiſſion angenommen unter Ab
des ſozialdemokratiſchen Antrages

Die zweite Leſung der Steuervorlageniſt damit beendet
Donnerstag 11 Uhr NPotetat dritte Leſung der

Steuervorlagen Etat des Reichskanzlers und des Aus
wärtigen Amtes

lehnen die

in der de

Bekanntmachung
Es wird darauf hingewieſen daß die Beſtimmungen über

die Regelung des Verkehrs mit Web Wirk Strick und
Schuhwaren auf den Jahrmärkten dieſelbe Anwendung finden

wie im ſonſtigen geſchäftlichen Verkehre
Der Bezug und die Verabfolgung der unter die Beſtim

mung fallenden Waren darf daher auch dort nur gegen einen
von der zuſtändigen Behörde ausgeſtellten Bezugsſchein er

ende derhangiunaen unterliegen der Beſtrafung des
Käufers und Verkäufers

Halle 27 März 1917 Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Die StadtverordnetenVerſammlung hat zu Armenpflegern
gewählt

a auf die Dauer von 6 Jahren
im 12 Armenbezirk an Stelle des Schmiedemeiſters Herrn
Heuer Torſtraße 35 den Kaufmann Herrn Otto Schaaf
Wörmlitzerſtraße 107

b auf die Dauer des Krieges
im 6 Armenbezirk an Stelle des Hausmeiſters Herrn Raacke
Paradeplatz 4 den Privatmann Herrn Eduard Körber Kleine
Ulrichſtraße

im 32 Armenbezirk an Stelle des Gymnaſiallehrers
Herrn Kroſt Wielandſtraße 23 den KnappſchaftsSekretär
Herrn Paul Bauer Deſſauer Platz 1

Halle 24 März 1917 Die Armendirektion

Lyzeum v E Sevalitz
aristrasse

lassen mit beschränkter Schülerinnenzahl Alle Berechtigungen
ſtopfen ſaub de r Anmeldungen nimmt täglich 11 12 Uhr entgegen

die Direktoria Emma Soydlitz 1613
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nenandgaſtho
mit 2 Morgen Acker

einziger im Orte iſt vei
2000 3000 M Anzahlung
ſof b z vk od z verpachtAdolf Mohnhaupt Cöthen
Par rk Eſchebach al125

Areifamilienhaus

72 verz herrſch einger
4 u 5 Z Wohn m Vor
u gr Hintergart iſt für45 000 M ſof zu vert Off
u B 1715 a d Exp d BlHaus mit Laden
maſſiv in b Verkl zu vkoder Laden mit Wohnung
zu vermieten Offerten u
t 5337 an die Expedition
dieſes Blattes a0986

Landgut
30 40 Morgen groß mit allem Küventar und mögl
gWoaßem Obſtgarten zu pachten oder zu kaufen geſucht
Offerten mit nahe ren Angaben und Preis für Pacht
und Kauf u T 5497 an die Expedition dieſes le

G Federbett kl Schrank
Zinkbadewanne rude
2S 7 zu renTho
Groß Rußb üfett

zu älteren Möbel paſſ
Vierzugtiſche Ste tiſhPuanerofa Schrei

tiſche
Spiegel Vettſtellen mit
Matratz Waſſchtiſche
Chaiſelongne Flur

toilette gr Herrenzimmer ſowie Schlaf
zimmereinrichtung verk

Friedrich Pelleke
Geiſtſtr 25 es

ef Bett 40 M 1 Holz
bett m Matratze 25 Mark

verſch Gaslampen z vert
Weidenplan 1 II

i S ehe Sh e eheunaeeel düng Land
duch Reſtgut

mit gutem geräur nig Wohn
haus und großem Garten an
Bahnſtation gelegen zu kauf
od zu pachten geſucht Land
muß am Waſſer liegen und
ſich zu Weiden eignen An
genote unter T 5417 an die
Expen ds Blattes a1164

Hausgründſtück
Nähe Königſtr od Reebeck
platz m Toreinf eventl
Läd b 20 090 r Anzahl g Off u 7411g d Fil Le pateair 34
Ein Hans mit Garten
und 12 Morgen Acker zu
kaufen geſucht Offert an
Ang i obert Franzſtr 1

Jg Mann ſucht 1 Morgen
Acker zu k Off in deutl Adr
unt A 1661 on die Exn des Bl

Ländlich Grundſtüch mit
Garten und Acker z kauf
od pacht geſ evtl geeign
a rſene Stadinähe Off1658 g d Erp d Bl

Wohnhaus
mit Stall u Garten evtl Land
Nähe Halle zu kauf geſ Off
unt A 651 die Erp d

6900 Mt 1 Sy
auf Stadtgrundſt 1 Morgen
Acker zu leihen geſucht Off
u 0O 1674 an d Exp d Bl

Grundbeſitzer ſucht Dar
lehn von Mk gegenSicherh uktl Ratenriickzahlg Sebe Sinſen gewährt

Gefl Off u A an d Fil dBl Bern jardyſtr 51 Wal
Welch edeident Menſch leiht

einer Dame geg Sicherheit
Ratenrückzahlg 3000 Mt
zur Gründung e Exiſtenz
Gefl Offerten unter U 165
an die Exped d Bl

u 590 nach UebDarlehen n u

u mS Vereenſedeſe e
noch erſtklaſſtgeer habe

Metalldraht Lampen aller
Arten preiswert abzußenen
Hönemann Banvof l Tel 3631
Kaninchenſlall zu verk

Frukenbergſtr 23 I r

Gas Elektr
Beleuchtungskörper jed Art
ſtets neueſte Muſter Kocher
Plätten c Bill Kaſſepreiſe
auch bequeme Teilzahlungen

C G Hölzhe
Franckeſtr 7 Bahnhofsnähe

De Neuer
bumwingchlauch

rot Friedensware 25 mw
lichten 6 mm Wandſt
3 Einlagen verkäuflich
Preisangeb unt T 5257
an die Exp ds Bl all42

3 6tück Zöller und
ein 3Zöller Wagen

faſt neu ſowie 7 noch gut
erhaltene Kutſchgeſchirre
z verkaufen Offert unt
5297 a sDrainagerohre

4 5 und 6 Zoll lichten
gebe um damit zu räum
ſehr billig v Preisangebote unt T 5277 an die
Exped ds e a

faſt neue Federbetten

preiswert zu verkaufen
Friedrieh SchliriothMöbelhaus eäss

Halle a Kl Ulrichſtr 34S

Einrichtung
für Kolonialwaren oder

échokoladengeſchötte
1 Ladentiſch er

platte
ſehr billig zu verkaufen

Otto Gottschulk
Gr Ulrichſtr 32 h1880

8

verk
Abdvolatenweg 1

Blumenkläſten Bl Treppe
Futterk und Füllofen zu
erkaufen Schillerſtr 43
Sportwagen m Sommerl
zu verk Zwingerſtr 28 II I

Transmiſſionen
Riemſcheiben Treibriemen
verkauft Ernſt Karius
Wei44 Germarſtraße 2Kinderwagen bill z verk
Kurzegaſſe Stiefelladen
Kleiderſchrank bill z verk
Charlottenſtraße 19 III r
Guterh Gaskrone bill z
Wei45 Germarſtr 2400 Zentner A er
holz zu verkaufen Offerten
unter T 5457 an die Exp
dieſes Blattes a41158Gr verſch Markt od Le

kiſte v Laurentiusſtr 17,1

St ehe b z vAlbrechtſtr 19 II its40 gut erh Verſandkartons

35215 em bill zu vkJacobſtr 51 vartS Si u Liegewagen f
10 M Geſeniusſtr 31 pt I S

Nußbaumſpiegelſchrk gr
Holztafel Plätt u dergl J
4 Stck gr Kiſten gebr1 Vackmulde 1 gr Reifz
brett zu verkaufen

Landwehrſtr 12 II r
Zu verk 2 Kleiderſpinde1 Küchenſpind Tiſch und
Eimerſchrank mehr Siühle
1 Waſchtiſch m Marm Pl
Röpzigerſtr 7 part ils
Gartenlaube z vt Ro
Herderſtr 8 Hinterh ISchrebergart z v Schiller

ſtr 25 II Beſ 3 i NoroWeg Um gr 1 gr Hand
wagen 1 Dez 1 Markt
u 3 Roll Dachpappe
1 Kanonenofen u verſch

Torftraße 42 part
Gr Oberbett u Unterbett
neu rot Jnl bill z verkAlbrecht tr 16 I I e304
2 guterh Furnierböcde undZrädriger Dand wagen t

Schillerſtraße70 leere Wei u ör
weinſlaſchen 225 leere
Seltflaſchen und 75 leere

1 Kognak u Rumflaſchenzvr Schriftl Ang m Pr
u S 1676 a d Exp d Bl
Stabile Gartent rnSchuhe Gr 42 ZaunRofenſchere einif t
Off u F 1665 a d Exp d
1 Fuhre ſern

ab zuholen Königſtr 4
öpeiſez xGinrlhtung

dunkel Eiche Schlafzimm
hell Eiche Flurgarderobe
verkauft billig e304

Möbelh Roſenberg
Geiſtſtraße 21 1 Treppe
INettel Kamera f Platten
und Film zu verkaufen

Goetheſtraße 38 1
Futterrüben

ſtehen Freitag den 30
Verkauf Hettſtedter Ba

SchulzLouis
Georgſtraße 9

Zum Verkauf ſteht
Vennſtedt Kaiſerſtr 5
1 efrrng Kutſchwag faſtneu 1 Preſchwag Drillmaſchine 1 Pflug arEggen 1 Iweiſaſar at
1 Dreſchmaſchine oh Göp
eine dreiteilige hölzerneWalze a1149

W Kindervbettſt Klapp
ſtuhl zu verkaufen

Beeſenerſtr 3 pt
Eingang Annenſtr

Dipfom Schreibtiſch nebſtSeſfel faſt neu zu verk
Off u 1706 a d Exp d Bl
Kaninchenſt im 9 Fäch zv

793 Brunoswarte 32
oſſwagen I u 2ſpzu verk Brunoswarte 32

Gr Gartenb und 2 ort
Fenſterbeh faſt neu zLeipzigerſtraße 59 ii c
Mädchenkoffer chliſch
Hängelampe u verkaufen

Kuhgaſſe 1 II rEſ zrüdt hieß
billig zu vertäuſen h2048

fred Bernhardt
Gr Ulrichſtraße 46

Küchenſchrant bill z verk
785 Torſtr 52 IIIJ Vernilo gr Schneidertiſch
owie verſchiedene andere
Möbel billig zu vertge Fr H

Kem gr r richt Nähm 30 40 Vfund
Srdmon tr

e 1 at

Plakate sind anf der
ECsezehätisstelle Bankhaus
K F Lehrasan zu haben

Sonntagsruhe
Im Pomwerhaldjabr ad 1 April bis 30 September gind die Gesehäſto nur

I 8 bis 10 Uhr geöſfnet
Rabatt Spar Verein E Halle S

e286

Roßſchlächterei
Böllbergerweg 30 Tel 1876

ach ſür 1123
die Schlac htpferde

Ziege S am Lammen
zu vertaufen Sehbartenberg
Stumsdorf Friedrichſtr 6
Guſgepff n Wehen
Hähne und Weibchen

verkauft Guſtav Hilmann
WMeteritzſtr 4

Eine junge neumelk Ziege
iſt zu verkaufen c 7Maye Teicha Nr el

1 Futterſchw g Fr vkHamve Brunoswarte 32
Futterſchwein zu verkauf

Kunze Frößnitz Nr 4
Suche einen zuverläſſigwachſamen ſcharfen auf

Mann dreſſierten
Hund Voxer oder

Dobermann

zu tut dunkle Farbe
O Pr a d Fil dieſBl i Gerbſtedt a1159

Ziege
gut melk ohne Hörner
die vor kurz gelammt
hat oder in Kürze
lammt zu kaufen geſ
Offerten mit Angabe
des Alters u Preiſ an

J Ritter
Merſeburgerſtr 155

1,2 w Wyandoſtes
ſehr feiner Hahn l6er0,1 16er und 0,1 15er

Hennen

am Legen verk für 75 Mk
Patrz

Gr Ulrichſtraße 4
Ein geſundes kräftiges

Arbeitspferd
ſofort zu kaufen geſAngebote erbittet a096

Welt Hin
Wine Färſeg verkaufen

Franz Aapel
Pfützthal Nr 6
bei Salzmünde

Zwei einſährige Ziegen
zu verkaufen a1160

Aug Damköhler
Bennſtedt Eislebenerſtr 11
2 Ziegen ſtehen z Verfauf
eine mit Jämlm eine tragän ichen

nan 46

at117

neu oder gebraucht zu kaufen geſucht
zünderfabrik Ammendorkf

Fernfopr 64
öchreibmaſchine

mit ſichtbarer Schrift aus
Privathand zu kaufen geſ

Einhorn Drogerie
Schmeerſtr 13 Tel 3417
Minger 5 Fuhren

Acker hint Knolls du
d Heide ſof geſ Heinze

Leipzigerſtraße 98 h
lWeinſlaſchen

Sekt und Waſſerflaſchen
kauft und holt auf Wunſch ab
Ludwig Schwetſchkeſtr 14

An el

Mühlenſtraße 4
Hebr Mandoline z T geſ

Weiß Steg 18ger Vettſtelle m Matr

zu St r Off m Preisa d Exp d BlGashochet

guterhalt evtl m Tiſch
oder auch kl Gasherd zu

z kaufen geſucht Offert unt
V 1659 a d Exp d Bl

mittelgroß wenn guch in
ſchlechtem Zuſtande aus Pri
vatveſitz zu kaufen geſucht
Off u H 1668 a d Erp d Bl

Sorten Ausgelämmet Damenhagar

r w arste Tierhaare u au reiswe rSäu Tie fen W Glauchaerſtraße 78
Guterh Klappwagen mit

Cebr da gio witz Verd zu kauf geſ Off u
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ſol veſſ Herrn zw Heirat
Off mit Bild u U 7ä11 a d
Fil d Bl Leipzigerſtr 34
Junger hbesserer Herr
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t 0 aPlötzlich und unerwartet verzchied am 28 März intolge Herz
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Unſere Hoffnung auf ein Wiederſehen i vernichtet
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erwieſene Ehre Ebenfalls Dank den Halleſchen
Gaſtwirtsgehilfen b203Halle a S den 28 März e

Die trauernden Hinter
Hedwig Brettsehneider u

hierdurch allen die ſeinen Sarg ſo reich mit
Blumen ſchmürckten
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Derneretag 29 März 1917

Balzereit
Ein Roman von Carl Bulcke

Fortſetzung Nachdruck verbr Doktor Lindekogel lächelte Wie wäre
ſtrich igr weißer Kleid zurech zog ihr Stöckchen zu

i un ſand vf
Ser Jenkte den Kopf Hier bitte gnädige

re ging voraus eine wandelnde Puppe über jeder

o

4

zögernd langſam und fremd ſich umſehend ſagen
g iſt das Boot gnädiges Fräulein

hob die Handflächen O bitte nein o bitte
es iſt zu ſehr ſchmutzig Sie ſah auf das Boot O ganz

ſah auf ihn Sie können das wirklich nicht ver
jangen Uebrigens es riecht hier Es riecht nach
SchwiineſtallIn der Tat es riecht ſo

Alſo flüchten wir wir wornſtreichs
Dieſer Geruch iſt durchaus widerwärtig

Mein eigenes Boot liegt durch den Wald zu gehen
eine Viertelſtunde entfernt

Der Ankerplatz iſt hier zu tiein

Alſo gehen wir doch durch den Wald
Es war nicht zu hindern daß ſie an den Hängematten

vorbeikamen Hier ſind ja Hängematten warum ſagen
Sie das nicht gleich

ſagte Georg bedenklich

Es ſind ſogar unſere Hängematten
Sie ſetzte ſich quer genau wie Annette Sie begann

zu ſchaukeln und ſtreckte die Füße vor kleine Füße in
weißen durchbrochenen Strümpfen und Stöckelſchuhen
Fein jein ſchaukeln Sie mich

Er ſtand hinter ihr und ſtieß gewiſſenhaft mit flachen
Händen gegen ihre Hüften

Danke nun iſt es genug Sie ſtenmte die Füße

e u e t Sen den Erdboden ſe ſchloß die Angen und lächelte

mit enem Munde
Georg ſtand ratlos neben ihr Sie ſtemmte ſich

zurück zeigte die Strümpfe bis zur halben Wade öffnete
die Augen und ſchaukelte weiter Nun wollen wir zu
Jhrem Boot gehen

Doch als ſie auf eine Wieſe kamen begann ſie Blumen
zu pflüchen Er half ihr ſchweigend Sie nahm ein
Maßliebchen und zupfte während ſie lautlos die Lippen
bewegte Der Kelch war leer Sie warf in hohem
Bogen die Blüte ins Gras Er wurde immer be
fangener Er wußte jetzt überhaupt nichts mehr zu

2

Eine Brombeervanke riß an ihrem Kleid und behielt
ein weißes Flöckchen Jch hole es morgen dachte er

ſüß war dieſes Mädchen
Sie waren wieder dicht vor der Wotſchoffka Er ging

einen Schritt hinter ihr Jn der Stadt iſt ein Park
ſagte er jetzt Wiſſen Sie Jch wohne dort Jch bin
in zwei Wochen wieder da Jch zeige Jhnen dort alle
Wege die keiner kennt Auch ein kleines Birkenhaus iſt
dort und ein Freundſchaftstempel Darf ich
Jhnen das zeigen

Sie ging eilig voran
Jch denke ich treffe Sie dort in zwei Wochen

oder früherSie antwortete nicht Aber ſtehen blieb ſie doch
Maß ihn mit ſpöttiſchen beluſtigten Augen und zeigte
um ein weniges ihre ſpitze rote Zunge

Dieſe Art von Mädchen zu küſſen war eine erbauliche
Freude O bas wußte er gut von England her Vor
dieſer Art hatte er gewiß keine Angſt Es bleibt dabei
ſagte er ruhig Jn zehn Tagen bin ich in der Stadt
Sie ſollen es ſchon gewahr werden daß ich da bin

Zwiſchen den Stämmen ſahen ſie die hellen Kleider
der Damen Die Damen kamen näher Ja oder nein
mein allerſchönſtes Fräulein

Vieu e 2Kurz vor dem beuſe wandte er ſich
undging auf ſein Zim Er kam ege

das Poſtboot piehren war et am m
Annette iſt ſchlafen gegangen ſagte Paula Sie M

hat ſich zu ſehr geärgert Entſchuldigen Sie Herr
Balzereit ich muß auch ſchlafen n meine Kleider

r e u es iſt tatſächlich ein Kreuz Gute NachtAnnette kam wie immer als erſte zum Frühſtück Die

Uhr war halb ſieben Georg wußte weshalb ſie ſo früh
kam Sie erwartete Briefe und das erſte Poſtboot kam
bereits um ſechs Sie ſah Georg im Garten ſitzen und
wollte ihn belauſchen Wahrhaftig er zeichnete Er
hatte einen Bogen Papier auf ein Brett geſpannt und
zeichnete mit Buntſtiften die Waldlandſchaft jenſeits des
Gartens

Sie ſchlich näher und hielt
iſt s fragte ſie mit verſtell

AnnetteFalſch ganz falſch Wer

ihm die Augen zu Wer
ter Stimme

iſt s 2Er faßte re eine Hand und küßte die wen

Laſſen Sie doch ſehen
zeichnenEr vatte das Blatt raſch

knüllte es und warf es fort

Sie Be cwiqhe
Sie können zeichnen

vom Brett geriſſen zer

Pfui das war unrecht Warum ſind Sie ſo ſcheu
Jch kann gar nicht zeichnen Es war nur Spielevei

Sprechen wir nicht davon
Jſt Poſt für mich da Georg
Ja eine Karte Jch hole ſie JhnenDanke Er ſprang und holte die Karte

ſagte ſie enttäuſcht als ſie die Handſchrift fah
Nur von meinem Spreewaldmann

flüchtig und zerriß die Karte
Sie las

a Annette

an Jch

ſagte er entrüſtet

nichts weiter
ſich über die Stirn

Fräulein Lili ging
einem Drahrſeil

Das Wirtmädchen

braunen Zöpfen

Wer Annette

Schon Jch habe bloß

Das ſind für einen j
Gedankengänge Sagen
mann behauptet und

Sie ſah ihn aus den A

eine j
Tracht ſiebzehnjährig brachte den Kaffee und wünſchte
Guten Morgen ein hübſches Mädchen mit ſchweren

hauptet das die ganze Stadt

Walzer gewiß Georg Jchh Es r
Dann wollen wir ſie um Himmels willen da wohnen

ugenwinkeln r
habe ſie nämlich dorthin geſchickt Georg

z gingen ſie durchaus leibhaftig über die gran

So Das glaube ich ein

Sie hob lächelnd die Augen Es iſt aur Spielerei
Sprechen wir nicht davon Sie fuhr

Jch habe heute nacht ſo ſchön ge
träumt Jch weiß nicht mehr was Als ich aufwachte
war alles in mir voll Lachen

Jhm fiel ein er hatte auch etwas geträumt
in roſa Trikots als Seiltänzerin auf

Das

junge Spreewälderin in

Gefällt ſie Jhnen eigentlich nicht Georg

Das Spreewaldmädchen
immer bei ſo was die fixe

Jdee ſo was wird in Kürze zwei Zentner ſchwer und
ſchiebt im Tiergarten einen Kinderwagen

ungen Mann tadelnswerte
Sie Georg Mein Spreewold

ſoweit ich unterrichtet bin be
Sie ſeien millionenreich

Laſſen wir alle bei dieſem Glauben Annette
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Ab Oſtern wird für
Kaufmannslehrling
17 Jahre

V0lle Pepoion

8 aézt Hauſe
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Suche zum 1 März m
für hieſige 3000 Moraen 97
Saatgut WirtſchaftII ihn
für hieſige und fremde Leute
Kenntnis der poln Sprache
Bedingung Es kommen nur
tüchtige militärfreie energ
und gewiſſenhafte Leute mit
langjährigen Zeugniſſen in
Frage Abſchriften erbittet

Jnſp Baldewein
Rittgt Bernburg Waldau

in Anh
ſt Junge

W

geſucht Derſelbe kann auch
die Bäckerei erlernen
a1133 Friedr Rummelt

Bäckermeiſter
Brachwitz bei Dölau

VTinen Friſeurgehilſen
ſucht für ſofortLeopold Nicolaus riſeur

Bad Sachſa iSüdharz
Schulfungen zum Wege
gehen für den Nachmittag
geſucht Mariinsberg à p

und Baugrbeiter

haltung h n an die e d Bl

Maurer

wegt ein Je C Möhus AmmendorfAuverſasgiger Naschinenschlosder

evtl kriegsbeſchädigt wird zum baldmöglichſten Antritt als

T agchinenmelster
Zuckerfabrik Artern

Für größeres kaufm Büro wird zum bal
digen Antritt beſonders im Rechnen bewanderter

Kaufmann
geſucht Bewerbungen mit Zeugnisabſchriften u

Kanſmänniſcher Beamter
durchaus erfahren in Material und Lohn dige
weſen ſowie Buchhaltung ſicherer Rechner
mit guten Referenzen zum baldigen Antritt

eſucht Ausführliche Bewerbungen mit
an und Zeugnisabſchriften unter

abe der Gehaltsanſprüche erbeten anbleibe hin S
kri Und bauarveſter

sowie Huurer
werden eingeſtelltZuckerfabrik Erdeborn

Polier Maller

Vuchhallet a Vuhhulterin

flott und ſicher arbeitend ſofort geſucht Nur ſchrift
liche Angebote mit Referenzen Angabe des Alters
4 gnisabſchriuen und Gehaltsanſprüchen unter

5517 an die Expedition der Zeitung h2056

Handwerker f Flugzeugbau
Motorſchloſſer Reparatur
ſchloſſer Klempner Sattler
Liſchler Filegerschule Gertt

Meldung dortſelbſt b2046Buchhalter oder Buchnalterin
für Konto Korrent und Expedition v Fabrik der Lebens
mittelbranche ſofort geſucht Angebote mit Gehaltsanſpr
unter l 7271 an die Filiale d Bl Leipzigerſtr 34 781

Für Unser Nauptkontor
enehen wir zum baldigen Antritt

Leelenete Kraft

welehe mit allen eingehlägtgen KontorExpeditions Arbeſten bestens vertraut lset
raph and Rasehtnensehrether devorzugt Auskühr

liche Bewerbungen mit Lebeoslauf Zeugnisabsehbriften von
bestempfohlenen Herren erbeten an 40967

Zuckerfabrik Körbisdorf A

nach Vorſchrift des

Neue
Pelegſchaftsliſten

Bezirkskommandos

Ablehrſcheine
hält vorrätig

General Anzeiger
Große Alrichftr 16

n n
auch Kriegsinvalide ſucht

ſofort geſucht

Funger Haage
Meldungen zwiſchen 3

geſucht

Klempner und Juſtallateur
ho1397

Sperling Reſt 18

S lDger laut

9 6 Unt nacht n tags

Schloſſer eher u Fotmerlehrlinge
3661

Goee Werner Frieſenſtr 7
Sattler

auch Heimarbeiter finden
588 auf Militärarbeit dauernde58Seicherriaung bei al 109

Otto Breitschun
Eisleben

erhalten dauernde Arbeit

Paul Göldner
Halle Leipzigerſtr 79
Malergehi lfen

ren ein Aug Mendler
Streiberſtr 28Jnmnger energ Mann

für Kino zum Platzanweiſen
für Freitags bis g onnras
geſucht Zu melden

L Wuchererſtr 87 II
Tüchtige zimmerleute

ſtellt ſofort ein mal 0Säaurefabrikbau Vitter ſeid

Zimmermſtr Zacher
Sandersdörferſtr

auf Militärbeit Artillerieund W ſucht 790Auguſt Zoffismidt
Halle a S

Mrdentl Laufburſche
für ſofort geſucht

Kurt ArndtBuch und Kunſthandlung
Gr Steinſtr 10

Suche für ſofort einen ev

Ahveufütterer

welcher ca 44 Ochſen und
35 Stück Jungvieh zu be
ſorgen hat Auch wird da
ſelbſt ein al 151

2 Kutſcher
für ſofort geſucht welcher m
Kinder täglich zur Schule
fahren muß Kriegsbeſchäd
bevorzugt Gehaltsanſpr u
Meldungen ſind zu richt an
Oberamtmann A Vöttcher

Domäne Bleeſerna d Seegrehng Kr Wittenbg

2 kfräftige

Arbelter
für Färberei geſucht c204

Färberei Mauersberger

Ammendorf
Tüchtigen

Muſchinenorbeiter

für l 3tearbeitungs
ſtellt ein b01592Relnieke Andag

Möbelfſabrit
Jüngerer

Kontorbote
von kaufmänniſch Büro für
ſofort geſucht Angebote m
Lohnangabe unter N 1713
an die Exp d Bl b2052

Hetrenſeiſeur
ſtellt einBaumann Hedde t

Gr Steinſtr 79
Exsenarbelſter
werden noch eingeſtellt b
F G Weise Co

Werkſtätte für Eiſenhochbau
Aeuß Delitz icherſtr 19
Kräftiger Burſche

15 bis 16 Jahr alt findet in
einem Landgaſthof bei guter
Verpflegung urd Lohn Stel
lung Derſelbe hat Gäſte
mit zu bedienen Zu meld
bei Karl Möllervor6ol Schmeerſtraße 1

Feldhüter
ledig zu bald oder ipäter
geſucht der etwas Garten
arbeit verſteht u Jäger iſt

Rittergut Greppin
bei BitterfeldPoſſterer

m Arbeiterinren

Unverh Pförtnet

auch Jnvalid ſofort geſuch
Beromannswonhl

a0982 Schkeuditz
Lokomotiv

ſührer
wird ſofort eingeſtellt An
gebote mit Zeugnisabſchr u
Gehaltsanſprüchen erbittet

C Faliniech
Disendahn u Tietbhauunternehmung

Halle b62043

er
Geſuch

Rittergut Schafſee beiSchraplau ſucht zum 1 Mai
einen verheirateten Hof
aufſeher kann auch Kriegs
veſchädigter ſein Meldungen
mit Zeugnisabſchriften und
Gehaltsforderungen an die
Rittergutsverwaltuna a0965

1Hoſverwalter
oder

Hoſauſſeher
der Viehregiſter und Lager
pu führen kann ſucht zum

1 Mai 1917 al157
Rittergut Amt Gerbſtedt

Arbeiter
ſtellt einAluminiumfabrit

Zwintſchöna

Ein Ihpallde
wird für leichte Arbeiten und
zum Wegelaufen geſucht

Juwelier Tittel
Schmeerſtr 12 h2045

Arbeiter od Frauen
als Begleiter z Brikettfahr
ſutht Friedrich Jeſau

Deſſauerſtr 50Für ſof Gartenarbeſter

geſ Zu meld zw 7 abdsA Pott Blumenſtr 14
g Polſterer geſucht
K Vieler Albrechtſtr 39

Fotmettehrhnge
ſtellen unter günſtigen S
dingungen ein 93Sevdewitz o,

Eiiengiefſferei
Aeuß Delitzſcherſtr 14

Lehrlingmit guter Itlung für

jetzt oder ſpäter ſtellt ein
kriedrich Lehmann

Getreide Futtermittel
Saaten aMerſeburg a S

htelbertehriing

Juſtiz r Trievei
Gr Steinvraße 10Vondſtoriehrung

Sohn achtb Eltern w Oſtern
noch eingeſt Konditorei
Pudmenzkty Gr Steinſtr 2

Schloſſer
u Schmiede

Lehrlinge
werden eingeſtellt

Wienrich Co
Feldbahnfabrik h1586

ſtellt ein Strabel Königſtr 28

66 Mozartſtr

Tüchtigen

h aus der
ranche zum 1 April oder

parer geſucht Offert unter
Sait M 2002 an Rudolf Moſſ
HalleKlempuer u T
Lehrling geſucht Ro43

chürer Goetheſtr 20Lchreiberlehrling
e zum alsbaldigen

Antritt ſucht b201Juſtizrat Dr Pursehe
Brüderſtr 6 l

wird an
ter
tr 7W

ärdedienten

editions

Friſeurlehrlin
genommen Glauchae

e

I tücht Waschmäch
zum 1 April geſucht 1103

otel Der Preußenhof
Suche f ſof od 15 A
oder 1 Mai ein a0957

ſauberes tüchtiges
Hausmädchen

Zeugn Stubenmdch vorh
rau Edelmann
ansfeld Harz

Aufwartung gesucht
764 Forſterſtr 51 II r
hoſeies n en

oder einfache 6tütze

ehrl ſaub zuverl kinder
lieb für kl Haushalt zweiKinder zum r pril geſ
Frau Maj OhneſorgeJüter I r iGeübte eRolarbellerinnen

Taillenarbeiterinnen
suarbeiterinnen

Schneider

auf Damenjacketts ſucht 85
guten Löhnen h0158

Franz Reich
Gr Steinſtraße I

Tüchtige

Plätterin
für Weißwäſch e

ſerner
kräftige h157

Arbeiterin
Wäſcherei Guigenberg

Müyeliunen
welche ſchon etektriſch genäht

haben ſtellt ſofort ein
Deutſche Loofahwaren

fabrik Kronprinzenſtr 4
Zummermude en

April geſucht b2036Lore Der Preußenhof

Aufwartung vorm 7 12
geſ Gr Steinſtr 11 ISaub ehrl Aufwartung
für Sonnabend nachmitta
geſucht Müller 76Kl Brauhausſtraße 26
Alleinmädchen
od einfache Stütze ohne
Kochen z 1 April geſucht
Waſch u Plättfr w gehaft

21 pt h1992
Fräulein

flott im Maſchinenſchreiben
und Kurzſchrift ſicher in
der Rechtſchreibung mit
unbedingt deutlicher Hand
ſchrift wird für ſofort oder
ſpäter geſucht Angebote zu
nächſt ſchriftlich mit Zeug
nis Abſchriften u Gehalt
forderung erbeten an

Juwelier Tittel
Schmeerſtraße 12 örgss

Veſſ ält Alleinmädchen
wird z 1 od 15 Mai in
angen Stellung geſ Bed
ſelbſt im Koch Baclen u
aller Arveit u gute Zan
Angeb u 6751 an dieFil d Bl Letbugere 34

Nahſerinn od Sneiderin
für koler geſucht

Halle Merſeburgerſtr 45k
Walthergloſerſtraße 4 II
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Jſt es denn nicht ſo Georg
Nein ich bin bettelarm
Alſo kommen die Millionen noch
Nein ſie kommen auch nicht

Mond

Ernſthaft

Bruder ſoll doch auftreten wie ein Fürſt
Weiß ich nicht Das Gut war hübſch groß ja ich glaube heute beſucht mich ein Jugendfreund ErUnd im Reichstag iſt mein Bruder auch ja Jch nehme kann jede Minute kommen

auch an daß er ein reicher Mann iſt Das hindert Jſt das der der die vielen Briefe geſchrieben hat
alles nicht daß ich nichts habe Oder ſo gut wie nichts

verſchloſſen gemacht GeorgHat Sie das ſo
Ja Annette das und anderes
Eigentlich Georg dann ſind wir ja Kameraden
So ungefähr ja Annette

Wa Georg18 war das andere Liebe
Er ſchwieg
Jch werde Jhnen ein Geheimnis ſagen Beim erſten

Mal beim erſten Mal wo das Wort Liebe in die
Quere kommt ſeid Jhr Jhr vom anderen Geſchlecht
regelmäßig die Dummen Aber dann dreht ſich das um
Schon vom zweiten Mal ab ſind wir die Dummen Ver
ſtehen Sie das

Möglich Annette Jch habe jedenfalls vom erſten
Male ſo gründlich genug ich bin ſo geſegnet mit Miß
trauen und Schmerz daß ich an ein zweites Malnicht de nken mag

Sie müſſen ſich
machen Das verlangt das ſogenannte Leben

Darüber möchte ich eine Anſicht nicht äußern
Das ſchöne Leben iſt ſanftmütig

wenig Man muß ihm bloß ſcharf ins Geſicht ſehen
Es mag nicht leiden daß jemand ſich zur Seite drückt
Dieſe Leute ſind geliefert Es gibt aber
Schlimmeres
blamieren Jede Blamage verurteilt das ſchöne Leben

Neghrere älterezug éehülinnen
ſchreiw und rechnengewandt finden ſofort Stellung

Schriftl Angebote mit Lebenslauf und Senani e

Carl Zeiss Jena
Zum möglichſt ſofortuigen Antritt i t eine geübte

Stenotypisiin
keine AnfängerinAusführliche Atche unter Nennung der Gehalts

anſprüche erbeten an a0964A Wetzio
d brik nZittenberg Bez HFrauen

zu leichter Erdarbeit werden geſucht
Zuckerfabrik Erdehorn

e Polier MüllerSuche eine ſachkundigeDu chhalterin

gute Re
t Theuring Domplatz 9

Geſucht wird ſofort

kachkundiges Präulein
für Expedition und Lager welche an ſelbſtändiges Arbeiten
gewöhnt iſt Kenntniſſe in Stenographie u Schreibmaſchine
erwünſcht Ausführlich Angebot mit Zeugnisabſchriften an

Richard Lotz Hersehurg
Papfer und Sehrelbwaren Handlung

Contorbedarkuerlgssſge Dame
Welche flott gtenogräphiert und Maschine
xchreipt zum mögl sofortigen Antrittgesucht
Schritt Angebote od persönl Vorstellung
haldiget erbeten

Central Ankaufsstelle
Mersehurgerste 17 19

Eiſengießerei J bhlenbananſat

h h ää Suche 1 Mai ein kräftigesder verf P w Oſtern die Schule verlTüchtige Vondran l
J Delitz am Bergegelbgtündſge e wegth Auguſtaſtr 5 I

Sauberes Dienſtmädchen
oder Aufwartung

geſucht esKönigſtraße 65
S SMädchen ſür lesfür Röcke und

Kostümnm Jacken

F

h
r

gesucht els S zu einzelnem Ehepgar zum
S April nach Berlin vom3 Hut n 4 50 Mat nach VBirtenwerder b

o Berlin geſucht Lohn nachHuUebereinkunft ma99h c Hoffmannad en welch Vſtern Berlindie le verlaßt a Auf Gitſchinerſtr 95/96wo rtung gefuch Aufwartung für vorm geſ
h a h Lindenſtraße 6 1Mädchen im Schneid ge

übt geſ Kubgaſſe 1 III
Aelt Schulmädch a Aufwgeſ Gr Ulrichſtr 55 I
Mädchen z einz dame
geſ Martinsberg 9 II

Friſeurin geſucht
Schillerſtraße 7 pt

Nerteres beſſeres
Alleinmädchen

J üng älahenintd hen

fucht
Frau huſtizrat Trlebel

Weidenplan 11
Suche Mad ch rof u ſp f

Halle Berlin Hambg u Harz
Anna PVomke gewerbemä zsige
Vellenvermitletin Breitestr BI
Jg Mädchen als Aufwärt

icht Mühl weg 26 pti

Damen und Herren
zum Reifen für neue ge oder einſache Stütze in
meinnützige Sache b gut bürgerl Küche und Weg
KBerblenn geſucht durchaus ſelbſt ſofort geſ

Jacobſtr 51 part 2 Haushalt w 2 hüd en s Aufwaärt Nur mit gur Zeugniſſen9 Zrädchen als Aufwart Sriftl z meld Haupim
geſucht wöchentl dreimal 9

S Stei 51 II uaub Aufw vorm ſof meſucht Aen 6 I r Kontok Buck Buchhaſt terin
ufwartung d gut Sohn firm im Abſchluß u allen
efucht Poſtſtr 1 II its Kontorarbeiten ſofort geſ

Bewerb m Gehaltsang uufwartung von kinderlof

Sie ſind alle auf dem

Sie ſtammen doch von einem rieſigen
Rittergut Jhr Bruder iſt doch im Reichstag Jhr

eben mit dem Gedanken vertraut

Es verlangt ſo

noch wos
man darf ſich um Himmelswillen nicht

grauſam und ſchonungslos Sie dürfen ſich nicht
blamieren Georg

Jch fürchte ich habe dazu ein ausgeſprochenes
Talent Es wird wohl ſo kommen wie Sie ſagen
Annette

Unſinn Georg Unſinn Schon der Gedanke iſt
ſtrafbar ſagte das Schichſalsgeſetz Sie legte die Hände
flach auf den Tiſch und lachte Wiſſen Sie was Heute

Ja Das iſt er Jch habe ihn fünf Jahre nicht
geſehen Jch war vor fünf Jahren ſo gut wie verlobt
mit ihm Eine ganz ausſichtsloſe Geſchichte Mitten
in die ſchönſte uferloſe Verliebtheit kam der Spree
waldmann lobte ſeine dreiundzwanzig Vorzüglichkeiten
und hatte alle Taſchen voll Geld Mein braver Lieb
haber zog mit Elegie ab Seit einem halben Jahre
ſchreibt er mir wieder Aber nicht mehr mit Elegie
Gut er will mich wiederſehen Bis geſtern oder vor
geſtern hatte ich Angſt um meine Sicherheit Jch habe
keine Spur von Angſt mehr Jch bin bloß noch einwenig beluſtigt und ſehr neugierig

Halt einmal Sie verlangten einmal wenn ich mich
vecht entſinne Vertrauen von mir Das war an jenem

Abend bei der Erdbeerbowle Hing das hiermit zu
ſammen

Ja Georg ja Damals hatte ich noch Angſt
Alle Achtung gnädige Frau Fein eingefädelt war

das ſchon Mir ahnt jetzt etwasJch wußte mir keinen Rat Georg Mein Spree
waldmann iſt leicht hellhörig und ſpielt an den un
paſſendſten Stellen den Ritter Blaubart Sind wir jeht
nicht Freunde Georg

Jch weiß es ernſtlich wirklich nicht Annette Bleibt
er iange

Ein paar Stunden Georg vielleicht einen Tag

Schulmädchen
13 14 Jahre geſucht

b01600 Alte Promenade 1
F Möch a Aufw F Dienst
und Freitag geſ d

Saubere Aufwartung geſ
Friedrichſtr 2 I rJg ſaub Aufſwärtg geſ

b01584 Bismarckſtr 12 1

Tücht ſtenographie Blumenthalſtraße 24 IIkundige üfwartefra u
für vormittags geſuchtKontoriſtin z666 Burgſtraße 19 pt l

ſofort in dauernde Jg unabhängige Frau
für vorm 3 Stunden alsAufwartung geſucht 3667
Glauchaerſtraße 71e pt IAnst Ig Hägehen
für einz Leute ſof od ſp
geſ Blumenſtr 6 pt b202

Dienſtmädchen
od Aufwartung z 1 April
geſucht ar 23part AltertumsgeſchäftJumnges Mädchen als

Stellung geſucht An
gebote mit Zeugnis
abſchrift Referenzen
Angabe des Alters u
e palt,anſprüch unt

T 5537 an die Exped
h2057

z Ztg erbeten

d Aufwartung
von 12 Uhr geſucht
Bon7 Schmidte en ren geſt I cTüchtiges Hausmädchen E Gallmeyer
möglichſt zum 1 Apri bei Steinweg 7 a0Junges Mädchen als

lernende Verkäuferin
in unſer Pelzwaren Hut
u Mützengeſch geg Vera
ver 1 April geſucht

Aderhold Müller
Gr Ulrichſtraße 42

gutem Lohn h2041

Kronprinzenſtr 15 vart I
Aufwariung

h2042z 1 April geſ
Kronvprinzenſtr 15 vart Iuverläſf Aufwarlung n

den ganzen Tag ſoſort Sauhb jung Mädchen
Keſecſt men Fepiechtia ſar veiminggs ayf z t

J Walhalla Drogerieds t er i6/26 Magdeburgerſtraße 26 26

L 7251 a d Filiale d BlEeiphigerſtrabe 788
ſchaft zum 1 4 geſucht

Marienſtr 25 II 1714 a d Exp P

erin 0 oder Köchin Stütße ſ Stell 1 5
Emilfe Hagelganr

mine Mlrhtermn e Fte re zverwittieriy

Halle Leipzigerſtr 4 lir ſofort geſucht Mädchen erhalten StelleHase Zuinerieſhan
Geiſtſtraße 66 Pamen

Ein vrdentſ ſaub Haus einwandfrei u aus beſſeren
mädchen z Mai geſ von Kreiſen finden in der Bobl

Frau E Höpfner fahrtsfache lohnende Tätig
keit im Außendienſt An
meldung Gr Ulrichſtr 41 I
von 11 1 u 5 Uhr 793Mbelterinnen

für Häckſelſchneiderei
ſtellt ſofort ein 3670

Hermann Neusel Nachf
JouraggegeſchäftSelſuſcherftraße

Poſtſtraße 15 807Ein tüchtiges Mädchen für
Wäſcherei und ein Küchen
mädchen p 1 4 od 15 4
geſucht auch durch Ver
mittlung 8Hotel Rotes Roß

ädch i Schneidern
eſ Martinſtr IeſſAnwakümz vorirint geſ

Merſeburgerſtr 12 WJg Mädch achtb t
nicht unt 17 als lern
Friſeuſe geſ J Wrycza
Leipzigerſtraße 28 813Junges Mädchen als tüchtig im Friſieren ind

Ondulieren ſofort geſucht
Otto Stiebritz a968

Merſehburg Gotthardtſtr 32

Albelterin
kräftig für Hausarbeit geſ

Aufwartung geſucht

3672 27 ptMädch v L ſof od 15 4geſucht v Sinſt Thielecke

Reideburg Nr 31
Tüchtiges Rüdchen

zur Stadt
Bin ich nicht gut geweſen

Mir iſt das doch unbehaglich Ich fahre ah gnädige

Frau Jch nehme an ich habe meine Rolle jetzt zu
Ende geſpielt und bin entbehrlich

zu Jhnen Georg Habe
ich Jhnen nicht gezeigt daß ich gut machen wollte was

Jch muß ſowieſo

2 Habe ich Sie nicht geküßt HabenS ehe ger daß Sie mich lieb haben Und

meiſtens Gut ich bleibe

ſchwindet ja

Nun kamen die Kinder

dieſer Menſch kam nicht
Tiſch Es iſt ein Kreuz
iſt tatſächlich ein Kreuz

vor

Nun Georg
wandte den Kopf zu ihm

dächtig

Das iſt nett

Ndenll ſſdchen
f beſſ Haush z 1 April
oder ſpäter geſucht

Steinweg 16 pt r

e
M anhlehe

Nehemertehring

Suche für meinen Sohn
zum 4 d 9 eine Lehrlings
ſtelle die ſich für Schwach
u Startſtrom ſowie für einmechanik eignet Off u V 1558
an die Exped d Ztg
Aelierer noch ruſt Bäcker

meiſter ſucht paſſ Beſchäft
am liebſt auf d de Offunt P 1675 a d Exp d Bl

Strebſamer Mann ſuchi
für die Abendſtunden von
5 Uhr ab u Sonntags Ne
event irgendwArt Off gr 1690 an d
Exped d B 4he h ähAelterer Kaufmann
mit beſſerer Schulbildung
und prima Zeugn militärfrei ſucht für ſofort dau
Stellung als Magazinver
walter Kontokorrent Buch

alter oder derg c
ngebote unter

die Expedition ds Bl
e

Sohn achtb Eltern w dMittelſch beſ hat f Stell
als Lehrling in kaufmänn

T Poſadowstvſtraße 15
Tüchtiger Klempner u

Inſtallgteur
kriegsbeſch 23 Jahre
Stellung in einer lei
fähigen Klempnerei eventl
als Vertreter des eſter
oder Leiter derſelbeneinem Geſchäft von halt

oder Umgegend r F
iſt erfahren in Weiß und
Schwarzblecharbeiten ſowInſtallat on für Gas und
Waſſer Wenn mögl FamAnſchlu erbeten a1162

rthur ReichAllſtedt Thurttig

Gerſtenſtr 28

Weibſehe
J Mädch in Schreibm
Stenogr u Buchhalt erf
ſucht ald Stell T unt

1699 a d Exp d BlGold setrierſrtilen
ſucht StellungBeeck n 234 u
Jg w diedch dHandelsſch we d ſ b St

im Alter von 18 23 Jahr iKont u A17601 a dkür kleinen Haushalt nach C Rich Ritter kInaſit w e
Jena zum baldigen Antritt Köniaſtr 6 ho1602 beſ h u i all äch aus
geſucht Meldungen bei Juverl kinderl micht J bild iſt f AnfangſtellFrau Direktor Deuids

Gr Steinſtr 24
junges Mädchen zum 15 4
evtl früher geſucht Zu meld
mit Buch Goetheſtr 6 I Ro45bis 2 Uhr uilltag h

Mädaſ f Kch u Hausarb Näherin
zum 1 Mai geſucht ſtellt ein b01591Frau Rechtsanw Mennicke Reinicke Andag

Alte Promenade 30 Möbelfabrik
Junges en h

als Aufwartung etgeſucht Wagner Keile
Saubere Aufwartung

geſucht Deſſauerſtr 8 II raufmädehen

geſ W Heine Blumen
Rod a m gitt Jeuan ſ ſ

Mai bei gutem Lohnde Geheimr Fuß
Luchererſtraße 41 IIc ehrl Aufwartun

vorm für be Haush e

ögub kräftiges Oſter
mädchen ſow Auſwart
für ganzen od halben Tag
geſucht Kluge Reilſtr 80
Möch vd jg Frau f vorm
z Aufw od f Tagel ſof
geſ Mansfelderſtr 66 III r

Aufwartung geſucht
Schlamm 12

Arbellsmürg w angen
Melanchthonſtraße 45

Anfw Mittw u Sonnab
vorm Vikt Scheffelſtr 5 I

Gröſfer ulmädchen geſ
Ludw Wuchererſtr 24 I r Kl ulrichlraße 18a I d W e Hen

alt in weigBuchhalterin Jüngere c n eſofort od ſpät e Angeb Stellg ver tn geb Herrnm Pilvangeg V S t Prima iſſe vor Werbet unter 6 Werie gen rRudolf Moſſe e engSanbere rtung l ſerſtra e Mür den Vormittag gefücht werden geſucht n wig hen
d Wucererit St E F Nitt nes 6t Leipzigerſtr 90 äröß Krankenb als Vflegfür beſſ Haushalt geſucht Zu melden 7 nachm und fätig ſucht z 1 April oder

Off u T d Erv i 1 Uhr vorm en Abnniche Stellg am
Ein ſog a ſtütze liebſten als beif a u e Offigz jen den PrivatRatien inKafino n außerh ſof od einer größer Klinik 38ſpäter angen Stell Off u I geſucht M Rolle a0981 u e

t I 1678 a d Exp d Blräftig Oſt ch uStell am liebſt a ghng
Sff u D lö84 a d Exp d Bl
Jg Dame m g Handſchrſucht Beſchäft ſteiegmitt
znt gende Offerten unt
E 1685 a d Exp d Bl

Madgen m g Schul
bild Kenntn Starapie u SchreibmJerige Vergingug g J

i 688 a d d Bl
Junge dame

vertraut mit Buchführung
h ſowie ſämtl

Kontorarbeiten an flottes
und ſelbſtänd Arbeit gewöhnt ſucht paſſ dauernd
Wi is Off unter15830 beförd öra Er S W

w

Offerten unter T

ſchwieg Sie blieb unbeweglich
Zwiſchen den Wipfeln ſtrahlte ein wolkenloſer Himmel

Sie richtete ſich etwas auf und

Büro Off an Schumann 1

nun wollen Sie mich Stich laſſen
Er bewegte die rechte Hand kraftlos auf und ab

Jch weiß nicht ein und aus So geht es mir übrigens
Sie wollen ſich aber Mühe

geben daß dieſer furchterregende Menſch ſo bald wie
möglich und ſo geräuſchlos wie möglich wieder ver

Ohne Mühe Und geräuſchlos

Sie wich an dieſem Tag nicht von ſeiner Seite Sie
fuhr mit ihm und den Kindern zum Baden und wurde
mit Finchen auf der Wieſe hinter einen Heuhaufen ge
ſetzt während die anderen im Waſſer waren

Es war Mittag es kam das zweite Poſtboot und
Sie ſaßen alle einſilbig bei
ſagte die dicke Paula Es

Annette legte ſich im Wald in die Hängematte er ſaß
mit gekreuzten Beinen auf dem Waldboden und las ihr

Doch mitten im Leſen klappte er das Buch zu und
Er ſah zu ihr empor

L

Jch habe es mir überlegt Anneite ſagte er be
gFioentlich habe ich Sie doch ſehr lieb

von Jhnen Georg
Wenn bloß die drei feurigen Männer im Mond S

nicht wären Annette waren ſie wirklich wirklich da

Der da

Sie dürfen dürfen nicht zweimal dasſe b

/Jch hoffte ich hätte Sie nicht ri
doch Georg Sie haben rDer da heute kommen ſoll das t doch nicht

einer von den Dreien der etwa den Weg vom M

verſtanden
5

hierher zurückgefunden hat
Bewahre Georg ich ſagte ja ich war beinahe ver

lobt mit ihm Jch ging damals mit geſchloſſenen Augen
blonde Unſchuld durch MärchenwälderJch bitte Sie flehentlich daß Sie dieſen Menſhe

bald fortſchicken
Auf den Mond Georg

Er fuhr trotzig auf Jch glaube verſtanden w
haben daß auf dem Mond nur

Gut gut gutwirklich alles verſtanden

noch ſehr lieb

genug Georg Nun haben Sie
Haben Sie mich auch ist

Ja Annette Wiſſen Sie noch als Sie mir eing
Erdbeerblüte ſchenkten

Als Sie am erſten Tag bei uns wavren ja
Jch werde nie vergeſſen als ich Sie das erſtemal

ſah Sie gingen ſo ſanft als ſchwebten Sie
Sie küßten mir die Hand das hatte jahrelang kein

Menſch mehr getan
Fortſetzung folgt

u n u
Reu hinzutretende Vezieher

II 1 I tun

un

des General Anzeigers erhalten den bisher
erſchienenen Teil dieſes Romans ſoweit der
Vorrat reicht

n

koſtenlos nach geliefert

Zeitung für hinterpommern
fibonnentenzahl
Winter 1915 16 25451 Dezember 1915

notariell beglaubigt

Beſtes Fnzeigenblatt für landwirtſchaftliche Kreiſe in Pommern
Bei Groß und Kleingrundbeſitz weithin verbreitet Nachweislich
weſitaus gröffte Rbonnentenzahl von ſämtlichen Jeitungen in
Pommern mit fiusnahme von Stettin Probenummern koſtenfrei

Stolp i Pom ca 36 000 Einwohner
Junges Mägchen

das Kurſus in Buchführg
Schreibmaſch u Stenogr
durchgen hat ſucht Stellg
Gute Zeugniſſe ſind vorh
Werte Angebote an a1153

Earl Bleil
m Wiſrut

Freitag den 30 d Mts
nachmitt 2 Uhr verſteigereich Nene Promenade 8

Kaiſer Wilhelmshalle
6ofa 1 6chreibtiſch

Klelder Schränke
Flurgarderobe 5 Bett
ſtellen mit Matratzen

Wäſche Schrank 1
Küchen 6chrunk Aus
zieh und andere Tiſche

Stühle Waſchkommode

2 Waſchtiſche mit Mar
morplatte 1 Herren

FahrradFee Pettel

Porzellan Spiegel u ver
ſchiedene andere Sachen

öffentlich meiſtbietend gegen
Barzahlung

Die Gegenſtände ſind ge
braucht geſchtigung daſelbſt S
von 12 Uhrörerr Caoere

beeidigter Verſteigerer
Krauſenſtr 27 3671Auktion

W 31 d Mtsnachm 2 Uhr verſteigere ich
Alte Promenade 10 i Auf
trage des Herrn Kerwmann

wegen Aufgabe z
eſchäfts20 Grammophone

Schränke mit eingebaut
Holztrichter darunterReſtaur Betr
1 Diltiermaſchine

2 Ladentiſch diverſ Regale
Stühle Tiſche 6 eiſerne
Bettſtellen m Matratzen
1 Piüſchgarnitur Sofa 2
Seſſel grün 2 Kleiderſchränke 1 Kommode 1
Trumeaux u verſch and
Sachen öffentl meiſtbiet

egen Barzahlung Die
egenſtände zu 1 ſind neu

2 tig daſelbſt von
Knoche d

Krauſenſtrl baren delle
w zu o t Preiſen gekauft

lrichſtraße 26 1Voroner Mäntol

Coverkoat Mäntel
Regenhaut f Feld

in großer Auswahl
mäßige Preiſe h2074

Knoll Nacht
zigerstrasso 36Legenuber Rotes Roß

e 9

Die Herrſchaften welche in
de Zeit v Oktober bis jetzt

Wohn Sophienſtr 16 hyptZeſichllat hab w böfl gebet,

mir den geford Preis mitzut
Carl Eroulieh Kl Frebbowbei Streſitz Mte

III
D R G M Patent

k öſterr u k ungar Patent
Jeder ſein eig Repa
rateur Sie nähtStepptiche wi
eine Rähmaſch
Größte Erfindung
um Leder Felle
Leinwand uſw mit

der Hand zu nähen
um Reparieren von

Schuhen Geſchirr
Sätteln Segeln

Kelten Treib
riemen Fahrrad

mäntelne ufw

Preiz per Stück
mit 8 verſchiedenen
Nadeln und Fader

Mk 50unter Nachn Porto u Verpack frei
Ständig viele Anerkennungen

Man beachte

1 e iſt undbertreffliches
iginalfabeltat

Huwel iſt aus Meltall kein
m Eifru daher ſolid

Ouwel hat die handlichſte
nmund kürzeſte Form und können

deshalb Schuhe wirklich damit
repariert werden
Huwel hat im Heft gelagerte

wMetallſpule deshalb kein Ver
wickeln u Abreißen des Fadens

S 9uwel hat i Heft einen Nadel
abehälter Juwel kann deshalbniemals mit billigen hölzernen

oder metallenen Nachahmungen
verglichen werden die alle kaum
einen obiger Vorzüge beſitzen

General Vertrieb
O Schmic München 209

Schwa thal 75 ma73
Einvpänner

n für halbe Tage
ei leichten Fuhren

Wäscherej halgenberg

ut itsonne N0dveſtg
dauerhatfte

v M empft Gr Steinſtr 84 eSschnee Nacehf

ſfandorveſten

vorgezeichnet u fertig
geſtickt preiswert

im Kaufb7 z H Elkan
Leipzigerſtraße 87 e116

Nähmaſch repch Zu t gen
Eugengauchſtädterſtr 21 I r

An uminn
i III

un

n

Glaserar heiten

werden angenommen 1
derig i II

eſerrelt Slhlrheer
Wer ſchenkt einſ alt Dame

ein Vögeichen
Off u D 1704 a d
W 2 d Sat t gen

u ahre wünſBekanntſch m beſſ Herren

gemeinſ rSe er ritewelle c
i Fl ſchänment250 G waren Drogerſe

J anſt Fang
gr ſchlanke Erſſunſcht die Ber einer

netten jungen Dame zwſpäter Heirat zu machen
Ernſtgem Offert m Bildunter V 1693 an die Exp
dieſes Blattes erbeten

Anonym aF Herr 18 19 J w vBek anſt Mädch 53 S n
gl Alt zw SpaziTheaterbeſ zw ſp
Off m Bild ſ zurw u B 1702 a d Exv d B
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